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Einleitung. 



Als ich rerBpnwh, zu den lüVJ iüt dea ScLulgcbrauch hcrftusgeg«beaea 
„Portriifk3pfni uf rainis«hen Mühmb" «In Pendant mit f^rieehiieheB Fortiii- 
köpfen erscheinen zu la-s- n, hatte ich mir vorl"iuil^' w ilil ^^h\<^ Vurstellung gewacht, 
wie etwa die Abbilduugea dniär su wähleo uud zu orduon seien, nicht aber ein« 
■olebe yan der Getteltong de« di« TtfUn ni begleitenden Tntea: TMa aich dieser 
nii.lil iiii-rcliüefslich, wie es in dem frRli<-r.'ii Ilnffi^ i',<-;t Fall war, nur an die 
abgehildeieu und übrigen auf MUuzso Torhandeueu Portrüts anlehnen dOrfe, sondern 
eine erweiterte Form mnebaien müne, lebrte etet die Aositthraiig. 

Der Grund Cvi mif^leicheu Pi-liiunilung liegt in d^r ViTMli!i>(lcn!ii'i( i]fr 
Mouumente selbst W ährend nämlich der Haupttypus der römischen KaisermUnzeu 
beinuhe wunabaialoe «in Portrii i«t, «iiid ihre lange Reihenfolge «ogar webr 
Namen und Bildnisse bietet, als kaiserliche FaDiilü'nglii'ili r, aus ^'i scliiilidii Ler 
Ueberliefemug, bekannt sind, giebt es unter den sogenannten griechischen Königs- 
mflann grSbere und kleinere Serie«, die entweder gar keine Fortritt, oder mlebe 
nnr sporadisch auf« ris.'!.. 

In die erste dieser Kategorien gehören wohl alle königlichen Prägungen 
vor der DiadoehenMÜ, lelbat die, spitev an bespredienden, SatrapaomflnMii. Zn 
»If-r /Avciti'i! ist /. Tl. iÜm MfSnzreihe der ii'.iil<i i!<jiiis('lii n K"iiige zu zuhleii, in wcl-hor 
einzig die Bildnisse des Demetnos Poliorketes, Philifpoa V> uud Perseus lieber 
vertreten aiad« Eine dritte Kaiegorie bflden eodann die Serien, wo in der Begd 
nur dn?; lültl (l^'s vcr^rf^tfortcu Gründers der Djnasli'' zur Darstellung gebracht 
wird, wie auf den Mfiuzen des Ljainiachos und der Attaliden, uud teilweise auf 
denjenigen der Ptoleniler und des Ellnig« Hieron IL von Synhni. 

iriiter diesen L'n.stüi .li-n durfte also nicht dttiau t;/flaclit werden, den 
Text — wie dies bei der Vollständigkeit der rüuischeu Kaiücrportnit« als selbet- 
▼«ntindlicb enebeineo kannte — auf TanwiehaiaBa an beaebHiiikea, weldw blofW 
diejenigen l'>'rsöTilicliK-''itpn niirführten, von (1?>npn F^ildnissc auf Münzen nachzu- 
weisen sind. Wegen ihrer ätorcuden Zu^ammenhangslosigkeit hätten derartige 
Liatan jeden Seiaea ond bitereaaea für Nnmiamntiker nnd Historiker entbehrt 
D(*r eiir/J'^e Wo'^, (V\f Bi ilii;.- /i; i'-vdriui^raphiachen Taffln r-i cinfin brauch- 
baren Uilfabuche zu gestalten, schien sich daher in der Anlage formticher chrono- 
logiaebar Tabellen ni ta^an, welche aimüidie Dynantamraiban, von denen Ptigutgen 
mit und ohne Portrlt bekannt aind, enthalten.') 

1) Als kSaifUebet 6«ld üt »icher anch »io« groCw Zahl alter anepigraphiscb^r nnd 
apHMar Hauaa, «jme kOnigiicben Kamen noch Bildnis, aufsnfiMsefc Dies« kdnaen hier 
indoBsoo um so weniger in Uitmcht falleo , aU «Ii« Bsistsa der TwsaeeMsgeadea '■ 
nur bfpottialiiiehaB Chaiakter beaBipraehen dOtftea. 
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Das Tozbindene nnmisinatiMhe Haterial reicht m selir yUüai FlUen auch 

biu, auf Gruud deäselbcn Tollstünilige Listen «1er IiervorrageDclen alten Künigs- 
g«£chlechter aufzustellen; hin und wieder wird e« no^h Lücken zeigen, oft aber 
Urfert es wiederum eine Fülle historisch sonst unbekannter Namen. 

Zur Unterscheidung der Mflnzherren welche ntif. v ri (l 'iijenigen welche 
ohne Forirüt geprägt haben, ist den Namen der emkrün jo lIu Stoni (*) vor- 
gBwtBt> Sa iat dadurch eine IJbensicht aller vorkommenden Bildnisse leicht zu 
gewinnen, und damit wird ««gleich auch ein Rf^riff ^;l'i;<>1m u, wie irnkunliafl und 
beinahe zwecklos eiu blof^es Yeraeiclui« der nur mit ilirciu Portrüt priigcuden 
DfüMtea au«g«fan«ii wiw. 



Hinsichtlich der Anurduung der chronologischen Tabellen glaubte 
ic!; von der gewöhnlichen nuuiisniutischen llcgel abweichen zu sollen. So eminent 
pi'<ikt>»t-ii für die Anlage grölserer Münzgammlungeu das von Eckbel eingeführte 
geographische iSystem iat, so niufs iiier dieser Gesichtspunkt entschieden vor dein 
historisch-chronologischen «tirilcktreten, insoweit nünilich, al^ dessen Durchführung- 
nicht allzugrols« Verwirrung bewirkt und die Benutzung der Zeittafeln erschwert. So 
konnte ich niicb kB» licht enischliersen, die Venetchnüw einiger K9iugtgeaebleoht«r 
in Bruchstücken an verschiedenen Stellen erscheinen zu la-ioen. Es schien mir in 
jeder Beziehung am zweckmürsig^teu, die europäiaclieu Dynastien, itisgesamnit, 
in einen .\bschtntt znsamMiunzafuMBf dw MlAtischra dagegen in solche vor 
und seit der Diadochenzeit zu gruppieren, und (liesm «cbUeftlicb die »frtkll- 
iiischcn und barbarischen anzureihen. 

Es lag mir ferner daran, iu den Vordergrund der eratea Abteilung das 
eigentliche Hellas zu »teilen, trotzdem dasselbe, abgesehen von einigen Münzen 
thessalischer Tyrannen und phokischer Strategen, nur durch Königsmllnzcn von 
Lakedaimon vertreten sein konnte, und diese zudem noch aus der Zeit nach 
Alexander datieren. Den wirklichen Anfang bilden aber, je nach dem Beginn 
ihrer Prügungen chronologiEch geordnet, die heUsniflierten Staaten im Norden 
Griechenland)«, an ihrer SpttM Makedonien und Tbrake, welche LPinder flbcr- 
baupt die ält«!$t«n Prägtingen mit sicheren Königsnamen aufzuweisen haben. Den 
ScbloM dieser Ibteiltuig bildet das eigenartige hellenische Sicilien. 

Der aweite Absdinitt nrnfafst Asien. Hier war die Bcheiduug eine von 
vornherein gegebene und klar«, Vor die Diadochenzeit fallen die Manzen persischer 
Satrapen, einheimischer Dynasten und einzelner Despoten nnd Tyrannen, alle aas 
Yorderasie«, mit teilweise nicht griechiKcher Schrift. Mit der Errichtung des 
Alexanderreiches fanden dies« Prggongen ibr Bode. — Der zweiten Epoeb«^ velcb« 
sich vom Ende des 4. Jahrhunderts t. Chr. bia tief in die ritanische Kaieenudt bineia 
erstreckt, gehör«» die Münzen der Diadochcn Antigouos und Selcukos, der zahl- 
reichen Nachfolger des latatem nod aUer der Dynastien, die sich nach and nach, 
yon der Ueinasiatiachen Eflste bia nach Arabien nnd Indien hin, m Herraehem 
Über grösfere und kleinere llciche. zum Teil mit Hilfe iler RJVmer, aufgeworfen 
hatten. Die ttbrigen Diadochen — Ljaimachoa, Demetrioa und Ptolemaio« — und 
daran Kadifolger, wclefa« aieh ebeDfalb für elatga Z«it Minüeeh« Torritorie» 
cratrittan hatten, uaterliera ich, hier wiediunkm aiatuaclMltaii. Oagagwi hielt ich 
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e» fUr zwcckiuüj'sig, fQr diese st^iltere Epocbe zwei grofä« (iruppeu m scbaffea, 
von dram die mne di« ToidenBiatiichfla Rtieh« bis nun Bnpimt» mU Bimdilab 
Armeniens und OsroSnaa, die andere dicjniigell jaueite dieaer Flnfligiiann in 

Bich schliefMi]. 

Afrika, ab dritter Abtebnitt, cntbilt die ycneiefanisM der Piignngan 

der Ptoleniüer in Aegypten um! in iIt K\ r> tuuk^-, uud die xnm Teil fremdartigen 
der Namidier und JIdsahtanier und der Axoiuiten. 

An die gallieeben und briiaunieeben MSawo mit Füntenaanien eriniwre 

icli \>\o{^ iiiir;!i ilnii^e Beispiele; iitiil ziuu .Sclil'i---r folnl wuh Vi>r/eichni8 
d«r in der Kegel nur auf SiädtemQu^eu der Kaiserzeit TorkommeodeD Biidniase 
ffrieebiteber Dichter, Pbileaophen ond anderer Gelehrter, eowi« einiger 

M !t is ( r:i i "»personen. Diesen nildnissi-n i^t ar.rli flasjfnlijo TTdiiuts 

von welchem allein, aus der Zeit <le$ Hellemsmu«, ein Idealkopt mit Beiüdiritt 

erkalten iet, und «war anf einer aof Joe gepiifteo älbermdme de* 4 Jahr' 

hntid<>rf:; V. riir 

Ein Über8iclitliclic$ Bild der liieriuit; kurz begrQudeteu Anordnung der Zeit^ 
tafeln giebt das vonlebende InbaltaTeraeieknii. 



Die Zabl der in dieaen Yerseicbniaaen genannten ftratlidua PeraSnlich- 

keiten beläuft sich auf 035, Hfr^n Kerrschaft eich auf etwa 75 verschiedene 
Gebiete Terteilte; diejenige der Bildnisse auf 325, tod denen Aber 200 in Ab- 
bildnng eradieinieD. Eine betrfkbflieba YenDekrang kStto »tattitnden kSnnen, 
wenn statt einzelner R'-'-ipifle au* ikonogr;iplii=^i Ii viilli? intercps?>!o8eu Serien, 
wie z. B. BUS dei^enigen der SsMauideu, Axomiten, Gallier und BritauDier die 
Litten volielindig gegeben worden «iren, nad wenn die EntaillSsmng and die 
fhronolof?i'5chn Pfrl^fp iTinnplirr Ds luislf-nnnmen in l^'kisther und in einigen >cni'- 
tuelien Sprachen bereite ai.i so weit gesichert betrachtet werden könnte, um die 
Anlhtellong von Veraeiebiiaaen n rccbtfertige». Bine ferner» Vermelirang wir« 
erreicht worden durch die AufnaVim<> fVrjcniirpn Archnnfi r. mn! MagiKtratApei-MOnen, 
Ton denen mit einiger Wahrscheinlichkeit vorauMxuset/.en ist, daf$ «ie eich die 
Tyrannii angamafet, «ie s. B. Bnrymedvn (Selinoa in Sicilien), Pkilia (TaientX 
Nymphodoros (Abderni. Darnflo? flüyrieu"), Epibatinii (Sauid-'" u. .i.; iillniii f« 
Kcheint mir zu genttgcn, auf diese krincsnegi* gesicherten l{egent<iu liier verwiesen 
SD haben. Die ▼erliegenden Tabellen entbalteu ohnehin Nanen und Bestimmungeu, 
welche es norh fpilterfn Forschungen und Kritfifckungen vorbehalten bleibt zu 
bestätigen, oder zu mu<iilicieren oder sogar durch andere m ersetzen. £s betrifft 
diene BeuerkoBg fornehmlieb die Mllnien einiger Satrapen nnd aeuitiaefaer 
Dynaatien. _ 

Die Regenten listen bilden tu^eidl die Zeittafeln. Wo die Daten von 
Begfiiii oder Eti lu i iiii r Üoi^'icrung nur approximative sein können, sind die Zahlen 
in Klaiuiueris j^efdJ'at. i'ür mehrere Dynastien, von denen die Cberlieferung 
Nichts berichtet, und deren MQnzen nicht datiert sind, konnte jeweilen nur daa 
Jahrhundert angegeben werden, welchem die betreffenden Qepilge nnueehreiben 
sein mögen. 

!• 
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Den Namen der Fflnten und foniir die Hlln»iiftehrift«ii (Namen und 
Tjt*l) und dio Anj^bo der Metalle, in welchen geprägt wurde, beigefügt. Die 
gri«ebi«cb«ii Ijegandw rind jew«ilBn im Schriftcharakter der betrvfEnidtiii SSeit» 
die aemitiaelien in IwbrÜidier Sdirift wiedergegeben, dieie radem in deotadinr 
Umschreibung, deren Vocalistemng natürlich keinerlei Anspruch auf unbedingte 
itiohtigkaifc in erheben Tsmin^ Anf die Keprodnetion der Ijliieeben nod kjrpri- 
aahen Sebriften, von denen die letetere in litdniadier ümBehrabnng endietni^ 
nuirüte wegen Mangels der Typen in der Druckerei venichtet werden. 

Ab die Stelle einer eingehenden Be^rechung nnd Kritik der eimelnea 
Typn und Attributioneo, wi« in einer fthntlieben Ikonographie zo erwuten 
stunden, treten in dieser, einzig Kum Handgebrauche bestimmten Schrift teib 
mSgliehet kongeftllrte Anmerkungen und Erläuterungen, teile Verwei- 
«nag«a mf die neaeeten einidi lägigen ÜBtenuchungen. Weder die eben noeh 
die aadneB werdeu >•> alier Term&gen, in alle dunkeln Stellen Licht ra bringen^ 
m doenuMtiereo oft nur den gegenwiitigen Stand bisheciger Foreebungea, weleber 
TOB beute Mtf aoigcD durch neue Entdeckungen aberboh werden ktnn. Im 
Übrigen ist inau, fSr die nihere Beschreibung der hier nicht abgebildeten MOnien, 
auf die bekennten Wevke Mioanete (Deecription de m^illee antiqucs greoqnes 
et ronuinee), Cb. LeDormknti (Trlior de NnoMiwIiqiie ei de Gl^ptique, Roie 
grecs), Visconti'a (IcoBogKpbie greoqne). Lenke« (Nnnismatft Bdleniea) nnd 
Andere angewieeeo« 

Ein Index tn den Tafeln, in weldiem ancb die Kebrseitetjpen der bier 
nur einseitig abgebildeten MQuzcn beschriebeu, und zugleich dio Sammlungen 
angegeben sind, in denen die Originale aufbewahrt werden, and alpbabeiiefibe 
Begieter aller in dmldaten Torkemmenden Namen bilden chn Sobhilb det-Tratek 

Wae nun die Portrita selber anbdangt, so wird, seit einiger Zeit, deren 
erste V< rwenduDg als Münztypen nicht mehr den Griechen, sondern den Persera 
2age»chriebra. Bekauntlicb leigen aohon die älteiten Prügiugea der Feraer, die 
Dareifcsn, ein tjpiaebea Bild dea GrofakSniga in ganzer l^gnr. üm 400 t. Chr. 
erscheinen sodann im westlii lii-n KU inasien und, etwas Bpäter, in Kilikieo, Satrapen- 
mflnaen von schöner griechischer Arbeit, deren eine Seite ein bärtigee, mit der 
pernsdien Tian bededrtea Haupt snm Tjrpoe bat (Tafbl III, 1—5). Naeh der 
Kopnif<]pckiiii^' ;ui sclilicTjii n Iint »iiau es hier niemals mit einer Darstellung des 
Penerköuiga selbst za tbun, sondern entaebieden nnr mit derjenigen ton Batrapen 
oder Pörtten unter peraiaelier Oberiiobeii Allem der heute allgemein verbreiteten 
Meinung, <]ie in Rede stehenden K5pfe seien folglich als Bildnisse solcher 
Satrapen und Forsten anfiiBfaasen, vermag ich mich nicht aasuacblielaen. loh 
babe Tiektebr die Obeneugung, daJe jene SBpfe alle als blofte Yarietiten eine* 
stehenden Sud ii]>*'iif yjiii-. ohne jede absichtlicLn P<<i'trüt&hnlic1ikeit mit den 
prägenden Mttnxherren, aufzufassen sind. £ixi darartiger Typus, dessen Verwen- 
dung Beben dem, Ua in die «weite HSlite des 4. Jabrimnderte in den Urin- 
asiatischcu Satrapieu vorkommenden typischen Bilde des Grofskünigs sehr wohl 
begründet ist, mofste selbstTerstiadUch, je nach Ott und Zeit und känstleriscber 
B^bung dar Stonpelaebnadev, in Anädroek und ia gewiMcu aadeicn Biniel- 
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limten ebniBO sehr nrüeren, mh dies im Yerlanfe der Zeil nod in vnnelnadeiien 

Lokalitäten bei k'oiiflypen von '.»üttHrn der Kall gewesen ut IXis eben Gesagte 
gilt auch für die Kopftjrpeu il«r lykischi»! DytiMteiiaittDsen (Tafel Iii, ü und 7), 
w«I«])« der B&mlicheii Periode ugehOiien. Andere Beispiele KtdebMtiger KOpfe 
kenuc ich uiclit, uinl ans t]fm i^^m/i-n Ii't/,t'-ti r)n'f1i'l äva 4. .TalirliunJrrls v. Clir. 
tat auch nicbt eine MOokc mit einem wirkliclieii Porträt namliaft zu macheu, 
«ugeiHnnnfla etwa die enten PHigiiagcn des Ploleuiiioe 8«4er mit dem KSnigs- 
titel (wit 305 V. Chr.). 

Die aichercu Anfiüige «lea eigeutlicheu l'orträlwcaena fallen aUo, nach meinem 
DafUihtlten, frfllieiteiM in die DiadoekeBMii Ak enier und blofeer Venoeh in dieier 
Hichtung kann etw;i itcr Koiif Alrxandors des Grofsen gelten, welchen Ptoleraaios 
äoter als iStattkalter, und demnacii vor 305 v. Chr. auf aeine MUn/en gp^etzt hat 
(Tbfel II, ly Br ist mit drai Diideme nad einem niefat itark herrortretenden AmmoBi- 
liorne geziert und mit tl^ra Klnphiintenfell hedeckt. kann nhrr rlanelieii ricicli koincrioi 
Püftriitähnlichkeii livuiisju-ucht u. Das Bild soll wohl AlcxaudtT vurstelien, aber 
i^Mii/ allgemein als Horu!) behandelt, mit den Abzoicheu der kOnigUcliai Wflvde 
und der an^ciilich güttlichen Abstammung. In ähnlicher Auffassung er»cli<^int 
der Alexiiiiiiiikopf noch auf königlichen MnnzcQ des Ptolemaio.^, ohne das 
Kiephantenfcll (Tafel II, 2), des Suleukos Nikat<»r, mii g 'h iriitem Helme (i>. Cat. 
des Brit Mu-scums, tieleocid king!<, Tafel I, 11 — ):t i, und dea iodieclwa Fflntett 
SophjteK, mit bekrilnBtem Helme ■» (Tafel VI, 2.'»). 

Etwaa anders verhält es wich mit dem Alexanderkopfe (mit Diadem und 
.\romonshorn), welcher den Hnuptiypu« der aeit 306 v. Chr. von Ljsimaeho« 
geprägten G'nid- und SilbermOncen bildet, nnd oft Ton gans hervorragender 
Schönheit i»l rialel 1, 1 uibl II. 3). Hier hab«'ii wir tin Bildnis des Heros, 
doB allerdings idcaliaiert iüt, daneben aber cbnrakteriatiiiche und entachieden portrüt- 
hnfte Zage giebt.*) Dieaem entaprwhend, nur in weniger meisterhnftea Derstellungen, 
findet man den Alexanderkopf noch auf späten griechischen Münzen und Medaillons 
der Kaiaeneit (3. Jahrhundert n. Chr.), aowie auf nc«h apiteren Contomiaten/) 

Gleiidneitift mit dem Bildnisse des vergStteiten Alexandere nnf den Lfn- 
mach»><milnzcn erji iK'iiii ii amli, zum crsti n Male, « irkliche Porträts, mul /.war 
zu Lebseiten der Dargestellten, vlfeubar zuerst dasjenige dea Ptolemaioa 
Soter (Tafel I, 2), dann diejenigen des Demetrios Poliorketes (TMl I, 4 nnd 
II, 7 und H) und des Srlciikd^ Nik.itoi Tafi-l III. 8, v^^l I, '."i . Auch dea 
L^ Kimaeboa Porträt glaube ich auf einzelnen scijicr Münzen annehmen zu dürfen, 
1. B. «nf dem tdiSnen in BphesoS'ArflinoS gepiV^en Tetradracbmon der Tafel II, 14; 
es mag etwas verjf^riijl und jii'-uli-ii-rt >i'iii, was uiilIi vuii eiiu-iu Ti'ili' «Iim- juj/i'uil- 
iicheu Demethoaküpfc zu sagen ist. Alle diese Bildnis.-ie, mit .Au.sualune desjenigen 
de« Ptolemaio«, siiid mit Widdeir- oder SikriiSneni vemehen, wddicr anltaame 
Schmnck auf keinen der Ep^onen DbcfgiDg. 



V) Dar Kopf dar SaipliytMdnahaian kaaa idioa w<||^ des Lorbaeikiaaace, dsi 
dar Ai>«ibvo«-, nieht wohl mf dm ptigaadaa fOialaa gsdeatat waidatt 

3] Vgl. J. Naoa, die Finrliltllanl«)laaf Alenndan des Oiatea «ef MliMm im Lyii* 
aaehui is SeUeta iMtaebr. filr Nvia. Till, Sw 

4) S, TaM II, Nf. Revoe Nan. itM, Tafel XII und die AamsTkoac in der Liste 
Diaige. 
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8dw T«ncbifldaBiHjg enlwiekelt aioh von nun an du PorbBtweaeu weiter 

a if Mü!57,cn der verschiedenen l>Tt;astien Ao(^)|itoiis, Syriens und MnK-cfJonipns. 
Wahrend uus die Prüguugen der Seleukideti eilte uuuiiterbrocheae lleihe von liild- 
mmm &er Bidi MguAm Küa^ vorfiohran, «Im Bcihe, die wie keine andef« die 
Porträtivunst und ihren Verfall vtjm Reginne des 3. Jahrhuiidcrbi an biü ins 1. vor Chr. 
illustriert (Tafel 11, 8 — 28 und III, 1—12), prägeu die rtolemäer, bia zum Er- 
15mIi«b ilu» Oeeebleditee, vemdmUch mit dem Portrlt des Gründen ihrer 
Dyna^tif, so i'.if^ ili.' .-uitlcn'n Prirtrlifköiifi' die-- 1 Si ric iivhr als Aii^tialnnen tu 
betrachten sind, in Makedonien aber kommen PortrütmOuzen crtit etwa äiebxig 
Jelire nadi denjenigen de* Denetarioe wieder in Getmaeli, am nna noeh mit den 
beiden li'tzfcn Anligonidon, Philippus V. r.tid Perseu«, bekannt 7.<i mnchrn. 

älit der Zer«p]ilteruug des äcloukidunreidie» und dem Kmjtorkommen neuer 
Djnastiat entetdien neeh nnd neeh sahlreieli« nene Serien von PorMImOmen, 

ttlier deren ^röfsore oder geringere Ikdcutunt; die chronologischen Tnhcllpn und 
die LiditdruckUfelu genCigeudeu Aufachlufs geben. Uettonders cliaraktervolle, fein 
vttd kriftig moddUerte XBpfe triff! man namentlieh noeh auf baktrieehen, 

pergamonischen . bith viiisrh en -m'! poutischen KöuiggiuUnzeu, sowie auch 
auf ver»cliiedeueo kappadokiseiieii, pitrthiächeu u. a. Ini Allgemeineu verflucbeu 
•ich jedoch vom 2. Jahrhundert v. Chr. an die BildniBse Koaehende^ und ▼eriieren 
au ikonographischem Wertlie. WuKli liidcnkliche Hflckschritie, lir-iniulfrs seit 
dem Beginne unserer Zeitrechnung, diu Kunst macht«, zeigen wolil um deut- 
lidisten die MSmeB der boeporan ischen K5ntf{e, Tafel V, 4 — 17, von denen 
dip 'piitesten nur noch ab'fli?- r li. Ii ■ l'r,it7f<n aufzuweisen imstande sind. Eanb 
Faraileie hierzu bilden die parlhischon l'riigungen fTal'el VII, ti— 21). 

Einige Proben trorsttgliehater Porträtbildnng findet man anf Tafel I 
in vcrurif^rrti ii: Marrfitahf !imtrictr^r<ff-)lt: den heroisierten Kopf Alexanders, 
die Kopie der [.*ittdt>cli«n I'U>»«iiiUiOB, fi*leuko9 und DeractrioB, und diejenigen das 
Philetairo« ton Perganion und des Euthydemos T. von Baktrien. Nr. 1 — 4 Bind 
Arbeiten drr fr«fen, 5 und <> soMh' der zweit i'ri li.'ill'li- Acs .Lilirluwii!i>rt'» v. f'hr. 
' Drei dieser Purträtköpfe sind erst nach dem Ttule il-.i darm-Miflllcii Persibnlitlikeit 
gepiBgt worden: der Alexanderkopf von LysimachoH, der Seleukoskopf von Phih»- 
tairo« tt!):l ilcr Pliücfairoskopf von Altalos 1.^) Daf* nur ein kleiner Teil der 
Münztu luit detii i'orträt des Ptoleniaios Hoter Prägungen dieses Königs sind, ist 
■chou gesagt worden, und ebenso scheinen die Tetradrachincn des Nikoniadfla IDL. 
von Bithynien nicht seia Bildnia, BPndeni daqenige aeinee Vätern an tragen. 



T« welcher Wt-isi' die Stempelschneider des AUt'rtums vorgegangen 
sind, um Portrilähulichkcit für die darstustelieadeu lieliefbildoisse su erreieben, 
darOber ist nns so wenig, als Oberhaupt Ober ihre Kunst, aberliefert Aller 
W.ilii I inlichkeit nach arbi ifoli-n .'i.- voniüglicheren unter iluH n, «Itter als nach 
lebenden Modelle, nach monumentalen Htatueu oder Büsten, durch dereu Aui- 
■teUung es aeben «nr Zeit der Oiadocibeo Sitte war, den Mach t habem an aehnuieheln; 
andere mengen m der Felge nur nach dem Torbilde bereits vorbandeoer Mtlnien 

5) S. Buias „Hflaun der OiyaMÜB trea Higmoif, Berlia, IBM, & llft 
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graviert haben. Am solch luitielbureni \'orgnlicn niurste selbstTer«täDdlich eine 
grofw y«raebi«4l«ah«it der Anffitsgnag untl der AusRlliraBK resultieren, die nodi 

orklürlichcr winl, wfrm ni;ui fiTnur bivlpnltl, Ja«s berfits ■'V.c als VorbiliJiT (!ipiionili:>ri 
Monumcute Jon Forlrütirten auf verechicUeiien Altersstuten, uuJ uhuehiu mehr 
oder weniger netorgetreu, ideilisiert o<)(?r (^psclinieichelt dareteUen konntra. Die 
Wab! il«"-" verm 11 1 Hf}i 1ipo}!mi T?i)tlni.HsnN i^iiiea Uejjimtifii, aus der hitufig jfrofsen 
Zahl vdrlKiiiili ii' r l'<irtriuiijüu/.t!j viTst-hiedenor Lokulitüten uud Epocheu, ist duker 
nielit ':iiiii;<-r i Kir 'oislit«, in manchen Füllen vielmehr ein gewagt<-s unil jedenfaile 
nicht ji'ile Meinung befriedigendes Utiternelnncn. Auf unseren Tafeln wird man 
lialier öfters ein iinrl dieselbe i'er.HÖnlii'hkeit durch mehr als eine Abbildung 
(efwSeentiert finden, wie /.. H. Demetrius l'oliorkctcs auf Tafel I, 4 und II, 7 und 8; 
Person« auf Tufel II, 12 uud 13: verschiedene «Seleukiden auf Tafel 111,0 und 10, 
12 und 13, 17 und 18, 25 und 2(3, und IV, A un<l 5; Philetairos auf Tafel I, 5 
und IV, \A\ Ariobarzours 1. auf Tafel V, 2(5 und 27; Ptolemaios I. auf Tafel I, 2 
und VIII, 1; Berenüw II. auf Ttifel VIII, 6 und 7; Kleopatra VII. uat T&fel 
VIII, 14 und 15 n. a. w. Von den DemefricwfcSpfen liilte ieh Nr. 7 ndbedingt für 
das besf-e der jugendlichen rorträts iles Königs, da es mehr als irgend ein andi'res 
mit dem Schnitte der gealterten Physiognomie von Nr. S Qbereinstimmt Der vor- 
/.Qglieh geKidinittene, nuf Tafel I, 4 in TergiOfaertem tfaTBBtnbe abgebildete Kopf 
macht dagegen den Eindruck, etwas idealisiert zu sein. Die Perseuskitpfe Nr. 12 und 13 
sind ebeulails selir verschiedenartig im Aasdracke; der erstere i«i charakteristiicher 
nnd giebt ohne Zweifd ein treueres Bild des KSniga als Nr. 13, dm mir eehr 
geschmeichelt ut;il s r-isi Iiiaiert vorliMiimt. Auf '■.■■r SpIfulidiMitafel n-Niheinea 
äeleukos II. und Demetrio« lt. je ciiiual Jugendlich bartlos und einmal in vor» 
gerOektereM Alter mit liingetn Bartei. DI« Mflnsen d«r fwidea Sgyptiaeliea SSaigiimen 
vernteo ihren sehr rersdiiedeiMni Srtlidian Cnprung, 



Was den Kopfuchmuck der vorherrschend königlichen Porträts betriÜ't, so 
bcateht dieser gewShulidi aas dem Alneieben der kSnigliehen Würde, dem Dia- 
dom, einem breiten flachen Bande mit hinten herabhängenden oder flatternden, 
oft verzierten uud fransigen Enden. Nur auf Mlluzeu, welche als Typus da« 
Bildnis einer xur Zeit der Prtgung verstorbenen und seitdem vergötterten Per- 
sönlichkeit ImHpii, iTTliPMit i!<'r KujiT zuwi'iliTi mit i!en Zfictipii f?pr Apotheose, 
der (iotturtäiiii' ■ Srli'ukiss iiiil ■|'a(V:l 1, ,>, Uuiuk-ros uul' Tul'el VUI, lf4 -.uul 251 
«iili r i;<'ia Lorbeerkr.m/.i' i A Irxaii der auf Tafel VI , 2.^, Philetairos auf TatVl 1,5, 
tlierou I. von Syrakus, der Arzt Xenophon von Kos auf einer anderen als der 
anf Tafel VTII, abgebildeten Mfln/.e). Btrahlendiademe trilll man oft anf 
Httmen der Seleukiden und Ptolenmer (Tafel III, 27 und VIII, 4 uud 11). Bild- 
nisse griechischer Königinnen wind geschmückt mit Diadem und Schleier 
fPhiliüHs? Tafel II, 21 und 29, Berenike II., Tafel VIII, G und 7), zuweilen mit 
llinzufügtiii^' irr Stephane (Kleopatra von Syrien, Tafel IV, 3, Ar«inoi' II., 
Tafel VlU, 3) und des Scepters (AnnnoS IL und HI., Tafel VIII, 3 und 10) 
oder auch Uofs mit dem Diadema. Kleopatra I. (Tafil Tm, 12) kt als lüis, 
mit dem Kopfschmncfce der 63ttia, neben SSeos Senpis daxgeifadlL Aueh andere 
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Ptolendter legte» neh GBHenttribut« Iwi (Tafel VIII, 4, r> uml 8), und Philipp V. 
TOD Mskedonien diejenigen deg Heros Fcrscu^ Crafcl II, 11). 

Neben dem Diedeme oder an densen ätelle kommen auch wirkliche Kofif- 
bedeeknngen vor, doeh tut «lusobliefalielt nur bei orietrtaHaehen Dfnaaten. So 
die schou früher bcsproc-henc persische Tiara beim Kojiriypus der persinchen 
Satrapen und der lykischeu FUrsbsu (Tafel III, 1 — 7), die urmeuiache Tiara 
nnd vertebiedene Senden Lederhelrae und Lederkappen (Tafel IV, 13, VI, 4 — 11 
und 15, Vll, 6, 7 und 27\ IT. ln e hei den Baktriern (Tafel VII, 2), den Arsa- 
ktden and äassanideu (Tafel VII, 11, 12, Iii, 21 — 23) und auch bei Alexander- 
kSpfen (Tftfcl VI, 2& und U, 6). Bndlidi das JBlephsBteBrell (Tkfel II, 1<) und 
VI, L'T\ (} r Fetasos (TatVI U. 1^ uml VI, ;K>), und der eigeiitllinUche nationale 
Kopfschmuck der i>a«»Baaidcnki'>uige ^'i'afel VII, 2'-i — 20). 

Die Bekleidung des Hala«e kommt bis End« des 3. Jahrbunderta selten, 
dann nber fast all^rcmeia vor. 

Ohrringe an mäanlicheu Küpfou »ind auf Tafel VI, Si (Aiax vun Olbay 
und TU, 27 (Dynast von Pevseiiolis?) su konstutieren. 



Die Beatimmnng der Portrits beruht auf den Anfsehriften, welche 

auf il'^r Kfluseitf r!fr bftrcHi'ndtMi Münzen tm stehen pflegen, .\usgenoninieii von 
diejier Kegel sind natQrlicii dit« üclion be.iproeheucu Küpfc heruiiiierUir und ver- 
gStterter Motttrebeai Tor dem 3. Jahrhondert enthalten diese AubehvifleB — 
abgesehen von einigen gleich hervoi/iilii t'^'iiu.n ITillr-rt drn blofseu Nauicn des 
MQazberru, meistens iu «ler <ii,!j(. tu tvir:u; ii:' r, l i^ /u .\iifang iles Jiihr- 
hnnderts, findet man ziemlich ull^cnieiii dem Eij^eniiumen den einfachen KöDigS' 
titel bpi'4f'?i"l^f , liiul i iiillidi. su!i dem letztem Zeitpunkte an, selten früher, be- 
ginrt«;!! jiuriiuili^liO Ht-iuiiuitu und ;indere Titel in Gebrauch zu kommen. 

Diese Beinamen, cleren I r-|iriiiig gewiihnlicli auf gemeine iSchraeichelei 
oder .Selbstüberhebung zucQckiCuführcii i&t, sind es häuti'.r. n r !( he die iSieherHtellung 
der Attributiouen in den nicht seltenen Ffillen ermögliihcii, wo sich in ein und 
dertielben Dynastie gleidmamigie FOrslen folgen, deren Mflii/.en niclit datiert sind. 
Wo während Zeitrinusii von «inen und swei Jahrhunderten und darüber nur Auf- 
scbriflen wie B AEI AEfiZ TTT«AEM AloY, oder ANTIoXoY, oder ANTiroNoY, 
oder, um Bei^lli^^ noch anderer Art zu citieren, «MAETAIPoY und APEAK"Y 
ni treffen sind, da atafst die Zuteilung der einseinen M&nzen und Portrita auf 
oft ncbwer tu Bbermndende Schwierigkeiten. Hit allen diesen Serien hat man 
rieh in neuester Zeit vielfach und gründlich bcschüftigt, und ist nicht %u 
lengnen, dals im Allgemeinen fUr deren Anordnung bedeutende Fottächhtte und 
Besnitate erzielt worden sind. So hat mich selbst das Bestrehen, gerade fllr die 
vorliegende Arbeit die chronologische Folge der Attalidenmütizen und deren Bild- 
nisse zu bestimmen, au den Untenuchungen verunlalKt, welche ich kürzlich in 
den „MQnzen der Dynastie von Pergamou" niedergelegt habe, ihnliche Arbeiten 
Iber einaelae Dyna^et^ wk a. B. Ober die l»|^dolnsehe, fehisu aodi fßmiiet., 



9) VgL daa Kopf d«f aoe|>igm|>bi»choD OoldmSniM» de» SeJ«akM Kikator, 'U ü IßA r , fttr 
Nun. XII. TaM TU, 1 oad lUm» Mum. 18«S, TaM IV, l. 




und fr«fKeh werden QberiHmpt maaehe Znteiltuigen von PortritB, -wie diejenige 

der viT'iiiliiciltTK-ii SeleuliiJpiiküpfo vor Antioi:!»).-* TV., fflr imnirr Ilicihfii, 1. ni{ 

ebenso Tergebli«;h wird auch oft du Unteriiehiucu sein, auf Grund ilirer Auf- 
eehriften alldti dif^euigen MSDnerieii, imt und olme Bildanee, chraoologiaeli oder 
oft auch i-.ur i,'ciKi.i giiq^rajiliisch zu Ordnen, f(>r wel<-iie i;ns JimIh geschichtliche 
und ioscbriftliche Ueberlieferung fehlt Es betrifft dies hauptsÄchltch die Priguagea 
mlilKidier Bemeher wn und JaoMitB des Bnplinta, eini|{e aenjtiachn ^jairtin» 
uiu! auch die uis tiifa«r gotegeueu ■kytbuieheu vaiA »Itea thnluHnialEfldoaimkMi 
Fürsten. 

DbTb et T«r der IMadoohaneit nidit Sitte' wef, den HenechenieBien emen 

Titel beizusetien, liabo ich bereits erwähnt, snwtf» anrU, Jafs einige AnsRnhraefalle 
vorliegen. Diese betreffen die Münzen des Edoutukönigs Gotas (um 500 v. Chr.) 
mit dem Titel PaciXcüc, der kjpriechen ESnige, mit Pajsi.lc.oj in epichoriecher 
Sclirift und BAfciXtuc";, um! oiiifirpr p^iöni/i-i !ier Könige auf Kypros und iu 
liy blos, mit (Mtkk, Kiuugj. Aiilstriiem U illl man den Kunigstitel, BA£IAE£Z£, 
ehae beigoisetztcn Eigennamen, auf einigen SatrapenmOnzeu des Mrestlichen IQein* 
asiens um 400 ?. Chr., wahrscheinlich den persischen Grofsköni^, J.imal^ Arta- 
xerxes Jl , luaeichnend. Erst nach 306 v. Chr., nachdem Alexaudvre Mauhlolger 
dna Königstilel angenommen hatt«n, begann dieser in MQuzaufschriften regelmüTsig 
tn erecheincn, und während der Zeit eines vollen Jahrhunderts erhielt er eich in 
der einfachen Form ßaciXeOc. Vom Ende des 'S. .Jahrhunderts Mi tritt denn «nf 
den Prigungen der Parthcr, des Timarchos von Babjlonieo, dee Fbnmakes II. im 
FantM nnd verwbiedener Könige von Beldrien, Armenieaf KoouaefHW, OaroSne 
und Jodln der anepraduTDlTeTe Tftel 0aciXcAc fUftec int, nnd Tom 2. JTilnlinndcrt 
an der noch mehr imponierende ßactXeüc ßaciXc'wv und at3^a ysbv (Malkin Maika), 
nnd «wer auf ebeafnlle parthiacheU| baktriacheni «rmeniachea und pontiachen 
KSnignntlBsen. 

Die Übrigen nach und nach aufgekommenen Herrschertitel auf Mflozeu sind: 
ovroKpäTujp — Tryphon von Syrien, die Parther Sinatrokea nnd Phrmates IV., 
Hyndopherrea Ton Tndien nnd Vaballathoa von Ptlmyra. 

(Tpxujv — Hygiaiiiijii um] .Vsaiulrd.s im Bosporos. 

dpxicpeüc — Polemon und Aiax von Olba, und die Tetrarchen von Abilene. 
buvdnqc ^ Polemon von Oßi«. 

TÖtrapxoc — Aiax von Olba. 
iOväpxi)C — Herodes ArcheUtos. 

tcfpopxi'lc — die Dynaaten Ton Abilene, Heradea Ant^MB nnd Hairodet Fhilippoa II. 

coTpdirric — Zeionisp?!, indo-baktrischer Könitj, 
Tüpavvoc — Heraos, König der Saka-Skytlieu. 
bnsn ^nsn — die Hohenprieat« dar Juden. 
rvD (Nnai) — flimon, FÜrat der Juden. 



Ein Wort noeli ttber die inf unavan Itfluen Totkoaunendan TurschiadeneB 
SckrtfttB. 
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Mit der Hellenistening des grofBen AlexmnderreiehM Terbrntete neb tÜMiall» 
hin auch griecliische Spraclie and Schrift, und zwar, wie es gantds dnich diA 
MOasen bezeugt wird, von Aftäm bw nach fiaktrian nnd Indien. 

Indessen kennt mm mdtt anr am dar ZmI tot Alexander, sondern aneh 
ans spriicrcii .luiirhundcrten Prlgungen mit An&ckriften in fremden Sprachen: 
uoM dar fxtUwreu Puiod« Swtnpannflimii mit aramäisehari IjkiwlM Djnaateii- 
mOnwin imd kjpiudi« KSn^nnflniaB mit opiehoriiolier, und HamMii derKiSiiig« 
Ton Kition und Bybios mit ph5nisischer Schrift Nach Alexander prägen 
•imtlicbe bekaoate Djnutea längen Zeit mit avi»<8chttesj>Iich griechischen 
Legenden, ausgenommen etwa di« Herren Ton Persepohn (?), dem Hflnxen dia 
•Ogmannt« Profo pi liWischrift zeigen. 

Enrt um die Mitte det 2. Jahxhtmderts t. Chr. b^ptmen wieder eioMlaai 
neiat neo emporgekouiBeDe 0eaehIeeliter, ndi etnlmBiiadier Spndt« und Sehrift 
für ihre FrSgungen zu bedienen, so die Hohcupriester der Juden der alt- 
hebriiachen, di« K5aig« von Petra der aabatiiachan, die Sabfter aad Uona* 
Ilten der him jariacfaen. Im bakirischen Kaidw andien«B aehon vm 800 t. Chr., 
neben griechischen, arianischc oder indische Aufschriften, im parÜiischcn da- 
gegen eitt anfangs das 2. Jahriranderta nach Qu., eben&Us neben griecbiecheu, 
aber vBIKg t erwilderten L^gattden, aolohe in Pehlyiachrift, welche dann an^ 
schh'efslich auf den Münzen der Sassaniden wieder zu finden ist Einer der 
Könige Manno« von Oaroäne, idieint ebenfaU« mit einer semitiachfln Schrift gqirfigt 
ta haben. 

In Mauritauien endlich sind die MflD?iiufs( [jrifr>'ii punische, gricciiischo 
and lateinische, in Nomidien panische und lateinische, in Gallien grie- 
chiaeba oad lAtaiaiaeha and in Britaauicn aasiaUiefididi latainiaeha. 



Mit diesen mSgliehst kurs gefkbleB und hiermit abseliliaftende» ErÜn- 

terungen und den nodi fijl^'onden Anmerkungen und CitJiirii ^'lauLr üli eine all- 
gemeine Wegleitang zur Benatsong der cbronologiseheu Ycrzcicbniase und (ter 
Pbrtiittafeln gegeben an haben, sowie anch aioe Yorstellimg Ton dem Ursprünge 
und der Virbreitung ili.s Porir'Itwi'sens auf den Münzen des Altertums, und 
einen B«grill der alten PortxiUkunftt überhaupt, ihrer Uöhe, ihrer Schwankungen 
aad ihres Tetfillea bis sa ibrar gfaultebaa Terwfldernng. 

Manches Fragezeichen ist «Iflim gcltlii-lii^n uikI wirfl vUAh'kht fflr ull*' 
Zaitan bleiben, und mauchee andere wäre noch zu setzen! Dagegen bege ich die 
Zararsicbt, dab Sotdeehwigan nenar Hflasan nnd insebrifUicbar Monamenta, 
eniecte Entzifferuu^'s- i.nd Lesungsversuche tind andi iwcitige Forschungen nach 
nud noch sa sahhreichcu £rgänaangeu und Bericbtiguugen führen, und die Zahl 
aabesÜmBitar Bildoiasa, Namen and Daten oiebt naarhebUch sa Tarminden !m- 
ataade sein werden. 

Winterthur, im Oktober 1884. 
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ErkUning der Zeichen und AbkOrznngeiL 



G. = Oold. 
Kl - Elektro». 

6'. — SilllBT. 

PM. — Potin. 

£■?/ .- Rillon. 
Br. — Kupfer. 

* bauicbnet «U^iotigca Pwmmb, vm ««Ichoi BildnUta ntf Uitmin btikwiit idnd. 
In ( ) tmi 4i* aar •■ak]i«»d iMithintanB IMea gMctti 
ütaw AUfnoHfiii iriaehitcher AvfiieliriitM, s. R B. fflr BAZIAEBZ, «. Ann. • io 
AU. Arim, B, L 




Europa. 



I. Peloponne8»s. 

Könige von Lakedftmon. 

AxvM^) 309 - 26Ö vor Chr. 

BAdAEoC APEo£ a. 

Auf aaderen lakedümonischen Tetradraclimen erscheint ein mit dem könig- 
lichen Ditdott geschmOoktes Bildni«, welohu frfiher auf Kleomeneis III. (236— • 
220 vor Chr.) gedeutet wurde. Jvbt wird es ▼ielfaeh für dasjenige des make- 
•lonisclicn Königs Antigonos Doson gehalten. Obwolil diese Zuteihiu^ keine 
absolut gesicherte ist, so sohliefs« ich mich doraeJben in d«r folgenden List« «o. 



n. HelleniMke ml tdlcnlakrt« Stuten Im lC»nl«n d«f P«1«|«ucmi. 

Küuige vo« Makedonien.") 

AtomdMB L 498— 4M vor dm. 

AAE^ANAPO») S. 

Ferdikkas n. 454 — 413 „ 

PEP^K., PEP. - Ä 

AMilua»M I. 413 — 399 » 

APXEAAU, APXE., AP S. ßr. 

Aikopos 896—308 „ 

AEPOPO, AEPO Br. 

Amyntaa IL ? — oDO „ 

AMYNTA s. Jir. 

PkusaniRR — S89 „ 

PAY£ANIA Ä'. 1fr. 

Amyntas IIL 880 — 369 , 

AMYNTA S, Bf. 

Alexandres U. 369 — 368 

AAESANAPO St. 

1) Trisdlsoidar i» dar ZeitMhrift Nr Hmimafik II, 8. SME; Das 1U)b%1. M«m- 
kalifaMt, 1977, Nr. IM. 

Q OnvMd, a«MlhiiM4eiBcU«iInn»IlI»l. Zaittalbtot Katalog de« BiitladuiiXaseDai, 
IbaadoB, ttlfi faabsof. Uonnalss cn«iB«s i«n, & lu-ui. 

a) Na fls D a U t fl i iM i dar nakadaabelun Naaun Ui FUBiiMa II. Ist koastsat ditijcmBS 
diM ipMaclMB Dialektti. 
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P»rdikkaB m. . . 384 — 359 top dir. 

PEPAIKKA S. Hr. 

PhlUppoa n.') :i5ft — :^3« „ 

<l>IAinPoY G. S. Br. 

AlunuäroB m., der Grofs«^) . . 886 — „ 

AAElANAPoY, AAESANÄPoY n. Br. 

Die AloxaiiderniQnzeij, aufweichen dein Nmneudei Ki.ni'^'vtiiil, BACIAEflC, 
beigeaetzt ist, datieren wobl amDaJmwIw wu der Zeit nach Alexauden Tode. 
HOnsen, baaptaScMich Tetradraebnen, ndt den Typen und dem Namen dien« 
Küuig«, mit uud obiie den Titel, wurdcu, Uesouders häufig in Alien, bia ins 
2. Jabrhonderk vor Chr. von Ffiratea und ätädten fortgeprägt 
* Ueber die Alexanderportrit« auf Mttuzen ist sebon ein%e» in der 
Klnliiiiiiig gesagt worden. Keines ist zu Lfhmten des Königs entstunden. 
Der oTste Veisucb, Alexanders liilduia auf Mttnxen an setzen, ist Ptolemaios 
Soter aHEusehreiben, etwa seit 310 vor Chr. Allein dieses Bildnia ist noch 
kein Piirhril, h iii.l'-rii <.'m .'iiif.iili iil.'.ili:^!ri-. ri.l ln'li;iiiiirlt.rT Kri|if mit dem Ab- 
zeichen der küniglicheu Würde uud des Zeus Aiuiuuu ^Tufcl II, 2) und dem 
Elepbantenfell (Tafel II, l). In die nämliche Kategorie geboren behelmt« 
Köpfe auf ^ln:i/L'ii iJts Peleukus Kikutor nrnt i!-'^ Sr.phyf-:*?; fTnfid VI, 
Dag^eu sind in dem gehörnten Alexaudorku|)l'e der LjsiinafhoBtuüuzeu ent- 
schieden isdividnelle Züge wahrraDehman (Tafel I, 1 nnd n, 3); und dab dieser 
im AlttTtiiniQ als Bildnis de.n grolsen Eroberers galt, beweisen die NnrliüVimmt'^i'n 
desselben auf Münzen der Kaiserzeit — in Makedonien (Tafel II, •') und (i), Nikuia, 
Aigeü (Kilikien) u. s. w. — , dem grofsen GoUrnodaillon uu dem Funde an Tarioa 
(Rerue Nuui. lSt>8, Tafel XII) und den spülen Contorniatan. Auf einem von 
Agathoklcs in Uuktrieu zur Erinnerung un Alexander geprSgten Tetradrachiuou 
I zweite Hälfte des 3. Jahrhunderts vor (^ir.) erscheint dieser mit dem Attribute 
de.s Heraklea, dem Löwenfelle, ') und t'lji iisrj, h, i!fr Kaiscrzeit, auf makedoni- 
schen Bronzen, einem anderen GoldmedaiUou mit ideuiisehem l{e?ers (Tafel X 
der Revue Num. 1868) uud Contorniaten. Es ist daher die Annahme, auch der 
£op{typus der sogenannten AiexaudermOnxen, derjenige des jugendlichen Herakles^ 
sei ftlr ein Abbild Alexanders gehalten worden, nickt durclmuü zu Terwarfen. 



«(Hyu ; : s Mutter gesL 316 vor Chr. 

ÜAYMniAAüZ 0. 

Diese MUuze datiert aus der römischen Kttiserxeit.') 

mitppos m., Arrid&ioB ........ 3S3 — 317 ror Chr. 

«WAirPoY, ohne und mit BALIAEI2E . CS. Hr. 

Es sind dies wahrscheinlich I'riiguugcn der lieiotuTerwe-ser, und, naeh des 
Arridaios Tode, von Kas»andros. 

AlexandMa XT^ Sohn der Roxane") 333 — 311 vor Chr. 



AAESAN APOY, ohne und mit BADAEfiC .... G. & Br. 

4) Bbi TeO der Htuen, welche PUli|i|ie NameD imd lypcn nhrea, alnd aaeh lUaBee 

h) Über Aleiaiiders erste Prilgangen «. Imhoeif, MoaaaiM gieeqMe, S. Itt^^MS. 

•) Gordser, Num. Cbronicle 1680, Tafel X, 1. 

7} Sallet, ZeiUcbr. für Natn. III, S. 66. Vgl. mein« „MoDoaivii gnictiuc«" S. M. 
e) Über d«B aaBsUieksa Beinamen nAigos" f. MooBaies grecqD« 8. 466. 
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Di« dem Sobn* der SoiwiH logeaehriebenen MBineit «ind nicht »la Priigungeo 
dtmlben, Nndain als Badumfluen feufraban. 

«MBaudroH 308 — 297 TOT Cbr. 

KAI.ZANAP0Y, ohne u.id mit BAZIAEilL .... St, 

DI0 QnMr vaA 6ilb«rprü}j:ungeii Kauandn» fllirgB »la Avfaehrift dia Naawn 
Alraandan imd Philipps. 

PfatUppo« Vf^ Sohn dos Kossandros 297 — 296 vor Ckt, 

«MAirPnY, mit and obna BALIAEnZ Br. 

^xanriroH V., Sohn de* Kian&drOB 295 , 

BA. AAE Sr. 

AAESANAPoY, mit und ohne BAEIAEAC .... Sr. 

Die KupfiTriißiixen, die man KH!<Hancl<>rs SShtteu soraaduMihcn pAagt^ nigan 
die Typen Philipps II. und Alazaadara das Qiofam. 

^Dematiiofl I, FoUorkataa 294 — 286 vor Chr. 

BAEIAEiZZ ^HMHTPloY 6. 8. Br. 

BAEI. AHMH.; iiiK'h nur BA, ohne Name Br. 

TafH ], 4; II, 7 imJ 8. 
PyrroB, König der Moloss^r 288 — 2iH „ 

BAEI. und PVP als Monogramm Br. 

Antlgonoa I., OonRtaH^> 277 — 239 „ 

BAEIAEflE ANTIfoNoY s. Br. 

BAEI. oder BA. und ANTI ala Monogmmm lir. 

SanotrioB n. 2:J9 - 229 „ 

BAEIAEflE AHMHTPIt'Y Br. 

BAEI. un.) AHMHTPI »b Monogramm Br. 

* AnUgono« n. , DoaoB 229 — 220 j, 

Tulel II, !». iu 

Das Portrit der flrBlier dam Klaooenaa IIL aogwebriehcinco, in Lafcedimon 
gepriigt«n T(!tradr[i>.1iuiL'ti, einzige Ao&chrift AA bt, nimmt F. Bompois 

für Antigonos Uosou iu ÄUBpruch.'") 

Yielleichl gdiBMo diMem Aiil%oaos einige der gewQhnlieb dem Qonataa 
«ngetailten PMgnagen. 

•PbüippoB V. 220- 178 Tof Chr. 

BAEIAEflE «DIAirPoY G. S. Br. 

BA. *L oder «. Br. 

Tafel n, 10 und 11. 

«ParaeoB 178 — 168 ^ 

BAZIAEilZ PEPEEUZ &. 8. 

BA. und riEP alH Monogramm , . Br. 

Tafel II, 12 und 13. 

») llaanaicB «moiwi & ItB-lSl. 

10) HHlttatiM d«i iBMiaaiai atttlbofcs CUania* lü, k AoAjfOiK Sgaon, Purii IMO; 
Dcad, Oaias «T Uib Aadanb, Landaa IMl, 8> n. TaM 4S, If. 
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Könige und Fürsten thrako-makcdonischer (lebiotc. 



Q«tM, König der Edonen") vor 480 Tor Chr. 

rETA£ HAONEON BA^IAEVC S. 

TETA BACIAEAC HAAA^AA/ & 

DaRonlkos*^ ^ um 480 „ 

AERRO/VIKO? S. 

Xa«w, Sanig der BiMiter? um^eo „ 

MOSXESk, Mft£<EO & 

Doküiioü? , am 4S0 „ 

AOKI recht- and rackinutig & 

I»nD«tflo»'*) um 460 „ 

AHA^HTPIO ^ 

Bwuntu^) um 350 ^ 

BAETAPEoE & 

^sioB, DviiiiHt io der SbOSk»?'*) 8. Jahik „ 

AAAI"Y »r. 

Könige d«r Odrysai.*^ 

«paradoko«"' bis 424 w Chr. 

CPAPAAOKÜ, €PA S. 

Beathus I , , seit 424 ^ 

CEVOA, nebst KOM/VVA oder APrVPKJN & 

Metokoa, in Maroneia") um 400 „ 

MHTOKO V. 

AmmMm» in JOtroiiMa. ueb 400 « 

AMA^0((O Sr. 

Votos n od« r in Ifaroncik tuLth 400 « 

THPEß J^. 

XolTH X. in K^paela 3B8 — 359 „ 

KOTYOS:, KOTY., KOTa S. Br. 

KenoblflptM, m K}|im1r'*>) 357 — Ml ^ 

KEP Br. 

Hiüe(tM?), in Kypsils") nach 341? ^ 

<MA. od«r <]>1AH als Monogramm Br. 



tl) CU. Brii Matcum, IbcedMI tCf9. 
1^ Ktniiaica grecqnei 8. 101. 
la) A. «. O. 8b 107. 

U) Moh Hoater, Tilil XZT, M«Mbr. ftlr Mub 1, S. IM. 
U) Ximi, Ball, de tmmg. tadlM^M V, & IM) Six« AwMtin de U Boo. fnaf: de 
Um. vn, & It 

1«) MflmiiM gBieqH% & 11t f.; ffiz, a. a. 0. & II md tS. 

11) Ort. BtUL Huena, Tknee 1877. 

10) Nttrel, Bdl. de corrc«p. lien«Bli|ae Iii, & IM. 

10) adlet, ZeÜHihT. fOr Num. V. 8. M. 

10) Meenaiei gnoqwei, S. ftl C 

11} A. a. O. 8. U; HÜiNr U die MOaM vA dem HMtecMami ia bmum Saonnlnae 
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■nte. t ?•») vor 320? m Cihr. 

EYBI' Br, 

teaUuB HI. um 3S0 « 

IBYGOY - jBr. 



Könige und Fürsten in Tbrake. 



BmiiMkM?*') 5. JoLrh. vor Cbr. 

EAAINAKO & 

SaratokoB, Thasos t^f^fTPiiüber" ) vtn 400 „ 

tAPATOKO, «AI'ATÜ., CAP A 

Bmri o«, ThaaiM gegenOber luwh 40O ^ 

BEPrAJOY, BEPr S. lir. 

Setilitoris, Thasos g^nttber"^) (3ö<>— 351) „ 

KETPIPOPIOC, KETPIP,» KETPL, KET Br. 

flkMtokoR- I iiMb 860 n 

S:Ko£T K Y • J)r. 

* LysimaohoB, König vou Thrake") 306 — 261 p 

BAEIAEnZ AYElMAXoY S. Br, 

BAZI. AYZI Br. 

Tafel II, 14 



Gold- lind ^ilbertnfliizen mit den Typen und dem Namen des Lygiraachou 
siud, wie die Aiezaadermfiiizeii, noeh lange Zeit nach des KöDigs Tode fortgeprögt 
voiden, und zwar vielfach mit roh vmi harbtriseh anagefOhrten Stompahi. Dar« 

auf ihrer llaupt-ieirc RiMni.s Alexamlt-i s i].-s Crofsen dargeätf-l!t ist. iialie 
ich bereit« bemerkt; duch bleibt die MügUcUkeit nicht ausgeachloasen, dafs unter 
den zahl reichen Prägangen «««Ii tiaseihie Torkommeii , waleiha das PortrSt das 
Iv V ma ch OS geben. Solche ausnahmsweise IliiWigauü; hat (!em Diailochen niu 
ehesten etwa in Lysimacheia und in Ephesos widertabren können; und das 
auf Tafel II, 14 ahgahildete T»tradm«biBOB der lalsliam Stadt asigt in der That 
einen von dem t;oH nimliclicii so sclir abweichenden Kopftypus, dafs ich diesen, 
ohne grofscs tiedenken, dem Lysimachos zuzuschreiben geneigt bin. Das Horn, 
als Kopfattribut, kann n dkneu Falle kaum bafremden, um so weoigar, ala aiwh 
Alf plciflrzriti^on wirklichen Porträts des Soleuko« und Dcmctrios. wenn auch 
auücTS, gtluirj)* erscheinen: es kann aber am h aus biofser Nachahmung des 
Älexandcrkopfes, und um die Münze, ohne das llorn, «!• nngswohnta BreebciBltng 
nioht m diskreditieren, hinzngefDgt worden sein. 

24) A. ». 0. 8. 461. : 
2H) Sallet, ZciUchr. für Nuw. III, 8. 118. ; 
31) Monnaie* grecquen S. 33. 

25) Utrnn;« XIV, S. 396. 

!6, MoDoaics i^ccque« S. &3 und Cl. 

ti} Ii. Naikr, Dia Mtoien das tbnwiteb«« KAaigt J^timacba«^ isse. 
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*AnlDo5, Geuiahlin des Lvi^ininch«*'). Ptigmigni der ihr zu Ebreu Ar^^inoi- 



geoannUn Stadt Epbesos (28d— 2ä0) vor Chr. 

AP£I., ah Stadtaame Br. 

Tafel VIII, 8 g»bt ihr BMm» lU Gemablin in Ptokuaiot II. 

OTBoalUoB»*) um 300 TOt Chr. 

BAEIAEflE fPEoAATloY S. 

X«r«ibaiüos 8« Jalull. n 

BA£IAEi2£ KEPZIBAYAoY & 

Kavaroa um 210 „ 

BACIAEfiE KAYAPoY Br. 

*llwtia Dm 100 „ 

BA£IAEA£ MO£TI£ko£ s. Sr. 

Tafel U, 15"). 

EWara**) I. Jabrh. ^ 

KOTYOC, nebst XAPAKTH(P), barbarisch Ä 

Demecrios ^ 1. Jahrb. „ 

Z^MHT., barbariHb S. 

Koaon 42 „ 

KOEiZN and daa HonfignMUin de« M. Biutna O. 



II 



* Zotjra IXL. K&uig von Tbrake**) 57 — 4)j 

KOTYOE, imt «itd ohna BAZIAEAC Br. 

* 0adalO8 . bin 42 

BAZIAEÄZ ZAAAAoY Hr. 

* Bolmatalkaa 11 vor — IS n. Chr. 

POIM^^TAAKOY, mit und obna BA£IAEll£ .... Sr. 

Tafel II, 16. 

Auf diaaen Hltamo, waleha in BjrzaatUm nnd Kakbadon geprägt sinJ, 
erscheinen auch die Bildnisse der KSnigin, Unei Sohnaa Kotya IV. and dca 
Augustua und der Li?ia. 

* Kotya IV 18 — 19 nach Chr. 

KO als Monogramm -V. 

In Bv/antioii geprägte Hüllteir mit dau £opfa dai Aagustu» anders^it^. 
Xotya IV. und Baiaknpoiia bia 19 nach Chr. 

* 8A£IAEY£ KOTYZ Br. 

BAEIAEfiZ PAIEKOYTIOPEfiC oder PAIEKOYnOPlAOE 

Tafel II, 17. 

SKj liniiuoi, Du* Mflnzkabint^i im Ifa.^^', Ik7i>. .< ^iti.; ilca^i, Coiuiigo ul H|<b(jsuB 188U, 
8. W ff., Tafel III, 5 9. 

W) MoDtuica grecqoe* S. 56; Muret, Uiillctia ile corr. iMlI^oiqiie V, ü, ä3i. 

10 F^in XiHDVla* ufaSaaiea StOa »t ia «■Uati 2aiti«hr. IBr ICaa. XII. Talbl VU, « 

31) Sallal, a. a. 0. in, 8. MS; F. I«a«nmat, La gwaaaia deaa rentJqaiM II, B. IM, 

Kol>8 III. 

ä2) Cntal. Northwick Xr. 558. 

ii) Moamueu, E|>b«merU 1874, S. 160 ff. uud ZciUcbr. far Kum. II, S. 90 and 9L 
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• BalaMMfcw HL (mti CftUgab) 87 - 46 naeli Chr. 

BA£IAEY£ POIMHTAAKAC Sr. 

Könige der Fftionen**). 

Lykkcios S59— (840) Tor Chr. 

AYHPEIO, AYKKEIOY 8, 

PI 1 (840-815) „ 

PATI'A'Y S. 

Audoleoa (31n)— 28Ö „ 

AYi^I2AE«NT»Z, mUcu mü BAEIAEAE .S. 

OropUm?'*) nm 2V,\211 „ 

AP als Moüügrumii]. und TTAloNIlN Hr. 

Dynasten unbeatiraiuter Gebiete. 

Hlkarohos*'; 4. JahrL vor Chr. 

NIKAPXf'Y 8. 

Wahrscheinlich in Paionien wlpr Sfld-Illyrien. 
Sapolemos, Strateg des Kauandros, in Klcinasieu und später 

in um 814 „ 

EYPoAEMoY Br. 

Nnch den Fundorten xu urteilen, sind diese MQqzcu iu Ivleiuasieu geprägt. 

Tyrauueu vou Pberai in Thessalien. 

Alexandros") , . 3tiÖ — 3ö7 TOr Cbr. 

AAEIANAPoY, AAEXAN., AAE & Br. 

AAEiANAPEIOC icToxrip) S. 

AAEiANAPEIA (.6poxMn) 

Toislphon, .^i l ^^ager dn TorlmgelMiiidaii 957— (36S) „ 

TE«i«l>ONOY Br. 

TetraTCli von Larisa iu Thessalien. 

ßiraoB^"» 852 — 844 „ 

s:imO, ci &. 

Strategen der Phokier"). 

Onjinaroho« 354 — iiüH vor Chr. 

oNYAAAPXoY Br. 



U) 8isi Nun. Onwida mt{ Ott. Brü. Mmeiim, Vtctim UTO; HcomIm gntcqut» 
8. W-'M. 

i^K, Aamwin 4e U Soe. ttiu^ 4e Naa.TII, 8. «f.i Dnj«ei, Gcteh. Alwad a w W 
i$aov 8- Ma- 
ss) Marat, BnlL dt aorr. halMa VI, B. SM. 
37) ProyMii, a«Mb. 4«i Waltaw o M (i) II, l, B. W m<l 14 

iü) Uiuopnkii, Mit^l. dea imUckta tetOaMl iBiHtatt b Atli«, IV, & IIT ff.: Ctt 

Urii. Unieum, TheBsal; 1$83> 

S»] Cut. Brit. Ma«cum. Thc^iy, S, XXVI uod 31. 

M) FritdUModer, ZeitMifar. fOr »nm. 1, & SSM; Cat. firit liuMom, Centnl 6re«M. 8. S9. 

«♦ 
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Plialaikog. dessen Sdui 351-350a.S46 V.Chr. 

4>AAAYKoY Br, 

Könige der Moloaser. 

Alexandroii L 342 — vor Chr. 

AAEEANAPoY T^Y NEoPToAEMpV G. S. 

AAEZ. oder AAE. ToY N. u. a G. S. Ih-. 

Ein Teil dieser MUozen sind in Tarent, nach dem Jahre geprägt 

S»rro» 2Jtrj — 272 Tor Chr. 

BALIAEßE PYPPoY Q. 8. Br. 

B. und PYP als Monograium , Br. 



Zum Teil in Gru.sH-OriechenUuid UDd SjcÜMii, swMcbco 280 «ad 274 
gHijuAgi, S. Känige Ton Makedoiiini. 

4>OIAZ, der Nune der Holter des Pyrros, steht, auf Bioinaiil&iMn HSnaa 
Kr)iu<rs, vor ciuem weiblicli«D veneMcicirtea Kopf«, mklwr indcMea aielit alt 
Portrüt aufsttfasaeu ist 



Könige der Illyrer. 

HatmaSom, in Djrmehion an 280 vor Chn 

BAZlAEfiL MoNoYNIoY & 

BACIAEÄC M«N«YNI«Y , , S. 

*a«D<lilMi. in 8kodis<^ (i97yi61>168 „ 

BAZIAEßL TENOloY Br. 

BAC»A€(JC rtNöloY ; . , . Br. 

Tafel II, la " 

• BallnioH, Jn Iii/Tin mnl u.if l''liaros (167 — 135) „ 

BA2:iAEi22: BAAAAK'Y, auch ohne deu Köoigstitol, 

und nnist barbarwch 8. Br. 

Tafol II, 10. 



Könige der Skythen**). 



2. und ]. Jabrbondcrt vor dir. 

Kanites 

BAZIAEilZ: KANITOY, BASi KA^N Br. 

BAEIAEflZ ZAPIA, BAZJ. EAPI Br. 

Saumakoa ") 

BAZL EAYM. & 

Skfliiro«, in Olbia 

BAZIAEßZ EKlAoYPoY, nebtt oABKKkoXic). ... Br. 
* PtaMMk», in Olbia 

BAEIAEoE <I>APZo|oY, Mint OAfßiÖTroXic) Ö. 



:!:*„• 41) Evana, Num. Cbronicle 1680, S. 271 IL; Mounato^ grecqucs, S. 136. 
t : 42) Koehm, htäSmm filitter II, IM», 8. IN; SaUat, Zaitachr. flir »aa. IX, 8. IM, Obv 

FiÜMbungeD. 

«S) R. WaU, Z4)itw^tlr. fllr Mam. Vni, 8. SSO. 

U) O. Btaw, Mau. ZtstaebriR Till, 8. SM ft 
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ni. BidHea. 



Arcboriten und Könige von Syrakusai"). 



Soeiaa, Arohon 1^ am 355 f or Chr. 

CnCIA Br. 

AgathoklcH, Ar.liu,, uijil, -..it ?.m, König 317—289 , 

AFAeoKAEIoS:, AFA^oKAEot, ohue und mit BA- 

SIAEOC G.S.Br. 

Hlkctas. Arclioii 287 — 278 „ 

EPI IKETA ö. 

Pyrros, Könijf der MoIossit 278 — 276 „ 

BAZIAEßZ PYPI' Y <t. S. Dr. 

•Hieron IL, Archun, rlaiiu König 275 — 21G „ 

lEPANoE, tnit nnd ohne BA£lAEo£ 0. S. Br. 

Tafol II. 'iO 
*PbUisUs, llieron« iletuahlin 

BAEIAIEEAZ «tXAlETlAoZ & 

Tafel II, 21 und 22. 
" Gclon IL, Hicnins Sohn 

TEAflNoZ & 

Taft 1 Tl, 



Die Münzen mit «Icn Aufschriften der l'hilistis und des Gelon sind Friiguugea 
d«t Hieron, wel«h«r «ich der renchiedeneit Kopftypen tor Becetthwiii^ verwliiecleiier 

.^ItlrKsorteii bediente. Hbrigens ist dii? nMitutijr 'Iii K"jjf.' aiif Tlici iii IT. iiiut 
(>elou II. eine, wie mir acheint, mit Uecht bestrittene. Es spricht tiaupt»ächlich 
degafen, dafe wif den BroosemlliiMii Hieron» der nIdiSohe Kopf, unverindert 

ju*;eudlich, sowohl mit dem Diadcmj als mit dem Zeichen der Apotheose, dem 
I; nrheerkrauzo, vorkömmt. Wahrsclieinlich geb«i die Mflnzen des llierou II. 
Mi'l M-in<*R Solines, ihren Namen entsprechend, die Idealköpf« der vergötterten 
Hrüdei- (Jl'Iuii I. und Iliero I., i-i w cliih.-;!! F.lIIi' idi iiüdi den wciblirlioil Kopf 
der Miiii/.i'n der Pliillütig nicht tür d.i- l'ortriit ili.'i-.rT KJ'inigiii liult>-ri iiukhte, 
aondern etwa für ein Idealbild der GenKihlin tlea Gelon I., der Daniarote. Von 
allen Bildnissen auf den Prügnngen der Faniilin des jüngeren Hieron wäre aleo 
einag daa nun folgende des llieroujrmos aia wirkliches Porträt auizofasaea. 

* meroajmioa, Oelona Sohn 216*^215 vor Chr. 

BAZIAE'jZ lEPnNYMoY 0, S. Br. 

Tafel II, 24. 

Ä.rchonton von Akrftgaa. 

iri.-ili, r sind wahrscheinlich die Namen EtA . . , ÜIAANOSi, SlTPATflN, 
aus dem 5. und 4. Jahrhundert, au zählen; mit dem Königstitel erscheint blofs 

FhlntUa (284— 279) vor Chr. 

BAEIAEoZ «INTlAi «1 Br. 

iü) Ilead, Coins of ^racuae, 1871. Tafet XI und XII; Cut Brit. Hwaoai, BicDj ltlt$. 
46) Sallet, Zoitcehr. fSr Noin. V, S. »3 ff,; Jklonoai«« grcc^ut» S. M. 



Asien. 



A. Vor der Diadocheozeit. 

Könige von Persion'). 

Deu Perserkönigien, von Danio« 1. (521 — 44ä vor Cbn) im, wird Jk 
PrSgung anepigraphiKlier Qold- und 8ilb«nn1lii«Q, des bapcncjc und dm citXoc 
MiibiKÖc, ztigeüch rieben, deren einziger Tyjius der in der Rej{ul bürti){e, gekrrmte 
und bewaffiiate König Aliulich encheiat (Uwe Figur »uf kieinasitUschen 
und phSnixiBdien MBinen dar SatnipeD nad andenr KraaTwallen. Du Hflmbild 
sMH ViLif> t>Mu> typische Figur dar, «elchar nan aiemala Favttitiluiliddtcii 
zu geben gcdadtt liaL 

Persische Sut i a ju ri'). 

Den 2<iameu, deren Trüger eiueu «Sutraiicnkopf uuf ihre MUumui miixXita, 
haW kh einen Steni TOrgesaM, «eil diese KSpfe noeh allgemein ab Portrtta 

der Satrapen gelt<>n. Wir' ich in der Einleitung bunicrkf, vi riira'^' idi iniili (lir^er 
Deutung uicht auzusehlicliieu, und gluubc in diesen iuigclilitLiLU l'uririkU mchts 
Anderes als ein allgemein typisches Dild erkennen zu dürfen, nUmlich 
einen Satrapenkopf, mit der ihn als solclien kenn/.eiclim lulcn Tiara, in analoger 
typischer AufTasEiuiig wie die vurhin besprochene Figur de» pcrHiticheu üroCs- 
kSmgs. Aus der rerschiedenaitigen Behandlung desselben räd kaum ein Gmnd 
au tinsUiehen Einwendungen gegen den neuen Vorschlug «erwachsen; denn sie 
llfst rieh anf ebenso natUrlicho Wei.te erklären, wie die kloinerou und grSfsereu 
Verschiedenheiten irgend welcher anderer Mfln2ty])en: im Laufe eines Jahrhunderte 
wechtelte und inodificierie »ie sich je nach Zeit und Ort, und je nach AnßtuMuag 
nad Begabung der StempcUchntidar, 

vy«bafl»iM. in I«niea oder Lydien*) ror 400 vor Chr. 

PYGArOPHS: S. 

Ohne Peraonennameu, iu lonieu und MyHiou'') um 4<i*i „ 

BAdAEikE, BA<1A., BACI 8. 

Tafel TTT, 1. 

liead schreibt diese Müuzeu dem Pharuabazos, A. von äallet, mit ebeusu 
grofser Wabraekeialiebltett, dem jnngem Kjros «i. Den Kopf haben Waddington 

und andere auf Arta.X'-TM'H U. •.'rdi'uti'i : alliMii von rim-r r>;ir.sicl[iini; des Pener- 
königs kann schun vegeu der Art der Koplbcdcckuug keiuc Itcde aeiu. 

1) Hnd, Coiaan »f Ljdia and Pania, Wn, B, Mff., Tafel I— TiL 
t> H. Dtagneii, Zettiehrift Ar Vmm, H, B. W9— Blf ; Phul KniubkolE, D« Aaiae miaeris 
aatiapH panicb, Leipxig laaS; Tb. NSMtka. GOtUag. gehhita Aassigu IBBt, & no—tM. 
S] Baad a. a. O. S. 48 oad 4». 
4} Baad a. a. 0. S. M aad (1. 
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«nunabuoi, in Slda-Phrygien') mdl 400 tot Chr. 

0APNABA. In EjzilnM geprigt 8. 

Tftf«l Ul, 2. 

^Orentaa, in Myaien*) nm 800 „ 

P' NTA ' S. Bn 

*0ata(pbiadate8?]^) umSdO ^ 

oATA. & 

Dpi- Xiunn iM viellciclit in Oatniiliradalcs zu -ergänzen, und dieser mit 
AÜTCHiPpa&dTiic zu idoiiUtlcittneu. Ein soIcIkf n-ar Satrap in Lydien um 362. 

* flpUinidiitM, in lonien und Lydien*) bi* 884 TW Cüir. 

«nop., sn. 8.ar. 

Dßtamcs, in Kappadokien") bit 862 f, 

AATAMA. lu Siiiopu geprügt 8, 

* AriammueM (i. V). in Kappudolden ■*) bis (351) „ 

APIAPAMNoY 7?; 

Ich möclitc diese Bronzcmdnzc lieber Ariauiii'jb oder Ariaiuiiiues IJ. j^eben; 
in diesem Falle kann «ler Kopf das Porträt des Fürsten sein. 
AtinniyMs I., in Kappadokien unJ Piigihlagonion") .... (351—831) vorClir. 

nH'nil (ArleratV In Sinope ^aprägt 8. 

Denelbe Name, nebHt •^'^n^7^ oder n'nabm (BMll-Cbltax 

04er GazirJ. In 0«iiui» ifeprigl & 

Derwiba Name. ITnbBstimmter Mgoit") Br, 

Ate '{") ntoh 350 „ 

.... "OiS (Abr .... ?). In Siuope geprügt. 



ViflbWM'«) (386-3«0) „ 

Ita-nn (Tiribaza). Li laaos geprägt & 

PharnabasoB, in Kilikien"') ('387—878) „ 

^T3r« (Pbarnabaau)} daneban oft im (Cbilik) und m^73 

(ßaal'Tare) S. 

Tarkamo«, in KiHkim"') (380—360) „ 

VfST (Tarkauiu), nebst T"Ti?7a & 



b\ I>ac de Luyncs, Num. <!«» Satrapie», S. 4 ff. 

C) WaililinKton, Kvvtic Nott. IMI 8w *t6 ff.{ Tb. Baqrk, Bbtin. limam für PUIo1«8ft 

XXXVll, 1882, R. .V.S-.W. 

7) MonnaieB gr.. i|iH'- f. 248. 

8i Sollet, Xam. Zeitacbria (Wien) III, 1871, «. 484 ft 

9) WuddingtM, Baraa Nan. IMI, & It Vaai. CkiavielB ins, 8. US; Tk ÜBldaka 

a. a. O, S. S'js. 

10) Friedlacndcr, Z«it«:hr. fOr Num. IV, S.S68s vgl. Six, Kam. Chronicle 1S8I, S. ISO ff. 

11) Wnddinfrton a. ». 0. S. 2 ff. Tafel I; 8ix «. a. 0. S. 110. III. 118 — ISO. Der Tod 
diaaes Amratbes ßllt in das Jabr 3£2. . 

ISi VkI- O. Ulau, Kum. Zeitschrift IX, 1677, S. »B, wo die MSoxe dem Ariako« (383 31} 
gagebcB wird; Sii o. a. 0. S. MO, Aaia. M. 

15) Waddiogtaa a. a. 0. S. 4; MOIdake a. a. 0. 8. MS. Kaoh dnar Mitteilung de« Hctra 
Sis lollen DO«h Fngmante wmt^ «aderer Kanaa in amnliieliar Behiift auf HflnaeB aiit 4«a 
l^en von Sinope ToikonnMa. 

14) Monnaioa grccqUM S. S5B Ml4 M(ii 

16) Hi«, he xatrape Maafei, in Kvai. CbiwiDle iWi S. «7— IM, «peo. 8. IM ohI 117. 
!(} Sa a. a. 0. Dia Mkeran Batiiffafanfen brnMca Devaai and Datamei. 
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I, in Kiiikien vaä ^ien") (362 --333) Tor Chr. 

•nna (Maidai) S. Br, 

fsm srnrar 57 -"t "nra (Maz*lui ^1 A ALai «aiim vo ChUik 

„MazaVos, der Qb^r dem Lande jensoits dn Stromfli 

(Eiiphrat) und Kiiikien''), ni:»>»t rrb^a S. 

Voniehuilieh wührond der Ucgicrunj; de» Ma/uTos stlicincu aiuJi diu 
scliöuen SitberstAter Ton Mallos imd Soloi geprägt zu sein, welclic de» Tjpa§ dfli 
Satrapenkopfes aeigen, und daneben in grieclüicber Schrifi den £inwobiieni«lDeii 

• Mn3A03, «OAEnN ond COAIKON. 
Tatol HI, :;. 

• MAA., MAAAfiTCnN}") 
Tafel ITT, 4 und 5. 

Ubenfalld mit aramäischer Sckrilt Uabcu ferner geprägt: 

Bttu. DjruMt in EiltUen (Tama)*»} >wi«ch«ii4öOu.400v.Ckr. 

WSQ; X— a als Monogramui 8 

Abd-Hadad, Oberpriester und Dyua&t von JJambjko 

(Rtevop«li»)*0 Eade de» 4. Jabrb. „ 

nrrw « 

Siiirupon und Dynasten von I- yl■,i•^n"). 

Der heutige Stand lykischer Sjirach- und Dcnkmülerlbrscliung gestattet 
noch nicht, diu Müuzlegonden in lykischer Schrift, weleho griirüteiitoil.s Dynasten- 
Damen geben, zu ckronologiüch geordneten Listen xu verwerten. Ich beschränke 
mich deshalb, aus der Zahl von etwa drcifsig Namen, welche Uerr äix TOrläafig 
xusaninienge.stellt hat, nur vrcnigu licitipiele unKunihreii. 

I:i bctreflf der dargcüMltaB Küpte habe ich nur %u wiederholen, wai> ich 
Uber di^uigen auf den MüiiaB perMacber Satrapen gesagt habe: k)i halt<- sie 
flfar iMine Prattito, eoudem fOr einen cMienden, allgcmeiii befaaodeMeu Typu», 

* Oharala» Dynast von Xantho.s cwiaehen 460 n. 400t. Chr. 

Name und Ort in Ijrkiacfaer ächrift . & 

Tafel III, *i. 

Ohne Aufschrift . . , S. 

Tafel III, 7. 

Obettvaa um 4W „ 

^GheriTa" in lykischer Schrift . -S. 

* ArtnampaTaa ('ApTCfipäpiicjb äattap in Telmeiaos? . > nach 400 „ 

„Artoanpara" in ijktadier 8ehi^ 8. 

Perlkles, König der Lykicr zwiaeben 4(K) u. 350 „ 

„Ferikle" in lykiacher Schrift ä. ßr. 

17) äix a. a. 0.1 iiOldali« a. a. O. S. SM, Aan. 9. 

18) Imhoof, HalhM, IMgano« et Aatiedi« dn Fyiwnaa, Parii MBS, Nr. M— 4B, 
Tafel il, 2b -2». 

19) Sil a. :.. ■ K Iis ff. 

SO) Waddinj^Wn , Iii . tc Nam. I8ni, ti. 9 14: Kix, NuDi. CbroBicle IKT«, S. IVSff., wo der 
Timeh gvmuclit i*U audi •-.»tni. NachfolRcr de» Alid-Hudod, SamiadMf einaminenunMdiRÜiao. 
81) über di« LIttcratur ». Monnaic« giecqiie« S. »HO ff. 
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Satrapen und Dynasten vo 


n Karien**). 








.... (301)- 


-.377 vor Chr. 


EKATOM., EkA.. 


.v 








.... 377 — 


351 


n 


MAY££fiAAO, MAY«i2AAOY . . . 


.... Ä 
























.... 340- 


334 


» 


PlEßAAPO, PläfiÄAPOY, PJäA^, PI, 


• • • . G. S, 








.... 384 - 


333 


» 


<»oNToPATo 


.... & 






Despot von Termera in 


Karieii. 










450 


H 


TVAANO 








Despot von Magossia in lonien. 








.... (464- 


449) 


n 


OEMI£TOkAEO< 


.... 5. 






Tyrannen von Uerskleia in 


Bitbynien"). 








. . ■. , (3(54)- 






> ■ ■ • « 










346 




c 


.... S. 






VfBOthooH und Dionyaios, Söhne de« KlMSCboi 


.... 845- 


836 




TIMOOEOY AlONYClOY 


.... Ä 








3.36- 


304 




AlONYaOY 


S. 


Br. 




▲naatrla, Wittwe dm DionysioB, 302-300 Gern«] 







bi« n ihrer ürmordung, 288, Königin dir HtrakkoUB, Ktfii im dw von 

ihr g>:'UriitiJrtrri Stadt Atnastrit MflniCO prigOB uit dW AviKhrift 

A/VWV£TPlo£ BA£IAtC£H£ & A>. 



Könige in Kypros*"). 

Die Müoslegeiid«a ia k^pritcher Sohrift lind Utninitch, (ii<j«iiig«n in phdaizi- 
«dier UMbdi omMbriabco. 



Sl} WaddiiiglOB, KmiM Kmn. Itti, B. MCt Dmvmb, OiMh. HillaiMiM I, aMff. 
r. Kninblwb ». ». 0. & Ti-tt. 

WwWp^, Km* Mim. t«M!. 8.a*Ci Bmd, Coiwga «fth« aimmto» TliM XI, «T. 
M) WiaddlBstw 0. a 47S 

t6) B«in|Miit, L« <yMn KUireliöib Pub ISTB; Diobolc du t.vran SiU>r«i, 1879; Uati; 
ZiitMbr. Wr Vaw. TU, a tt, imd HomiiM gMC(|Mt 8. isv und äs» IT. 

S6) J P Bix, Le claaaement dM lAiM «n^atM, ia 4«r Bavo« Num. ItM, a«4»— «14; 
W. Deecke, Die griecbiacb-kypriMfaeD IlwdwiAeS Ib «pialuriMllMr BcluiR^ itt ColUtB* ftwwillHIg 
4« «riMh. DittektiiMehriftui I, Göttien 1>W. 
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in Salamis. 

■nelthon und s.-inf Nitclifolger , (660— 190) T. Chr. 

E.u.fe.le.to.ne; E.u.te.Je.to.(n)to.9.*") S. 

mkodmoB (460-400) „ 

Pa.si.le.fo.a (paaXiiiK) Nj.ko.fa.mo S. 

IrfMtasridw UDi 4jO ^ 

Fa.ri.h.a.» ((hiaXe^k) U.ka.ri.te 's. 

manttaei i-440 - 430) „ 

E.u.fa.(n)te.o.s Pa.si.le.fo.s S. 

Abdnnon (430)— 410 „ 

•Viy (Abd . . .) 

Enagozsa I. 410 — 374 „ 

Pa.n.te.fo.« E.Q.&. ko.ro; 6Y. . ^' >. 

MlkoklM 374— v3G8) „ 

Pft.ni.le fo.s Ni.ko.ko.le.fo.i; P«. Ni.; 9, 8. Br. 

■aagoraa IL (368— 3&2) „ 

EYA., mit ond ohne BA. G. S. Br. 

Vnjta^ona (352) -331 „ 

BA PN G. s. 

Kikokreon, König 3»1 — 312 „ 

Statthalter im Ptol«majoB 812—810 „ 

BA. NI.: BA und NIK als Monograniin . ü. 

ICtaelaos, Bruder des Ptol«maiot Öoter, und dessen Statthalter "'j 3 10 — 'Ml „ 

P*. MEN a. 

In Idalion. 

Oru? (S00-4e0) „ 

P«. Ka.ni Ä 

und andan nicht nehw bestimmte Kflnig« & 

In Kition. 

Baalmelek (4fi0— 420) „ 

-:«73*2 S. 

Azbaal (420 — 100) „ 

273T75 S. 

fiaalram") um 3ä0 ^ 

vnbjA S. 

J>amoiiikos (374—866) „ 

"«re ('*a3)an (l« melek I>emo[Dikoi Kiti) .... & 

Ta.mo.ni. Pa.ti.; BA. AH. S. 

Molektothou > Sciiii (io, Jt.uUraro ?) (3GS -3t;2) „ 

•;ri"'25'a ibai i^le meluk Melckiaton) G. S. 

27) Der ^. rlilarjäkonsriMant < wirrl in Jer kvpritcben Schrift durch «liu Silbcnzeichen »r 
tmgedtäckt. 

28) Ütrr ilic kyprivciiun Min.yi n der Ptolsmaer bil 10 TOT Gbr. «. Pool«, iUt. dm Srit. 

Mpteunu, Tbe l'toieaiif«, iss.'i. 

S») UeTue Nmn. IS&i, S. 890 01 
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Pymiathon , (362)--312 ror Chr. 

yrrw iVeb (le mdek Pjmnfam) .......... CF. 



In. Marion. 



9 



Stelioikos (330)-3li 

l'a.si. Sa.ta.; Sa.ta.si.jo.i.ko, MAPIEYZ 8A G. S, Br. 



In Kurion. 

1, Sohu des Timocharis (4S0— 400) „ 

(Pa.M.k.a.a S*.ta.«i)ro.(i)ko.« Ku.n.e.n.s PA.si.' 

le.o.s Ti.mQ.lai.ri.fb.R S. 

Onosloikoa, Sohn des Stasiotkos (400—380) « 

Pa.si.le.u.«(0.o».)»i.fo.i.ko.a Pa.si.l«.fo.a Sa.ta.ai.fo.... 8, 

In PaphoB. 

Paaippo«? • (480— 4fiO) „ 

l'u 

Poytos (460-440) „ 

Pn.iitt.to.a; Fa.nn.; Pta A 

StasandroB (440—480) „ 

8a.ta.sa.ki.ro; Pa.«i. äa.U.cia 8. 

HMfMM (4S0-410) „ 

No.t.ke.U S. 

.AiMo (410-400) „ 

A.ri.ai.io & 

Pasippoa, Sohn flf^ Nnsiotas (•100—380) „ 

Pa.si.po.H Ni *i Pa si.le S. 

Wlkokle» (829)— SIC „ 

8A NIK KAE 'Yi: PA^IoN Ä 

Ptolomaioa öotep"*) 310 — 305 „ 

PToAEMAloY, PToAE. Br, 

In Soloi. 

V< rs liiedene nicht sicher bestinimte Könige, und 

EuDOstos bis 310 „ 

EY, BA 

In LapethoB. 

«dqimelek (440—420) „ 

rsb -(ya l^pns? (le Tsidqimelek m«ld[ Lap«t) .... 8. 

Pnstn^a. bU 812 „ 

PP. BA. Ä-, 

Könige von Byblos in Phönizien^'). 

Uubeatimmte Könige (400 -350) ^ 

Ohne Anfkdirift A 

30) S. Ann«. «8. 

Sl) 8ix, Moni. Chmüd« UTI, S. 181 ff.; Honnaii» gncqaM S. 440 441. 

4* 
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Bpaal um 350 tot Chr. 

)3J f:r "iTtbvt (BlpMil nekk GeW) 

AXiMl ('CvuXoc) um 333 „ 

bai iVa bwrv (Aioel melA OeW) & 

Asbaiil 

baa ibs °;73r7 (Azbaal iiiclek Gebal) JSL 

Adarmolek oder Admnmelek 

^99 iMa ^^wrm (Adaniieltk mUk Gebal) & 

B. Seit der Diadochenzeit 
I. V«r4era8iea bia tum Enplmt, ucbst (ir»£s-Armeiiieii und O^rMne. 
König von Asien. 

AntigonM HonophthAlmoa ') 3>)G — 3Q1 vor Chr. 

BAEIAEfiE ANTiroNoY G. Si 

küuige von Syrien'). 

*tMmkot Z., Nikator . ,. 806 — 291 „ 

BAZIAEflZ ZEAEYKoY ß. S. Br. 

BALI. ZEAEY Br, 

Dm Portrüt des Scleukos encheiiit 

1) auf eigenen Manzen, 

2) auf Manzen seines Mitregentcn und Solmea Antiocbos tiotcr'). 
Tafel III, 8. 

3) Muf MOnzen du Philetairm ton PergunoB. 
Tafel I, 3. 

Autlocho« L, 8ot«r, König des oberen Asien.s S95 — 281 vor Chr. 

£r prägt mit Mio«m und ««iiiM V«tera Ntmsii*): 

BAEtAEAE EEAEVKoY ANTIoXoY Ä 

BAEIAEflZ ANTIoXoY EEAEYKoY & 

mit d«m Bildniwe des äeleokos t 

BAEIAEAE ANTJoXoY S. 

* und mit den aigaBeti BUduine nie König de* •yriecben 

Reiefaea 281 — 2GI „ 

BAElAEfiE AKTJoXoY , , . a. S. Br. 

Tafel III, 0. 

EflTHPoE ANTIoXf'Y & 

Tafel III, 10. 

BAEIA. ANTIo., BAEI. ANTL, BA. AN Br. 



I) Hes\d, Coiua of ihe uneiitt, tttA II, It; h P. 8ti, AMnaiw de I« See. ftuifs. de 

Nnm. VI, 1*82, S. »7 ff. 

2} Kai. des Krit. Moirnma, The Selencid king« 1876. 

3' S Motmaie* grecrjue« 9. 488, Xr, 18 — 1(1, und meine „MdaseB Jer Djnattie Tön 
Peigemoi.' isHi, S, 92, Taf«l I, I. 

i) Gardner, Nom. Chtoniolo 1879, S. 10 and 1880, lä. 189. 
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* Antioohos H., Theos 201 — 24ü vor Chr. 

BAEIAEßZ ANTIoXoY G. Ä 

TaM III, 11. 

* Selon kos II.. KaUlnikoe Pogon 24G — 22ö „ 

BAEIAEnZ LEAEYKoY 0. & Br. 

BACIAEnC CEAEYKoy auf Dmchmcii roh« FalwUt») & 
Tafel III, 12 (jugendlicb) und 13 (bärtig). 

* AuHofHum Btonx, Bnidm d«s Selenfcot II., König in Klein» 

asieu — 227 „ 

BALiAEßE ANTIoXoY S. Br. 

TmUl III, 14. 

•Boleukos HL, Sotor Keranno» 226 — 222 „ 

BAZIAEnZ ZEAEYKüY S. £r. 

Tafel ni, 15. 

♦Antiü 1)1 . -i,hn de» .Seleukos IIL*) . 228 „ 

BAZIAEflZ AMTIoXoY & 

Tafel III, 16. 

* Antioohos HL, der Orofsc 222 — 187 „ 

BAZIAEllZ ANTIoXoY a. & Br. 

Tafel III, 17 ond l«. 

IUd glubt avch «nf HQiimq ?oa Eaijttoa auf EubSa tmd d«r Aitolcr 
dai Bildiua des Antiochos >a erkennen^ 

* Achaio«, Köllig in Kleina.sirn bis 214 vor Chr. 

BAZIAEßZ AXAloY G. Br, 

Tafel III, 19. 

* SelenkoB IV., Fhilopator 187 — 175 „ 

BAZ1AEX2Z ZEAEYKuY S. Br. 

Tafel m, 20. 

♦An'Jochos TV. . , 175— 1<>4 „ 

BAZIAEilZ ANTIoXoY S. Br. 

B. A.*) Eni0AKoY£ & Br. 

B. A. OEoY EnH»ANoY£ & Br. 

B. A. » . NIKhWioPoY & 

BACIACtJC ANTIoXoY aaf DnebuMa roher Fabrik*) SL 
Tafel lU, 21. 



A) Moanais» g WMg pl » 8. 4n, SB. 

«) DngwHi, 0mA. in BeUwimai Hl*, a lll, Am», tw 

1) Fet^r Gwdatr, Onmiais ttn, 8. 9t, TtM V, B. *. 10 uid Itf lat des Biit. 
Mmmois a, a. O. & te, TUM XXVID, B— 4. 

8) (te «Ke Aireil He kSnltUeht» BHnamm oft tiemlicfi umfangreichen AmfU Mfi m, 
taNKr Vber*ichlHehitit halber, je auf eine Zeüe m bringen, werden ton hier ab, in diettm und 
dM fttfinden l>>fnattenver:eichnisien, bei Wiederholung de* Nametu «nd de» Kijnitfstitelt, 
Um nur «mk dwxft dtttn AnfanguhuduMim «m^nMcM. B, A. steht slie ftir dia toU« 
AnholiiA 8A£IABQ£ AI«TloXoY. 

0) MoanidiM grM«nn 8. 4S0, 71. 
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•AaUotiuutY. 164— 162T.Cbr. 

BAZIAEflr ANTIoXoY EYHATopoE g. 8. 

Tafel m, 22. 

*I>«IMlKlMr 168— 15Ü ^ 

BAEIAE12Z AI IMHTPloY c. s. iir. 

B. A. ZilTHPüE G. S. JJr. 

Tftfel ni, 23. 

* Demetrios I. «nd liRorliko ,,. 

BAtJAEÄE AHMHTI'loY ^ilTHI'ÜL S 

*Al0*Maam X.. Bda 158-144 , 

BAZIAEßE AAEEANAP V v Hr. 

B. A. OEonAT'P 'Z EYEPrET"Y . .s. Jir. 

B. A. EYnAToPoZ; BA£L AAES. Br. 

Tafel ni, 24. 

* Alexandroa I. und Kloopatra"'') 

BAZIAEÜZ AAEEANAI'oY JJr. 

B. A. OE >nATopoE EYEPrEToY v 

* fiMBVtrio« n. 146 — 13)» „ 

BAEIAEllZ AHMHTWoY 8. Br. 

8. A. OEoY NIKATopoZ v. 

B. A 0£oY <t>IAAAeA<t>oY NIKAToRoE fi. Br. 

B. A. 4MAAAEA0OY NlKAToPoi: ä Br. 

B. A. NIKAToPoE J^. 

Tafol III, 2Ö. 

* Antioohoa VT. 145—142 „ 

BALIAE.QE ANTI 'X' Y EfWANoYE AIoNYEoY. , « Sr. 

BAZIAEßE ANTIoXoY Br. 

Tafel III. S7. 

"Tryphoii DiodotoH 142— '130 „ 

BAEJAEßZ TPY4>ÄNoZ AYT^KPAToPoE & Br. 

Taf«l lU, 28. 

*ÄiMotilum VXL, BMataa 138—120 » 

BAEIAEnZ ANTt' XoY .V /fr. 

B. A. EYEPrET"Y ü. JJr. 

Tafel IV, 1. 

♦DemotrioB IL, Zum zwcitLU Male IHO — Ii;5 

BAZIAEßE AHMHTPloY * ii.Br. 

& A. OBoY NKAToPoE & Är. 

Tafel III, S6. 

* Alexandre« n., Zebina 128 — 123 ., 

BAZIAEßE AAEEANAPoY S. JUr. 

T*f«l IT, 2. 

10) MonDBÜn grec^noi 8. iäü, Tafel iJ , la. 
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* Kleopatr«. OetnahHiv des Demctrios II., und dann seines Brnden 

AniiodiKH VII 125 t. Chr. 

BAZIAIZZH^ KAEuHATPAS: OEAt EYETHFIAE & 
Tafel IV, 3. 

*Klooi>atis und Antiooho« VIII., ihr Si lm 125—121 „ 

BAEIAILLHZ KAEoHATPAEl 

BAZIAEnZ ANTI"X''Y i * 

B. K OEAE KAI B. A S. Br. 

B, K. KAI B. A Br. 

* AbUooIios vm , Orypofl") 121—96 „ 

BAEIAEflE ANTIoXoY 8. 

B. A. EniiPANoYE 8. Br, 

Tu fei IV, 4 und 5. 

•AntlocK TX , Kyzikenos 116 — 96 „ 

BAEIAEHE ANThXoV Ä 

B. A. <l»iAonAToPoZ S. Br. 

T»f«l IV, 6. 

* Belenkoa VT !)»> — 05 „ 

BAEIAE12.Z. EEAEYKoV Eni<PANoVL NIKAToRoE &. Br. 
Tafel IV, 7. 

* Antiochos X 94 — 83 „ 

BAEIAEHE ANTIoXoV EVEEBoVE «DlAonAToRoZ .V. Br. 
Tafel IV, 8. 

« Antloohoa ZI. "1 f 2 „ 

8AEIAEAE ANTIoX'jV Eni<I>AN'^VE <DIAAAEA«oV Br. 
Tafel IV, 9. 

* AntiochoH XI. und Philippos "] '92 ,y 

BAEIAEfiZ ANTIoXoV KAI BAEIAEflE <PIAinnoV & 

^FbiUppoa 92 — 88 , 

BAEIAEßE (ÜIAinnoV EHlf^ANoVi: «lAA^EAi^oV S. 

Tafel IV, 10, 

*l>eraetri<M HL 96 — 88 „ 

B. AHMHTFloV OEoV <DIAonAToP«E EnTHPoE . s. Br. 
B. A. «DlAoMHToPoE EVEPrET«V KAAAlNIKoV . . Br. 
Tafel IV, 11. 

* Aattoohoa ZIL .... 69— (84) „ 

BAZIAEQE ANTIoXoV Enj<l>ANoVE «PlAonATopoE 

KAAAlNIKoV S. Br. 

8. A. AI NYEoV ERKPANoVE «AonATopoE KAA- 
AlNIKoV. , Br. 

Tafel IV, 12. 

11) rriallMader, ZdtMlir. tat Ntua. vn, & tU. 

12) P. Anm. 11. 

13) Honipoli, Aaligooe Dowtn, IN«, TaM II, !{ FiiadhMdiir, ZtUMlur. fSr Naai. TU. 
im. Tafel IV, 8. 
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* Tignnei toq Anueuien, König in b^ riea ........ 8^ — 69 vor Chr. 

BAEIAEfiC TTPANoV & 

BAriAEnZ BAZIAEßN TIFPANoV & Sr. 

Tafel IV, 13 und VI, 7. 

Statthalter und Köuige von Fergamou"). 

«PhttatAlro», Statthalter des Seleukos Nikator 26i — 2S\ vor du*. 

Prägung von Tetradrachmen mit Äleiandertjpen uwl der Anfiscbrini 
BA«IAEnC £EAEVKoV. 

SeibstatÄndig 281 - 2üS Tor Chr. 

♦lAETAIPoY Ä 

Tafül I, 3. Das Portntt iot du!ijeni(;o dea vcrgdttcrtcn Scleuko» Nikator; 
du Bildnis du PhiletairoB aelbst wurde erst Ton Mtineu Nachfolgern auf 
NOnen gCMlst und irt auf Taf*l I, 5 «od IV, 14 fcrtcetm. 

SnoMiiM L, Neffe dce PbikteirM S63 - 241 vor Ohr. 

«DIAETAIP<'Y S, »r. 

Tafel IV, 14, mit dem I'urträt des l'hiletairos. 

AttalM I., Vatier des Bamenes") 341 — 197 „ 

«lAETAJPoY ft Är. 

Tafel I, ö, mit dem Porträt dea Philetairo«. 

* ApoUonto, Gennhlin des Attalo« (?) 

Ihr Porträt wird auf SllbermOiueen voB Kjaikos vermutet 

■omnea IL, Sohn des Attalos 191 - IdÜ « 

^lAETAtPoY und desani Poriitt 8, 9r. 

ohne Portriit Br. 

* BALlAEßS EYMENoY (so) & 

Tafel IV, 15, mit dsa Bnnenea ffildais; die Hllaia ist rnnserhalb das («crga- 
ueniadica Rttiebes, vieUeiebt k Bjraa, gepiSgt 

AtlsloB n., FhUadelrhoB, Brndt r dp» Eumenes 159'^ 138 vor Chr. 

♦lAETAIPoY Uüd du«,«e« i'orUiit & 

„ „ ohne Portrüt '. ür. 

AttaloB m. Foliu Jfs T.-Mu-wH IT . in« — 133 

Dieser letzte König der Djinastie scheint nicht mehr mit königlichen T^peu 
gepflgt m babcB. 

Eflsige Tom Bithynien. 

•Hlkomodea 1 278 — 800 TOT Chr. 

BAZIAEAE NIKOMHAoY & Br. 

Tafel IV, 16. 



H) Iinhijof, I'ii- MiinHin der l>ynastiü vou l'crgiinio:i, UmId. mit I iafi ai 

Ifi) All»l«»« I. Wttr der Gntu dvr Dynaniiv, wtlcLi.r >ii h ili-n K " -lUi: bi ilL;,;te. 

bald aaeb %4U vor Chr. 

16} Uead, Ctäa» o( tb« aucieut», i>. $9, Tafel 43, 0; Ciardner, Typ«» of grvvk coia», 

8. aoT, TaM IUI, «I. 
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SMtU», Sohn de« Nik«m«dei'^ SSO — 228TOrClii; 

BAZIAEnZ IIAHAA Jtr. 

Prusiac I.. Solu des ZuSIm 228— (180) „ 

BAEIAEfiZ PPoYOoY & Br. 

Tafe! lY, 17. 

PriuiM IL . . « (180J-149 „ 

BAEIAEfiZ PPoYEloY & Br. 

Tafel IV, 18. 

HikomedeB IL, Bpiphutes 149 — 91 „ 

BAEIAEnZ EniOANoYE NiKOMHAoY ff. & Hr.'») 

Tsfel IT, 19. 

VikoRiadea HL, Fhaopator 91 — 74 ^ 

BAEIAEßZ: Eni<l>ANoYL NIKOMHAOY Ä 

Tftfel IV, 2a 



Die Büilni-si' iivS ilcii Münzen tler beiden letzten Köni^^e sehen sicli konstant 
■o Ihnlicli, dasa die Vcrinutuag nahe liegt, Nikomedes IIL habe mit dem Porträt 
aeines Vaten fortpiSgeii lameu. Darauf deutet aiidi die Beibebaltaag dce Bei- 
natiiiMis 'Ciritpuvrc in der Aufschrift hin. An ein Porträt dea QrOlldeni der 
Dynastie, Ztpoites (326—278 vor Clir.), ist hier kaum «i denken. 

Dynaaten von Prusiae am Heere.") 



Ozadaltia, Djrnasttii ' . Zeit de» Augustus 

fiPAAAATlAOE BAEIAEfiZ AYKOMHAOY ev- 

TATPOE Br. 

MusB, Dyuastiu 

BAEIAIEEHZ MOYEHE OPEOBAPIOE Br, 

Tafel tV, 31. 

Köaig von Faphlagonien. 

PylaimeneB, Sohn des Nikomedes II. von Bithynien. ... bis 90 vor Chr. 
BAZIAEßL HYAAlMENoY EYEPFEToY ... Bt. 

Könisp (lr'> Pontos 
uiul des vereinigten J^ontos und Bosporos,*") 

■OUwadstee 17. ^—190) vor Chr. 

BAZtAEnZ MIOPAAAToY & 

Tafel IV, 23. 

nianakfli t (190—157) „ 

BAZIAEllE ^APNAKoY S, 

Tafel V, 1. 



17) Selfwtir. far Nam. III. 8. SMft 
M) Henaiea grecqaea S. 341, «(. 

19) A. wn aäUL, EArige des Pontua u. «. w, UM, 8. MS 

tO) KMm, Vtw. Eoticboiib«y II; SaUet, Zvltdhr. flr Kvm. Iii, S. is«, Otter nodenc 

laiawf.llBBar, PortrukSfdk 9 
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* HltbndAtM ilbl—Ml) tor Chr. 

SAEIAEAC MiePAAAToY «AoHAToi^Z KAI 

0IAAAEA«OV & 

Tafel V, 2. 

• MiUurad&tea VI.. Eupator 121 — G3 „ 

BAEIAEI2Z Mltoi'AZ^AToY EYHATopoZ , . . . & & 

BAZIAEflZ EVnATopoZ Ä 

Tafel V, 3 und 4. 

2) ObiM Portrilt, sqf attiscliaB MBasen:*^ 

BAZI . u-r BAriAE MIOPAAATHZ ©. 5. 

3) mit Porträt, aber obuc «leg Mitbrodftt«» Nam«o, auf 
MVnnn uaa/en SofaneB AriantkeB IX., KSnig tob 

Kappaclokien. Tafp) V, 2'5 & 

„ von OdeiiciOti, mit Al«xaiid«rtyp«u") ... & 
„ TOB Aniso» Br. 

,, von Smyroa Br. 

Dem groMen Mitiuradttes oder Eupator gehören 

4) Tielleidit noch eiae Se«ie boBponniseher Bronie- 

niUnzeu, wclclie BA. E, in ein Monogmorai xnnuaiBeii- 

gefafst, zur .Aufschrift h»b«.>n.") Jir. 

*Fhamakea IL, König des Bosporos (53— •17 vor Clir. 

BAEIAEflZ: BASAEilN MEFAAoY «AFNAKoY O. 

Tafel V, ä. 

Hygiainon'^). ? 

APXoNToZ YTlAlNoNToZ & 



Das einzig bekannte Exemplar dieser Münze ist, bcsonderü nuf der Kopf- 
seite, sehr achlecht erhalten; doch ist noch eo viel darauf au erkennen, daas 
der Kopf» waa aowoM allgieiiMiBeB Chankter aU HaBitracht IwtarilR, denjenigen 
daa Pbanalna II. ibnlich »At 



• Aa&ndroe *^ 47 — 16 vor Chr. 

APXc'NToZ ALANJil'oY, mit und ohne die Ikischrift 

BOZn I' Y O. Br. 

BAEIAEflZ ALANAPoY G, 

Taicl V, 0. 

*X»fa»aa»t Aaandeit Witwe 16 „ 

6A£<AI££HE ZlYNAMEiZE . G. 



«) A, Toa Mlat, a. a. 0. IV. 8. nt; Oai kUniglkhe HAadnliiart U79, & MB. 
«■) Du karial. lUiHkaWDct ISTT, 8. M] B. Wei), Mittea. da* dentieli-aKkleL lutttnt«, 
AUitn, VI, B. n» £ 

M) FricdlModtt, Zeittehf. flr Vwm. IV, B. 16. 

U) AI«. OmAaikow, Zur Madmaie dei ciMnerieebca Beipenn, Meetam IMS, and 
Der Gmm. Betpon» i er Seit der fowtoUdv^rnaiijai tW. 
») Hnnet. Boll, de «em. litfMn. VI, fllL 

16) A. t«n Sallct, Nun. der KOnIge 4ae Boipeim and Peatni, IBW, and Zeittcbr. flir 
Ndu. II, S. »I; Waddiagton, Beroa Ka». 1«», S. 441. 
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• PolAUtta I., König des Postos idt 89 tor Cbr. 

und des Bosporos • 14--8 u 

BAEIAEnr nOAEMüNoZ EYLEBoYZ 5. 

Pytitodoria Fhüometor, PoIemoQs Witwe, Kuoigiu dos Pontos S vor — 21 u. Cbr. 
Prlgniqfan mit daa BUdninm des Aagmfau and Ti- 
berins, nnd 

BAZIAIZEA TTYOOAnPIZ S. 

* Antonia TrTjkhAixw, Tochter Polemons und der PytbodoriSr 

Gemahlin di^s tl :i;il(j--Llir'n Königs Kotys IV. (gest. 19 

nach Chr.K ui.J Muth. Palemoris 21—87 ^ 

\::\ Müii/.i'u prsi ht;:i!l hii' irir zusi.ninii'ii niit ihrem SohlW. 

SACIAICCA TrV'fAINA oder BAClArCCHC TPY- 

«l>AINHC und ÖACIAEßC nOAEMÄNOC . . S. 

* Folemoo iL. X&uig de« Pontoa . , . ' 37--63") „ 

BACIAecJC nOACKOJNOC & 

Tafel V, 7. 

DU MOaieii «ind «inmdti mit dam Portrit Polamona, nndeneita mit den 
BildnittM) Calignlu, dattdin^, Agrippimu and Neroa geprilgt 

Könige des kimmeriBehon Boj^poros."") 

*?Akas^i. (8. Jabrik) TOT Clir. 

BAZIAEnZ AKoy r, 

Der Kopf dieses bis jetzt einzigen Staters scheint nicht i'orträt, sondern 
eine Nachbildung de» Alexandrrki jit'i's der Lysimachosniiinzen zu sein. Bild und 
äjrmbol der Kehrseite und die Fabrik sind beiualic identisch mit denjenigen der 
Stater des Pairisades besseren Stils, so dass die Annahme, Akas sei ein Vor- 
gänger oder Nachfolger dieses Pairisadcs gewesen, mehr Wuhrscheinlichkeit fOt 
sich hat als Cbaboaill«U> Voncblag, die Miinw einem thrakiacbeu oder «fcythweben 
Dynaiiten zuzuscbreiben. 

• Pßirisftdos ' I (£. Jabrb,) rmtOht. 

BALIAEnE RAIPiZA^oY 

Tutel JV, 22. 

Die Stater dea Pairisadea, in der ICebraabl tob aebr lober Fabrik, sind 

schwerlich, wie xieuiHch allgemein angenommen wird, dem ziM-if.:!i Könige dieses 
Namens, dessen Begierung in den Beginn des Jahrhundert« tallen soll, zu 
geben. Ibie Prignng datiert auge&eebciBlieb aaa apiterer Zeit, und wird einem 

oder verschiedenst» P:itri^-:i?)rs /«izuiichrcibcn sein, welrlie «ülirend des 2. Jahr- 
hunderte regierten und lOr uns verschollen sind. Der letzte Ki>nig diesem Namens, 

'::; > K. Curtiua, MounUbcricht« dsT k. ptmUi. Akadenie iVIA, Jaanart Tb. Moatauea, 

iilpheiribiia Epigrapbica II, .S. ibO ff. 

48) Im Jabro (W wurde der Pontoa rOmiscbe l'roTitii. 

VJ) Koeline, Mii». KoUcboubey II; Sallet, Zeitechr. für Num. IV, S. SS9 ff. 
30} Chabouillet, DUdertatiou 'or an «tatore d'or du roi Act-a ou Ava*, Vm'i» 1860. 
31) Stepbaai, Compte reiwia de 1« Couitu. imp. archtol. de St Petenbontg paar 1$80, 
& et f., TaM II. 4-3i Omdunkow a. a. 0. TUM Nr. 1— & 
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Cew'üliulicli A-i der III. bf/i-ichuet , und der etwa um 110 vor Chr. »ein sehr 
gcfitLrüttes Rtiich dem .Mithradates VI. übergab, könnte auch noch Anteil an 



diesen Prägungen gdtabt btbcn. 
?»«peru>ko«") (2. Jafarh.) »or Chr. 

BAEIAEOL oder BAriA€ÄE ZflAPToKoY ... & 
iieukon « (2: JüirL) „ 

BALIAEilZ AEYKÄNot ' Br, 



Aach die MBncen des SpariokoB und Laokon risd dm Spartoiddeii de« 
4. und Jahrhouderta zu entziehen, und geschichtlich unbekumtni FOnten niHi* 
teilen, welche vor dem letsrtea Pairiuulea geherrecht haben. 

Die MtthMtt de« «igeblidMa Eubiote« (tiu 170 vor Chr.),") mit 

BA. oder BA. E aU Monogramm Br. 

•ind wahrscheinlich bospoianiaehe i'ngungen des Mithradatea VI., der aich auch aof 
andern ttOmien knnweg Cdirirup nennt Ihm gebSten vielleMitüniier Htonm mit 
BA. und dem Monogramm MI 2h'.*') 

Die Nachfolger des Mithradates auf dem bosporani^chen Throne waren die 
schon als pontiscbe Könige angeföhrten Pharnakes IT., Uygiainon Aaandros 
und Polemon I., bis zum Jahre S VOr Chr. Auf dies>' lol^'i n SSoige, von denen 
bis jetzt nur die Initialen ihrer Namen bekannt nind, und zwar 



♦M....=') H vor - 8 nach Chr. 

Monogramm aus MYil. oder i^YM. . (i. 

*rne 9 und 10 „ 

Monogramm aus KNE O. 

*Bodravoila I.? ll \4-^7,m , 

Honogramm an« BA. P. oder BA. PH O. Br, 

Tafel V, 8. 



An« der langen BeOie der nun folgenden Dynasten sind manche «benfU)» 

einzip aas ihren Priiartißgsn hnkoimt. Die diroiiolojiischp ffeihenfolge iHfot «ich 
au» den Kaiaer^toru-üU uud den Jahreszahlen herleiteu. Eine genauere l'räci- 
sierung der Dauer jeder einzelnen Regierungsse it wird natürlich nur in denjenigen 
Fällen stattfinden, ^^o dio jot/.t^'ij IlickeBhafte Serie von Mflnadaten doxch neu- 



eutdeckte ergänzt werden liaun. 

«inuifada««« HL 42— 40 nach Chr. 

BAClACnC MiePAAATOY »r. 

* 0«p»ipyTia, allein, oder mit Mithradate« III. 

BACiAiccHC rHnAinvrenc Br, 

Tafel V, 

*Sotym L, Bruder des Mithradates 49-(G9/8ü) „ 

Honognimn wo» BA. K. 0. Br, 

BACIAEUJC KOTYOC TOY ACnOYPrOY ... Br. 



n) Polediiwslewt Silalog der basper. MttaaeB des Ihniittuowichea MDseou« He*' 
hMi im, TM Nr. IMi BaUel «. a. 0. IT. & 
M) Koshaa «. a, a II & 4S-60. 

«4) FadeehMow, Beitbnibuag uaedisiler Mtaan seiw ftuomlnw, MoilnHi Ut», 
TiM 1, n. 

SS) WaddnieteB, Bm» Nnm. MM, & «t> ff. 
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*Be8knporia IL, Sohn dos Kotvs (69/80)— (87/92) D. Chr. 

BACIAEWC PUCKOVnbciAOC <?. Br. 

TIBEPiüC lOVAtOC BACiAEVC PHCKOVnOPlC Br, 
HBCPIOV IOVAIOV BACIACOC (m) phckov- 

nopizioc Br. 

«•muoowmsII (9^t)3)-124 „ 

TIBEPIOC lOVAlOC BACIAEVC CAVPOMATHC Br. 

TIBFPIOV IOVAIOV BACIAfOC CAVPOMATOV Br. 

BACIAfcWC CAVPOMATOV u. s. w. Br. 

BACIACVC CAVPOMATHC Br, 

OhilP Silirift, mir inii Dad'ii ...... {r. 

Mit den BildnUseu des Künigs und dessen ungenaunter 

OanmliHB. Br. 

*Koty» n. . . 124 — 132 „ 

BACIACGüt KÜTVÜC ff. Br. 

Monogramm aus BA. K Br. 

Tafrl V, 10. 

vaoimetalkM Iä2— (154/55) « 

BACIAeoX: POIMHTAAKOV G. Br. 

Tafel V, 11. 

*Siipiitar'^ (154/Ö5H17VW) » 

8ACrA€tüC CVnATOPOC &. Br. 

MoDo^rraium aus BA. 6Y. Br* 

Tafel' V, 1?. 

* Saoromatott III., Solin des RoimeUlkea (172/7-1)— 211 „ 

BACIAeOC oder BACIACCJC CAVPOMATOV. . n, Br. 

Tafel V, i:}. 

* Beckupoiis IIL, Sohn des tiauroiuatea ........ 2U — 229 „ 

BACIA€XlCod«rBAClA6lOC PHCKOVnOPlAOC EL Br. 

Taf<>1 V, 14. 

* Kotys m., Sühn des K«skaporis 229 — 235 , 

BAaA6(i]C KOTVOC EL 8. Br. 

•Sanpomates IV 220 — 233 „ 

BACIAfeOJC CAV^MATOV & Br. 

* Beaikaporti IT., Sohn dei SBuronuttei S34 irad 236 „ 

ßACIAC0JCPHCKOVnOPU^(MLPHCKOnOPfA .«l Jtr. 

" Inintiumous'^ , 235 — 239 , 

BACIAenC ININeiMHVOV SL Br. 

BACIAgfjJC ININeiMEOV & Br. 

Tafel V, Ib. 

* Bsaknpofit 239-(2C8) „ 



BACIA€{i)CPHCKOVnOPI^CQd.PHCKOnOPIA EL Fol Br. 



so,' Clier den angeblichen Eapator U. vgl. Sollet, ZeitMbr. fOt Ntuu. IV, S. 309 uiul 810. 
37} Vttgn cnus CSDigs lacan (IM460V) i. A. ras 8»IM •. 0. 8. »tl. 
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• Banromate« V um 276 nuh Clir. 

BACIAtüJC CAVPOMATOV IW. 

•BeakuporlB Vn.*) 304 — 342 „ 

BACIAffjJC PlICKOVnOPIC (so) Br,, 

BAciAenc picKOvnopiA. («o) bt. 

B AC I AE VC PiCKOVnOPIC Br, 

Tafel y, 16. 

Fremde Dynastie. 

• PbMMnsM^ {'2U\ ij. iöfi) nach Chr. 

BAaAe(üC 1»APCAN20V /fr. 

*9mß» (2Ö8 — 276) „ 

BACiAewc cvrrHC bt. 

•Telranes . (276 — 279) „ 

BACIAEüJC TtJPANOV Br. 

«Tbothoimi (279 - 308) 

BACIA€(i}C eOeOPCOV Dd«r eOeUPCOV . . Sr. 

Taffl V, 17. 

*Hadam8adM (309 - 323) „ 

BACIAewC l'AAAMLAA Br. 

BACIAfeVC PAAAMCAAIC & 

Arehon von Kolchia, 

•? ArirtarohoB ' ) C3 — (47) W» Chr. 

APItTAPXoY T<>Y Eni K^AXI/^oL & 

Könige von Kappadokien.*') 

Diu kappadokiacheu Fütaten au« (l»r Zeit vor Al«iaiid«r nad nnler die 

„Persischen >^atr,iii-jti" riuftrc-nommcn. 

*AsiMmtbM HL. Sobu de« Ariamnea 11.^") (23Ö) — 22U vor Cbr. 

BAEtAEfiZ APIAPA«oY & 

Tufel V, 18. 

• Nyaa, Witwe des Ariarathes III. und ihr Solln Ariarathes IV. 

als Kind.?«) (2i'U; 

BAEIAIEZHE NYEHE KAI BAEIAEHE APIA- 

PA©oY Eni0ANoYZ ToY YloY Ä 

.•58} Pödichiwulow R. ». (>. l!t82 S. ii4 

391 A. Ton S»lU-t, Zeilücbr. für Xuin. IX, 154 

M) iCo«ltiie, Kum. CbroDiclo 18*7, ä. I tf. 

41) Max. borrell, Num. Chroiiiol« 18GÜ, S. 1 — I». 

ii) Dieser Äiiaratbes wird oft «U der IV. bexiffvrt, da Diodor XXXI, 19 fOr den Zeit- 
raum TOD C3&0>— iwei Satrapen diese» Kamen« luitentcbeidct Kaob Six, Nam. ChrODick 
ISSi, Sw 120— m, üt aber für diMG f nu l uur einer aoeoaebDicn, Ariumtlie» I. — Aria- 
latbct lt. war eeiii Solm, der um aoi Kit|>|>uaolüen curOekarobertc; vgl. Drojiteu, Gteeb. de* 
Il>, tu vad III, »B. Dana ielgten AriamMw II. dbiI denen Boha Ariamtli«« III. 
43) FriedlatDder, Zeitstbr. Ar Hon. IT, & STOv 
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« iUInttm nr. SSO — 162 vor Cbr. 

BALIAEflE APIAPAaoY EY£EBoY£ & 

Tafel V, ly, 

•ArtanthM Y. 16S— 158 v. 157—190 „ 

BAEIAEflE APlAPA«oY «IAaMHToPo£ & 

Talel V, Sa 

Naeih Diodor XXXI, 21 wu Amtrathes V. Philopatar zalenaiin^ wegao 

i'inrs Alrte> t!er Pietät, rt^^n pr 'ihrii^pn», niirli Pol.vliios XXXI, 15, gli icUf'rwt'ise 
dem Andenkcu «eiaer ächwt^Kter iiml Miitlur };e}renUber beging üiesotu Filrnten 
aohrrib« ioli, eolgcgai dar bitltor üblichen Anordnung der kappuloldichen Eftnig^ 
mflnzen, die Drnrlmipn nn't der Beischril't Pliili-inrtor zn, welohe AttribatioB 
sich auch durch den iStil der Müoiteu rechtfertigen liiiKt 

* OniplMniM«) 156 — 157 vor Gbr. 

BAZIAEllE opo^EPNoY NIKWoRoY Ä 

Tafel V, 21. 

»AriMMatM-vi.««) ido-100 „ 

BAZIAEUZ APIAPA«>Y EHH^ANoYE & ^ 

Tafel V, 2-'. 

*ArUratheB IX., Sohn des Mithradates VI.*') . 9(> — C}?4) „ 

BAZIAEnZ APIAPA«oY EY£EBoY£ & 

Tafel V, 21. 

8. A. EYZEBoYZ «PlAonAT^PoZ a. 

Tafel V, SS und S5. 

e. APIAPAöoY APIAPAooY «WAonATuPoE*^ ... Ä 

Die Miinxen mit d«n beiden oralen Aufsebriften tragen xweierlei Bildoiaae, 
dasjenige den poutiachen KSmga Hitbradates n&d dasjenige aeinea jugandliehen 
Sohne«, welchen der Vater für einen dritten Sohn des Ariarathoa VI. auazugehen 
veKoehte. Ana dem letateren Umstände erklärt sich die dritte Auischnft^ welche 
aaf einem Tetradrachmon ateht, dessen Vortritkopf idanttMb tat mit demjenigen 
unserer Tafel V, 25, 

* AiielMOBiiM L (9%84-69) vor Chr. 

BA£IAEfl£ APIoBAPZANoY «lAoPAMAloY ... 8. 
Tafel T, 26 imd 27. 

* AriobniTBoes IL (,50 — 51) „ 

BAZIAEflZ APIoBAPZANoY «lA^nAToPoZ ... & 
Tafel Y, 28. 

»Arlobar/auCH m. 61 — 42 „ 

BAZIAEfti. APIoBAPZANoY EYZEßoYZ KAI 

«lAoPfiMAloY, andi obo» KAI & 

Tafal V, 29. 



U) Hewtoa, Nani. Chteokia l«7l. & l» fL% Head, Coias «f tha aneiaBts, TsM »1, tt. 
4») Uomnsen, Uta. OesoUehto (6) II, & »4, Aon. 

44} HmiMBiaa greotnei, S. 410, wo die BtHArans der MieehiMiaBea ArismUNS lUe 
■tte bBlien itt. 

4?) Babeloo, Berne »an. IttB, S. 141, Tsfel IV, 7. 
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Es iit diesem Tielleicht auch dio wahriicheiDlich zu HicropoliH-Koinaiia 
gqingte BranMmilase mit Portrit ztumteUen, welche ich in den Moooaic« grecijues 



S. 864» TM Ht T and 618 bekannt gemieht hah«. 

*AslmlSbm X 42—36 tot Chr. 

BAriAEnZ APIAPA90Y EY£EBoY£ KAI «WAA- 

AEAa>oY Ä 

BAEIAEi2£ APtAPAeoV») ITr. 

Tiifrl V, 8a 

* Arohel&oe 36 vor — 17 u. Chr. 

SASIAEHr APXEAAoY & 

B. A OIA nATPlAoZ ToY KTIEToY Ä 

Tafel V, 31. 

Könige vuii Ga^iatieu. 

Deiotaroe, Tctrarch, dann König 74 —(40) vor Chr. 

BAEIAEHE AHloTAPoY«^ Hr. 

BtocItWM, in Peaainiu 58 — (&ä) „ 

BAEIAEßE BPoHTARoY <WAoPnMAIoY .... & 

Amynt»»"') 36 — -■> » 

BA£IAEfl£ AMYNToY & Br. 

Bi. und Mflaognmni aas AMYNToY ........ Br. 



Dynast«!! von Ktbyra in Phrygien. 

Die XiUiipii, «eiche auf den Silberniünzen der Kibyraten zu leseu sind, 
bexeichnea obue Zweifel Djrnuteu oder Tyrannen der Kibyrati« aua den zwei 
letzten Jahriranderten bia 84 «dar 83 vor Chr."). Saldi» Namen aind 

M-ArETnc"«) 

lArOAE 

OrfiAAlE 

OCIP.... 



Köuif<c von Kilikiun. 

* Tarkondimoto« Iii» 31 vor Clir. 

BAEIAEflZ TAPKoNAIMoToY A. ANTlZNIoY. . Br. 
Tafel VI, 1. 

Phttopator I. 31 - ? „ 

BAClAEilC «AonATopoC Br. 



4ri) Monnaiei grecqo«* 8, 4>t, ItMS. 

49) Muret. Monnaiea 4a Galatie, ia da« H4laafet de Kun. Hl, tMt, ft. ttl 9. Oat 

Wbittall 1Ü84, Nr. 1S84, 

50) Iroboof, Zviticlir. für Num. 1873. 8. SSO K; Heaaliai giaequa 8. 41«. Di» Oold- 

Mnii-taiir» Kt< ^''|u•<^ yjh i:ni :i'i6. Die Kaptomilmea dcT aogaUieh Ulvnrtitchaa 
KOnig'' ^" li' rtTi i]tm Amyotaa tod Ualatien. 

yi: Vi:u lim jw»! bekaoaten T^iaanaa diem Namana wird der öaa 199, der aada'e 

S4 v<»r Chr. erwähot. 
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OberprieeieT und Toparclien oder Bynatten tob Olba 



in Eilikien. 

• Polemon") . . 30 — (29) TOr Chr. 

M.odor MARK. ANTßNIOY nOAEMflNOZ APXJ- 
EPEflZ AYNAETÜY OABE.QN THE lEPAE 
KAI KENNATßN KA» AAAAZEEflN .... hr. 

nOAEMANOr BA£IAEa£ Br. 

Tafel VI, 2. 

• AUx (11,13-18) n, Chr. 

AlANToE TEYKPoY ACXIEI'EftZ ToHAPXoY 

KENNATilN KAI AAAAEEEÜN Br. 

Tafel VI, 3. 



Könige von Weatarmenieu, Sophene f 
Zaii«driden? 2. Jalirli. vor Chr.? 



Z^EAPt. ANIZA^ Br. 

Tatel VI, 4. 

* ArlioB»») 

AE. APIAO Br. 

£API, AAOPI Br. 

KAuige Ton Axmenien'% 

* Z«nes UM 170? vor CJit. 

BAEIAEllE 2EPSOY Br. 

Taf<-I VI. »>. 

* AbdlatHLroM nach löOV „ 

BAEIAEßE AB^££APoY Br. 

Tafel VI, ö. 

» TignitM I. (97 — 60) „ 

BAZrAEnE nrPANoY S.Br. 

BAEIAEfiE BAEIAEHN TlfPANoY & Br. 

Tafel VI, 7 und IV, 13. 



B«idt abgebildet« HOnsen eind in Syrien (Antioeltiu) geprägt, aber welches 
TigrtBM TOB 83—09 hemdite. 

SSi A. von S.ilUt. Num. der Köniso <lf8 Pontu» u. f. », 1Ä156; WnddinctOD, ^{evue 
NUD. 186C, S. 4r> 1> 

6-t) Frit<ll4i nd. r, X.-i; dir, für Nuin, IV, S. SOG; O. Blau, Num. Zcituchr, IX, S. lö«fl. 
55) Friedl.>-n.h-r ä. .i. 0. Vll, & !M. 
r.6) (). Pl.ri .1. (1. 

67; \'. l..i:i>,'|[M-, Ni:;ii- ili- I' Atim^nif ;s.iL>; .M :i:iiin.iin , K<,'< '„-t-sLiif ilivi Ai^'u-Ii 1"^', 
S. 117. — Hi. 'lhtju<a>' KiUij unuenirm coitii, im Num. Oiromc)« l!)U7,-l»C« und ISTl biud 
biiT Dicbt zu bcrick^ichtigcD. 
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* AMmali^m L, Sobn dn Tignnm ........... (öC; — 30 vor Chr. 

BALIAEAE BAZIAEÜN APTAYAEAoY .... & £f. 

Tafel VJ, S. 

• Tigraae» II, , üuhn dt-.s Ariavaade« 20 — ? „ 

BACIAEI2C MErAAOY TITPANOY tlAEAAM- 

NÜC ür. 

• Tlgrnne« m. nmi Erato, Kinder des Tigranes II 12 — ü p 

uad 8—1 - 

BAClAfeYC BAC»A€(üN TlfPANHC 
€PAT(Ü BACIAEtX TIFPANOY A^€A<m ] 

*AitftTaedo8 II., Solm da Tigrarn s II {8_3) ^ 

BAZIAEJIZ: MEFAAoY APTAYAZA"Y S. 

ArtuüM, Sohn de» pontUcben Köuig» Polemon 1 18 — 35 Dich Chr. 

APTAXIAS (und 6ERMANICVS) & 

Bdmücbw Denar. 

Ea folgen die Namen eiaiger Kuuigc, deren Beidie noch nieht näher he» 
zeichnet werden kScnien, aber wahrscheinlich in den GrcnlgebieUn TOD Kappa* 
(!oki<>n, ArmenieB und dem ndrdiichen Syrien lagen. 

• Gimmel 

BAElAEflE filEAMoY Br. 

• Arlarathoa""^ 

BALIAEnü APIAPAÖOY . Br. 

* mtliiidataa 

BAZIAEflE MIOPIAATOY «IAO Br, 

* Samea, in Kommagene ? 

BATIAE AC ZAMOY OEO£EBOY£ KAI AIKAIOY Br. 

Tafol VI, 9. 

Jüüiradate»?«') 

SAciMwc MEY^kov MlepoMtou TOY MtQpeAdrov. . . Br. 

Könige von Kommageuü**). 

♦ Mithratlatc» I.' ') vor DO vor Chr. 

BAEIAEßE MIOPAAAToY KAAAlNIKoY .... Br. 
Tafel VI, la 

*Anttoeboe L (70 — 34) , 

BAZIAEAE ANTtoXoY Br. 

Tafel VI, 11. 

U>) Giirdütr, Njiu. Chronick 1872, S. IS. 
ö£>l }«ani. ZeiUcbr. II, 1870, S. .^40. 

60) Fri«dl»*Dd«r, Zcit»rhr. für Nun. IV, S. SM. 

61) Monnui*» grfequw S. 4U". , Aim. l.'i. 

B'j M.irqiiünit, iiüiii. stuati. : V. I' I 1, 'jiO; MomiuseD, Die Ojpnwtie vOB Kenvia- 
gene, in den Mitteil, de* dciitucb. arcLüoi. loiititiits, Ath«a I, 27 &, 
«3) FMedfawnier, Xcitacbr. Or NmL IT, 8. Sil. 
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• Anttoeihoa aV. : 38—72 nach Chr. 

BAEtAEYZ ANTl' X"Z Sr. 

BAZIAEfiZ ANTIoXoY Br. 

BAEIAEY£ NEfAE ANTloXo£ Eni«Avnc ... Sr. 

BAEIAEÄE MerAAoY ANTIoXoY Br. 

Tafel VI, 18. 

Priij^iingen in Kommagen«, Kilikica «ad Lykaonien. 

*Iotape, Gemahlin des Antioohos 

BA£IAI££A MITAHH «MAAZikEA^OE Br. 

Tafel TI, 13. 

* AntiochoB EpipbancB and XMlUnlkoa, SBluM der Iwidnn vor^ 

hergehenden 

BAZIAEßE YIOI Br. 

BACIAeVC MtrAC enHUANHC 1 

BACiAevc MerAC kaaainikoc j ^ 

Tafel TI, U mit dem BOdaie dt* Bpiphane*. 



Br. 



Könige von Oeroene") in Edeasa. 

Tin. 116—153 neeli Chr. 

Jht KXmg Uaann" in ayrieclier Schrift ? Br. 

* Hannos PhUoromalo«, UetoriBdi nabelcanBl» ZciigenosM des 

Lucius Veras (161—169) „ 

BACIAEVC MANNOC 0rAOP(ÜMAlC (lo) Br, 

•Abtßüo» Tm., Solu dee Uannoe Vm. 153—188 „ 

BACIACVC ABrAPOC Br. 

«AbgarosEC.. 187—1^ » 

ABrAPOC BACIAEVC Br. 

* Mannos IX. ... 181>— 199 „ 

MANNOC TTAIC, auf einer HQnie des Abguo» )X . , Br. 

«Absaroe X 199-S17 „ 

ABrAPOC BACIACVC Sr. 

BAC. A. AlA. Cen. ABrAPOC Sr. 

BACIA6VC AlA. C. MefAAOC (eo) ABfAPOC . . Br. 
Tafel YI, 15. 

* AbRaroH XT um 240 „ 

ABPAPÜC BACIAfeVC Hr. 



Ol) BabolM, Rem Nov. 1$B8, & 14S, we C6A. Ot SeleakMa f ataU CCAL fib Seliiimt 

gelesen Uu 

W) V. Zduglon, Man. de rAnataie, iU», & M-St, TUM. Vf-Vl. 

6« 
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Pursten von Paliiiyra*0> 
•VatoallftttaM 266^07— :i4l lUtcbClir. 

L A. C. OVABA AAAeOC AeHNO. V. AVT. C. PW.") Br. 

AVT K OVABAAAAGOC AOHNO. C6B Br. 

. AeHNO^kCJPOC . Br. 

Tafel VI, 16. 

VABALATUVS V C R IM. D. R.*^ Hill. 

IM. C. VHABALATHVS AVfi . - . , Hill. 

Die MOnteu mit griecliiicher Schrill nnil in Alexudria, diejenigen inH 
lateinischer walirächeinlich iu Antiodiim gepiSgt Beide Seiten haben auch <hfl 

Bildni« des Kaisers Aurelianus. 

*ZeaobU, Muitrr des Vabolliithoa 

C€nTIMIA (aueb in Abküiaiagcii) ZHNOBIA C€B. Br. 
Tafel VI, 17. 

Tef rarchen ron Abilene'^. 

PcolemoioB, Solm des MennoioB'*') — 40) vor Chr. 

HToAEMAloY TETPAPXoY Br. 

TT. T. KAI APXIIEI» Itr. 

*Ifyaaoia8, Hohn des Ptoleinaios . (40 — M) „ 

AYEANloY TETPAPXoY KAI APXiEPEnE ... Br. 
Tafel VI, 18 

* ZenodoDM, Sohn dvs L^aaDius (84 — 19) „ 

ZHNOAUPOY TETPAPXOY KAI APXIEPEÜC Br. 
Tafel VI. 19. 

Köuigo von Chiilkis''). 

* Hsxodw, Bruder des Agrippa J 4t — 48 nach Chr. 

BAEIAEYT HPAAHE <MA0KAAYAI0£ Br. 

Tafd VI, 20. 

Aczippa IL, a. Köuige von Jadia (48 j — bä „ 

*AzlatobiiloB, Sohn im Herodei^ (70—93) „ 

BACIAEflC APICTOBOYAOY Hr. 

* AriitobiiloB und Salome ... [70 — i)'2) ^ 

BACIAE12Z APICTOBOYAOYI „ 

BACtAICCHC CAAllMHC f ^' 

lalel VI, 21 und •>>. 

liCA A. voD Sollet, Diu FOnteii von PftlmjTii, ieC6. 

«7 I luXioc AAp^ihoc CnrriMKK OVABMUMeOC MHNOtavK Ylmimic AYTa«p<hup 

CTpnTT)T6i f'liHiiia'v. 

0^ Vir < ti.ulari» Rex oder Romanorum IMperator Üux Romanorum. 

6ttj .\!.i;<|aiirüt ft. a. O. !, S 9*3 und 91t; V- Ucnan, Menioiri- »nr la djnaitie di'» 
IijTSluiiaa d'Abileue, Acaderaie ilts hi>i;i. unl 1! L. 1 S, S. 

TO) Dio angebliche Aufecbrift XAAKIi3t. bei .Mioanet V, Ub,l6 ut in A^^AAEtuv iPitidieD) 
an bericbtigen. und AP. THC X. iMi d« Haviv, lUL de Kam. III, & JM, in APMKP. 

71) Marquardt a. a. O. 

72) F. de i>aalcj, ML de Nnn. III (ISM), 8. S»-t«»i BaMea, Bmae Vom. ISN, 

i>. 14a, Tafel IV, ». 
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llohopriester uud Farsteu der Juden"). 

8imo0 lUkkabato»-'; 143 — 135 vor Chr. 

Olm« NamÄn & 

Joaniiea Hyrkano« . 135 — 106 « 

9*Un iHSn pn%n^ (Jehocbanau Uakkoheu Haggadolj . . Br. 

JuOa» Ariatoboloa 106 u. 105 „ 

in: rir-n-' i'.I«hndah Eöbtti Gadolj //»-. 

Alexandros Janneaa lOä — 78 „ 

iMan "^mrr (JahonatlHiii Hammalek) 

AAEHANAPoY BAEIAEHZ: Br. 

3"un psn '(riin"» (Jehonothan Hakkolicn Huggado!; . . Br. 
Alexandra») . 76 — 69 „ 

BAEIAfE. AAEEAN m. 

Jonatban Hyrkanoa 78—40 „ 

rwt ^DH irr (Jonktiira Hsklcohen Heggaitol) .... Bv. 
Joannes IL ? (09 — 40) j, 

Autüi lirift wie diejenige des Jouuucä U^rkauoa .... Br. 
AloxftQdro» II. V (65 — 49) „ 

BALIAEßE AAEEANAPoY 

cr-tx;? (Alexadras ) ßr. 

If attathiaa AnUgonos 40 — 87 „ 

BACIAEAC ANTirONOY 

Visn ynn rrrrc (Muthathiah Hikkohen llaggadol) . . Br. 
HorodoB der tiroIVi' 37—4 

BADAEIiZ HPÄAÜY Br. 

BACIAEbüC HPtüAOY J^. 

Hsrodw Archalaoa 4 vw — 6 udtCbr. 

HPCJAOY eeNAPXOY Br. 

HPti). €eNA Br. 

Eerodoa Antipua 4v»r— 40 „ 

HPflAHC TETPAPXHC Br. 

HPWAOY T€TPAPXOY, HP. T6TPA Br. 

Herodes FbilippM 4 vor — S3 „ 

«lAinnOY T€TPAPXÜY Br. 

Herodaa Agiln« X. .37 — 44 „ 

BACIAfWC ArPIHA Br. 

BACIAEYt MEfAC AfPinnAC <t)IAÜKAICAP, i« 

KaUwetA in SamMnn geiMflgt ......... Br. 

BACiXcte AFPinAC «lAOKAICAP Br. 



73) Müddcn, Iliatoty of jcwiiili coinoge, 18M; Jcwish Duuii'mfttic» («uppletaeot; im 
Nun. Cbrooiclo 1874, 187& und 1879; McrxtMicb<;r, ZeiUchr. (Qr Sum. UI VhA IT. 

74) Six, im Num. Cbronicle 1877, S. US und sUt». 
?6} Mcnln^ a. a. 0. III, Talel IV, M. 
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*BwodM Agriiipk I. inid n. 

BACIAEYC AFP APPinnA VlOY BADAEfiC Br. 

ArpinnA Arpinn i „»m.^ ^ 

«MAOKAIEAP... }«Agnpp«igepiagt'^ Br. 

*B«iroae8 Agrippa IL 48 — 100 nach Clir. 

BACiAfenc ArpinnoY. sr. 

BAClAeOC (bo) MAPKOY AFPinnOY Br. 

BA oder BACI. APPinHA; BAC. AFPinOY. ... lir. 

Em BACIAEiiu Ari'irrnou, in Neronia« geprägt . . Hr. 

Aufstand der Juden ft(> — 07 „ 

Eleasar, der Priester 06 u. (57 V „ 

in-on Tfyn (ElcMRT Hakkohco) .s. 

inan Twhi vr 

Simon, der Ffirst i u. 67 V „ 

"7C»r (Simeon) .V. lir. 

hrs unn TITSV (Simeon Nan laraSl) Br. 

Mumm und fllBum*') 

inisn "iwi« Timm (Simmn Elouar Hakkohm) .... & 

Anfotand der Juden 132—135 

■fauon Bsrkochba 

•jWttB (Simeon; S. Dr. 



Dyüiist vou Bathyru in Üutanea t 

* PUUppoa, Enkel dea Zamaris'") 1. JalirL nach Cbr. 

♦lAinnOV Br. 

Diese Zoieilang iat, wie ao maDehe ändert de Saukja, mit Yoreidit anf- 

zunehnien. 

unsicher i!>t de Saulcys Idaiüfieiezuiig «ine* 

BAZ:lAE^2E 'K OAPAOY"^ lir. 

mit Zenou Kotyiasi, Tyrauu vun Pliiiaüeipliia in der Aiumonitis, um l.'iä vor Chr. 

Könige der Nabataer*) in Petra, Boatra, Damaskoe. 

*Hb1o1k» I.? um 145 Yor Chr. 

les: iiH '.yra (Malku malka, melek Nubala MI 

Malchos der König, Kdnig der Kabatäer). .... & 

Tfl) Es ist dica dia MflaidMa ndt dem babenpoclrikt, tob wakham BMtiai aiiia ^aaiB 
Madie tMong gcgeUn bat; t. Nm. laiiwtdcle ZtTli^ & «B etat. 
91) A. «ea SaUc*, 2clliete'. für Rani. T, & Iii, l. 
1«) Vea. Ctoedelt MTI, & Uf-tM. 
TS) Anonaii« de Vaa. Hl, 8. MT 

BO) IL da VofM, Banie Von. MM, B, ItS— IW, tttA Ts da ftink^, AuoHia de 
NoB. IT (IBTi), B. l^B, Tifal I aad II; and a. a. O. T, & «I-4I4 
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* Obodu I. 97 - (65) vor Chr. 

ibrau'^ta nia> (Obodatb u. a. w.) & 

Tafel VI, 23. 

«AfMwnX. (85-62) 

Tcas iyn nmn (Haratatli mek-k Nabatu) s. 

Di« K«h)rMit0ii dieter Miln<«o geb«n aucb die Bildoiaae der tienablia und 
dei Solmee de* KSnigs. 

In Damaskog prü((to Aretw BromemOiiMn mit den AnfMluriftcii 

BAEIAEAE APEToY Sr. 

B. A. 0IAEAAHNo£ Är. 

TiiM VI, 24. 

•Oboda« H. . {ßO)—! „ 

was iM) mar (Obodath mekk Nabatu) & Br, 

Die Kehrseite der SilbennlliizeD aehebt Bildniiee da Aietaa IV. nod der 
Huld» m seigeo. 

* Anlaa IV., nOodem«« 7 tot — (40) n. Chr. 

rnay lam ica: "yyc rn"n (Uaretath melek Nabatu racbem 

ammeh« Aretaa,£diiig der Nabataer^seio Volk liebend) S, Br. 
*AMlaa IV. und Hdlda 

"jn: r:;;2 in;n (Choldo otalksth Nabain) & Br, 

* Azataa XV. und Sekllaa 

t^PpV rem (Haraihat, Safalath) Br, 

Eiuo der Silbcrmdttzeii des Aretas IV. aebaini auch mü den KSpAll teiner 
Kinder Malchos und Sekilaa gejnigt an sein. 

* UalobM m. utn (j < nach Chr. 

109) iVa laoQ (Ualkn melek Nabatu) 8, Br. 

*MAlohos m. uud Sekilaa, seine Schwester 

res: rc';« r\rT» rrpr (Sekilatb achateii uiaikath Kabatu 

— Bekilae die ^hwester, XBoigia der Nabatiier). . & 
*2Bbelo« uud Sekilas, st im' Mutter (75—104) p 

na» rrpo :«m i^LUbul, SfkiUth inunrh) Br. 

* 2ab«loB und Oemilaa 

(im:) Y;13 S330 bsei (Dabal malka, mr-kk Nabatu) 

icas r:ba rbai (Gemilath malkatk Nabatu; S. 

rhaa vian (Dabal, Oenulaili) Br. 



Könige der Homeritai oder Himjiirit«n**). 

Die Mllnsen der sabaieohen und bingaritiaeben Fflraten dad eine Entdceknng 

der jöngstfn Zeit. Sie sclu iiipn vom 2. Jahrliundert TOr bi» jii8 1. uiu n (Tir. SU 
reichen. Hier nur ein Beispiel aus der Serie der bisher entxifferleu MUnzcn. 
* Kariban Jaliwilm« Küiiig vaD Saba, Hnr tou BaidAn") 

Tri tmrri imero & 

81) I]«»d, Num. Chronicle im, S. S73, Tafel XIII, ind IMOb S. SOS, TM XV; Kordt- 
nuuio, Nuu. ZeitMltrilt XU (188U), S. sm Tafel V. 
M) MerdtoHiB a. a. 0. & MT md «M. 
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U. Adatiaeb« Keldlfl jeMMits 4ct j^ilints. 
Kilftige von fiaktrien und Indien'). 



Al«x&nder der Gtatu 827 — 323 vor Cbr. 

AAEEANAPoY Br, 

aufitytM nach 309 ^ 

Prn<; Uli; mit dsM bdMlmten A)M»ml«rkopfot 

Zß4»YToY S. 

Tafel Tl. SO. 

«Antiooboa IL von .Syrien') 356 od. 2110 „ 

BAaAEÄE ANTIoXoY & 

* SiodotoB »eit 25C od. 250 „ 

BAZIAEfli: AloAoToV ff. & 

Tafel VI, 26. 

* Bathydtanot X. um 210 „ 

BAZIAEnE EYOYAHMoY. G. & Br. 

Tafel I. 6. 

* Demotr---^ , ^ I i; Ii s EuUiydenio« 

BAtiAEilt ZiHMHTPloY Jir. 

a*) ANIKHToY AHMHTPloY, und im Rere», in 

arianischer Scbriil: Mihar^aaa apar^itaaa Dcwa. ... Br» 

Tafel VI, 27. 

* WoOLfäimom U., SoliD <lea DamctriM 

BAEIAEflL EYOVAHMoY & 

Tafel VI, 2«. 

* Pantaleon, gleichzeitig mit Euthrdcmos Ii. 

BAZIAEnZ nANTAAEoNToZ 8. 

B. TT. und arianisch: Ifnjiiio I'at.tnlevaaa Br. 

* AgaUiokles, gleicl)zeitig mit iieii vorhergehenden 

BAZIAEflE AfAöoKAEoYE S. 

B A. und ii)di!4ch« Aufedirift. ........... Br. 

Talcl VI, 20. 



Rralitations' odor Erinii»iiingsranns«i mit: 
BAZI AEYoNToZ AFAeoKAEoYZ AIKA|oY(Z) unter 
der BegieruDg des Agathokles, des tierechton) im Qt, 
und auf der Huuptaoite Bildniaae und Beiaclirifteii: 



I) A. von SalUt, Dt« Nacbfolger AloxAndtt* dc» Gror»«n in Ba)ciri«D «od lodica, 
BwUb 187U; Nacbtrai^<> in der ZciUclir. f.'lr Num. VII, 8. S«r. ff.. VIII, 109 (f., ST« und «M, 
IX, lAt £ nna X, 1&6 ff. — Gardner, Num. Cbiontcle IST», ä. 1 ff., 1880, 181 (f., IM], «fl: ^ 
OManbeig, Z<.'it(cbr. iilr Num VIII, S. 389 S., IX, W «. Dcinniicbtt wird Mwelt der bt de« 
Brit. Miweoni«, Grcok king» of ladia, ron Per^ Gardner redigiert, cndMinen, 

8) l)*» Porträt wirj »ach für da^iilg« Diodoh gabdtoii. 

Jl) 8. Ann. 8 »of & M. 
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AAESANZ^oY ToY «PlAinnoY*) & 

ANTloXoY NIKATopor (Antiochoi IL?) Ä 

AI A T Y LnTHPoE & 

EYeVAHMoY OEoY & 

*ABtliiiMluM Vheoa. gleicbz«itig mit dem T0fbeigt1iaiid«D. 

BAEIAEnr OEoy ANTIMAXoY & 

Tafel VI, m. 

ErioneruagsmOu^e : 
BADAEYoNToZ ANTIMAXoY OEoY- 

AloAoToY rüTHPoE . , . . s. 

*Bulu»UdM cw.200D.ltiOv.Clir. 

BAEIAEAE EYKPATIAOY 8. Br. 

B. MEFAAoY EYKPATlAoY G. S. J}r. 

B1.M.E. und inducli: MaLarajmta mahatakasaEvukrüti&ada & Br, 
Tafel VI, 31. 

♦Piatou . nin 165 ^ 

BAZIAEIIZ Eni0ANoYZ nAATüNoZ 8, 

* HelioUw, Solu des Eukratides 

BAZIAEflE HAloKAEoYZ AiKAloY s. 

B, H. A. und indische Aafachrift 8. Br. 

* HelJoklea luii LaodOce 

HAloKAE YL KAI AA^AIKHE n i ml derllMptaeite: 
BAZIAEYZ MErAE EYKPATIAHL . & 

* AmyntM^' 

BADAEilC NIKAToPoE AMYNToY, nad i A. . . S. Br. 

* An ^f ttl ^Mf t vm 150 „ 

BACIAEilE NIKHfoPoY ANTIAAKlAoY .... 8, 

B. N. A. UDd ind. Aafichrift S. Br. 

ftnUnHiUhm IL 

BAZIAEnZ NlKH4}opr>Y ANTIMAXoY tmd 1 A. 8. Br. ' 

* ApoUodotos . . nACh 165 „ 

BAEIAEilZ MEfAAoY EflTHPoj; KAI «t>lAo- 

TTAToPoZ ATToAAoAoToY «imI ind. Aufaelir. « 

B, rnTIII' E Arrt>AA'>AuT"Y und ind. Aufschrift S. Br. 
B. E. KAI «PlAonAToPot A. und »d. Aufschrift , . Br. 

* ApoUoplianM 

BAEIAEnE EÄTHPoE AHoAAw^ANoY (»0) und 

indiKbe Aufschrift S. 

* AnhelilM 

BAEIAEnE AIKAI'jY NlKH^opoY APXE8I0Y nii4 

iadische Aufschrift 8. Br. 



4) (jttfduer, Num. Cbroniclc 1880, Tafel X, 1. 

&) VoD hier au bii Zolloa atebeu «Iw gri(S«biach-iniiobiiktruclieD Känige in ftlpba. 
betiachvr OrdnunK, da «m ücbSM ehrOMlagisehs r«i||ia aicht saviluna UM« k Ballst 
a. a. O. S. 98 luJ Ii, 

liik*«f-aiaa«r, F*(Mtk«»ft. T 
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* ArtomldorM 

B^Z\AES^Z ANIKHToY APTEMIi&ilPoY «ad LA. & Br. 

* DiomMlttB 

BAEIAEllE EfiTHPo£ AloMHAoY niid L A.. . . & Br. 

HAZIAEnZ EP.THI'' E AI -NVEI^'Y und i. A. . . & 

BAEJAEftE NIKI l«t»op()Y EnANAP^Y uml i. A. s^. ;?r 

•H«fmaio8 1. Jahrh. vor Chr. 

BAZIAEftE EflTHPOE EPMAIOY «mi i. A. . . . 8. Br. 

Die Manzen mit der Aufschrift 
BAZIAEAZ ZTHPOZ EY EPMAIOY sind wahr- 
sdieinlich Pi^gungen d«* Nadifblgcn de« Henmio^ 
Eadphiaea L 
SwinaiM und Killlops 

B E. E. KAI KAAAIOTTHE and L A & 

* HippoitrstM 

BAEIAEIZE EATHPOE innOETPATDY nnd i.A. & 
B. MEPAADY E. I. and i A. & Br. 

Tafel VII, 1. 

* LysiM, Zeitgeaos»3 oder Nachfolger de* Antialkides . ... um 150 „ 

BAEIAEOE ANIKHToY AYEloY und i. A S. Mr. 

IiVBiBB t:n(l Antlalklde» 

B. A. A. iiDil ,,M,iharajasa jayadliaraDa Atialikidai«»" . . Hr. 

* ICenondroA 

BA^iAEiZE EilTHPuZ MENANAP'^Y und i. A. . . & Br. 

& Z^IKAloY MENANAPoY und i. A Br, 

Tafel YII, 2 und 8. 

BAEIAEIIE EnTHI' jE NIKI Y . lui i. A .V. Jir. 

* PhilOXCllD» 

BAEIAEilE ANIKHToY «lAo^ENoY und i. A. . . & Br. 

Tafel VII, 4. 

* BtntMi X., Zeif|{eD08s« dm Halioklca 

BAEIAEAE Eni«t»ANoYE EfiTHPoE ETPATll- 

NoE und i. A. ii. JJr. 

B. EnTHPoE ETPATANoE und L A. S. 

B E AIKA! Y ETPATHNoE und i. A Br, 

* Agathokloia, Stratons Gemahliu 

BAEJAIEEHE ©EoTPoHoY AHAOoKAEIAE und 

ituli.siliij Auf<rlirift Br. 

* Straten n., r^tratons Sohn 

BACIAeHC CfiTHPOC CTPATilNOC YlOY 

CTPATflNOC und i. A. S. 

BAEIAEX2E EnTHPOE ETPAT.QNUE i>. 
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Tolepho« 

BAZIAEAZ EYEPrEToY THAE«öY nnd L A. . . & 

* Tbeophilos 

BAEIAEnZ AIKAK'Y QE 'DlAoY und i. A S. Ur. 

* Botlos 

BAZIAEXIE AlKAloY XÜlAoY and L A. S. Br, 



Mapen" (um 100) vor Cbr. 

BALlAEilZ MAYOY, ohne und mit ind. Anf»chrift. . Br. 

B. BAEIAEAN MEfAAOY MAYOY nnd i. A. . . & Br. 
Am» 

BAZIAEHL BAZIAenN MEPAADY AZOY unU i.A. Ä. Br. 
Am und Aalltess 

B. B. M. AZOY und im ^ j^Mmhanym nyanyaHi laaha- 

tasa Ajiliabasa" 8. 

B. B. M. AZIAIEOY imd i A 8. Br. 

YonoosB und Asea 
B 

Vononeti nnrl Spalshara 

BAEIAEßE BAEIAEilN MEfAAÜY ONnNOY 

|k Ind. Aufschrift mit „Spalaharasa d. lw.". ... & Br. 
Tonou«8 iin(1 Spalyria, ?n!in des S|;..ila1iiira 

B. B. M. (). iiiul im U „Sjiuhiu'iiil.iiiui^ii -.1. s. w.". . . . S. 
llpaHriBüs 

BACIAEGüC AAEAa>OY CHAAIPICOY und i. A. & 
BACIAEOJN BACIAEWL MErAAÜY Cn AAIPICDY 

u. i. A Br. 

Bpalixlaoa und ftina 

BACIAECJC MErAAOY CHAAtPICOY und im R 

„Uahanju» mahafaikaw Ayan". . & Br. 

Bpalrrii 

CnAAYPIDC AIKAIOY AAEA4>aY TOY BACI- 

AECÜC und i« A Br. 



AMke* Sfkaim 

BAClAtVONTOC BACIAEOJN ^IKAIOY APCAKOY 

und i. A. Br. 

^""ßAcJIeWC eCOY APCAKOY und i A. Br. 



i) Mit Kann aad Baiüubul (.PAZY. ?) b«giant 4» B«lw iiido-1»ktiiioiier KOwge mil 
nDgritcbitclica NaaiCB$ •. Bailot a. a. 0. & 47, M imd IM. 
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BACIAEOJC BACIAEUJN MEFC 4,so) YN^[](t>&i>HC 

AVTaW»ATD(rt s. 

BACIAewC BACIACWN MErAAOY YNAO^EP- 

PÜY und i. A Br.- 

BADAEnC CATHraC YNAOipEPraY und i A. Hr. 

iniil TfTK. lii- iti ne verwilderte Auf«chriflon, ?_ B. 
rUNAOipAPaV, äbnlioh dem iodisdien „Uutlaplianu>tt". 

BAciAEuC meVac cm/iBm. . '. 

B M. CANABAPÜY , Br. 

BACIAPWC CtüTHPOC A . U .,AbfI:iKa<=r,=:^" , . Br, 
BAZIAEYDNTDZ BAZiAEU^N ABAAfALOY .ui.l 

ind. Aufschrift Br. 

BACIAEYc ABAAA rVNAKDEPO AAEADIAECüC 

iiiii] i. A. II. w Br. 

ONNHAIY YlOY CATPAHOY ieiU)NICOY und i. A. S. Br. 
■»FakoiM 

BACIA€VCBAClAe(0NMerACnAKOPHCniidi.A. Br. 
BAOAEVC BAaACOJN MCTAC OPSArNHC mi 

Ind. Auftichrift lir. 

* BanM», KOnig der Saka-Skjtfaeu (am 100) „ 

TVPANNDYNTOr HPAOY EAKA kOIPANOV . . & 

* Boter M,i-:i:-; 

BACIAfeVC BACIAeYOJN (w) COJTHP MfcTAC 

BACIAEYC BACIAE(«;N CtüTHP MEFA, oderilbn- 

lieh, ohne i. A Br. 

YPKbJAOY S. 



•KftdpliizeH uJli KuUphi803 I., Naclil'olger dea Hertnaius 

KOZQ YAO KAAipiZO Y ZOPO Y od«r IbnJicb, und i. A. Br, 

KOZOAA KA^0EC XOPANCY ZAOOY and L A. Br. 



Xadptalaea (H.) Bnde de« 1. vor od«r Aii£ d« L Jahrli. nach Ohr. 

BACIAEVC 001 IMO KAAfpICHC i ik1 i. A • ff- . 

B. BACIAeOJN CCJTHP MfefAC ÜÜHMÜ KAA- 

♦ICHC und i A Br. 
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Ab di« Hflnxcn den Kadphispü scliliefsen sich diejenigen der Turushka- 
K5nigc an, mit teils rciti )i;ricchiKclivii Aufschriften, teils solchen in iiKl.-'i^iier 
Spnche mit grieobiichen BachsUben, Sie gehörau in« L und 2. Jahrhundert 
nacb Chr. 



BACIAtVC BAClAeri N K \NHI'KOY G. Jh. 

PAO NANO PAO KANHI KI KÜ^'ANU G. Ih: 

•Ooerki 

PAO NANO PAO OOHPKI KOPANO ft & 

Tafel VII, Ä 

Oow (?) 

PAO NANO PAO OOHP KENOPANO 



PAO NANO PAO BAZOAHO KOPANO G. Br. 

Könige der Farther'). 



1) 

• Arsokea L rPM— 247) vor Chr. 



* AlMkM XL. TiridaU« I, (247—214) « 

APZAKoY & 

ÜAEIAEI2Z APZAK' Y & 

BALIAEat MerAAoY APLAKOY 8. 

TBfel VU, 6 uud 7. 

Di* beiden fiildniiM rind m aehr ^oa eimndeir venchMdem, daH an nicht 

wolil rill v.m] il('rs(!?n n Persönlichkeit gelten kömiert. Kat .Ars.ike8 I., dtr den 
GruutI £ü tl<jm FurtUerrciehü gelegt, über nur zwei Jahre regiert haben soll, noch 
keine Münzen geprägt, und sind folglieh die hier in Rede stehenden alle ■nnmi 
Bnidcr miil Niki lifuI^'rM' 7.ii/ii>il;iv n>i'ii , mi i'-t iUi/r.iiL'IiiiifMi , tliiTi Tiridij'r« «jowohl 
sein bigt^tit;^ l'urirül hIü cituijenige üea ürünüer.s der Ü^nustic aut ecine Drachmen 
ge^l■t^t hat. Weiches aber dm einen und weldiaa dsn andern daratelU, bleibt 
vorläufig inipntsfhieden. 

* Anakea HL, Arubkoo« L 1%) ror Chr. 

BADAEfiZ MCrAAoY AP£AKoY & Br. 

Tafel VII, 8. 

* Arsakea IV., Fbraapates . . (lf»ii— ISl) „ 

BAEIAEßE MEPAAoY Al'i-AK 'Y Jir. 

B. M. A.*; <l>IAAAEA«oY & 

B. M. A. «. <PlAEAAHNo£ 8, 



3) AjHjr <>HiiMr, Tha Fkilbitn Ceinifa, Loodqn UTT. Ant diMar Arbeit baakct ikt 



BW in wanigeai tm ihr abweiebeod. Maiieb» dar Zeltbcatfanmingea wid 
AtlributioiiaB dar AmiliidrninflnaeD kOmcft anr b]r]MtbaU*cben Cbamliter b«u«|||v<M)bcB' — 
B. DnMdn, in der Bevu« arcbcol. M81, U, & IM ft nad M« ff, 
a. Aan. S aar 8. )«. 
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•ArsakPH V., Phraates I. (181— 174) Tor Chr. 

BAZIAE.QL APZAKcY s. 

B MEFAAoY APZAKoY Br. 

B. M. A. OEonAToPoZ & Mr. 



VL, Mllhradatos I I74_i;5t( 

BAEIAEÜZ MtrAAoY APSAKoY & Br. 

B. M. A. EHIOANoYE ä Br. 

B M. A. 'MAEAAHN' Z s. 

B. BAZIAEllN MEfAAoY APZAKoY Eni«t>ANuYZ «. ßr. 
Taf«! VD, 9. 

8 B APEAK Y EYEPrEToY AlKAloY KAI <I»IA- 

EAAIIN'Z Ä 

«Anake« VII, Phmatoa IL 136— (127) 

BAZIAEilE WerAAoY APZAKoY OEOHAToPoZ 

EYEPrET Y S. Sr. 

B. M. A. 0. e. Enia>ANoYZ »l>IAEAAHN»Z ... & 
T»feJ Vn, 10. 

*Arsake8 VrU., Artabunos II (127) — 124 

BASIAEIIZ MEPAAoY APLAKoY «WAoHAToPoZ 

NIKAToPoZ S.Br. 

Tafel YII, 11. 

• Himeroa? 124 

BAEIAEßZ MErAAoY APLAKoY NIKHtfoPoY. . ,v. 

«Aroakea IX., UithradaMR II lt'4-(80) 

B. M A. EYEPrET Y Eni<1>ANoYZ «lAEAAHNoZ & £r. 

B. M. A. E. e. KAI «t>IAEAAHNoZ & 

B. M. A. ©EoY EYEPTEToY EHI^ANoYZ »lA- 

EAAHNOZ & 

«BliMtnkss (76 — 69) 

B. M. A. AYToKPAToPoE «WAonATopuZ Eni- 

«ANoYZ «lAEAAHNoZ S, Br. 

T»fel VII, 12. 

• AnakM X., VhnMm HL (69 — Ö0> 

B. M. A. GEoHAToPoZ EYEPrEToY EHl^ANoYZ 

'MAeAAHN'i: 8.Bf. 

B. M. A, O. E. E. KAI «MAEAAHNoE Ä 

ß. M. A. «AonAToRoZ E. E. S. Br. 

B M. A. e. E. KAI «WAEAAHNoZ & 

TafVl vn, I.B. 

•Almke« XI.. Mithradato» DI. (60 — 56) 

B M A Eni t)AN Vi! AlKAloY OEoY EYHAToPoZ 

KAI «PIAEAAHNoZ & 

Gleich, ohne KAI 
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BAtiAEßz: baliaehn ap^ak^y mepaaoy 

Z^IKAloY Eni«t>ANoYr OEoY EYHAToPoZ 

«WAEAAHNi'E Br. 
BAZIAEYf'NToL BALiAEßN Al'iAK^Y EVnA- 
ToPoE AlKAloY ETTKUANoYE KAI <MA- 

EAAHNoZ S. 

Tafel VII, 14. 

' AnMkM ZU, OrodM L 56 — 37 ror Chr. 

BADAEnr BAEIAEÜN MEPAAoY APEAKoY 

KAI KTIEToY & 

B. B. A. ♦lAoHAToPoE ÄIKAtoY Eni<l>ANoYC 

<I>IAEAAHN"E Br. 

B. B. A <P A E. KAI 0(AEAAHNoE .V. iii-. 

ft B. A. EYEl TEToY AlKAloY Eni4>ANoY£ «WA- 

EAAHN r S. Br. 

B. B. A AIKAI >Y & 

ß. B. A. VPHAoY & 

ArsakOs XII. uljil Fiikoroa, üein Snlin 

B. B. A. «flAEAAHNoZ KAI APEAK'>Y nAK<'poY ,s. 

ftkwm 51 — „ 

B. ß A SYElTEToY ^KAfoY EHK^ANoYC 

'HAEAAMNoC S. Hr. 

Araakoa xni,. Pbraate» IV.'; 37 — 3 „ 

B. B A EYEiTEToy AlKAJoY Eni^ANoYC 

«t)IAEAAHNoC S. Br. 

B. 8. A. E. AYToKPATn (so) Eni<t»AN >YC «l>IA- 

EAAHNoC S. 

Tiridatea II um 83 „ 

8. B. A. EYElTEToY AlKAloY Eni«J>ANoYC 

«MAEAAHNoC S. 

Araakea XIV., Phraatakoa ">) 3 vor — 3 uteh Cbr 

8. B. A. E. E. 0 S. Br. 

AmkM UV. and Hom, seine Mutter. 

Mit und ohne BACIAEnC BACtAEflN i 

0EAC OYPANIAC MOYCHC 8ACIAICCHC j ■ * * 

T»fe] VII» ISi. 

flMMbMtM a. Baktrien. 

Araakea XV., Orodea IL 3— (7) , 

B.B. AEYEPFEToY AlKAloY Eni*AN'>YC *IA- 

EAAHNoC « 

f) C£. KomuMD. Uei gerftt ün Angoaü C^X l- 

id) Von diaicr Zail kh vencliiriaidM MaoMa und TiUl dar KSolgt auf Kapfinuftuen, 
«cakilb leb da« M«ta]ls«i«lMD aar aoeb ia den muini WiHtae» wa one AmllNArift aat 4i«(a 
n vanaicbaea itt 
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* Anakaa ZVH, Tgoonev X. (< — 1 1) nach Chr. 

BACIAEYC BACIAECJN ONEüNHC, nud lU. B. B. 

A. E. A. E. «|> & 

BACIA€YC ONCüNHC S. Br. 

B. O. N6IKHCAC APTABANON a ifr. 

Tafel VII, Ifi. 

*ArMik«8 XVm., Artabanos m 00 — 40) „ 

BACIAE-QC BACIAEnN EYEITET-Y APCAKoY Ä 
B. B. A. EYElTEToY AlKAloY Eni<l>ANoYL <WA- 

EAAHNoC A 

BACIAEIZC APCAKOY AIKAIOY EnM>ANaYC s. 

*ACMkM 3CIZ., Vardanes L (40 — 45) „ 

BACIAEUC BACIAELüN AI'CAKOY EYEPfETGY 

^nCAIDY ETnt|>ANaYC «MAEAAHNQC ... & 

* Af«alcc8 , Gotarssea ... (40 — SO) „ 

B 8. A. EHI'i'ANDYC iÄlKAlGY bYElTETDY 

rWTAI'XDY Ä 

B. B. A. EYEPrETOY AIKAIOY EHIDANOYC 

cDIAEAAHNDC S. 

rOJTtl'XHC BACIA€YC BACIAtWN APCAKOY 

YOC KeKAAOVM€NOC APTABANOY ... S. 

Tafel Vn, 17. 

.AiMkw mo., TcwionM EL, ohne Hflmen. 

*Anakes XXII.. VoioRn.^iH i. 50— (65) „ 

B. B. A. EYEITETDY AIKAIOY Eni<I>ANQYL 

KHAEAAHNaC & 

Die Formen fDr p wad ui tind too hier eh in der Regel t nnd lü. 

*y«u(deaea II (65 — 58) „ 

B B. A. E. A. E. <t> « 

* VologMes IL (58—77) „ 

B. B. A. E. E. 4». & 

•PekoroB IT. , . . (77-106) 

B/-\DAEOJC BACIAE(jüN APCAKOY nAKÜl'ÜY 

ANCAlOYElTItANOYIItlAEAAHNDC. ... & 

■ Tafel VII, 18 md 19. 

•Axtobwjo» lY. (80-ü2> „ 

B. B A. APTABANDY AIKAIQY EnitANOYC 

tIAEAAHNOC : • ■ ^ 

♦CaiosroSs (106—128) „ 

B, B. A. E. A. E. verwildert«* PriigmiKun Ä 

* lOUindntea IV. ■ . (106-113) „ 

MSVe rT^na (Mitradat rnntkn in Pelilvischrit't) and ver- 
wilderte griecbiavlie Aulächritt & 
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* Votofotw HL (ISO 148) n. Chr. 

BADAEWC BADAECON APCAKOY □AArACOY 

AIKAIOY EnitANDYC tIAEAAHNDC. ... & 
«YekcaMalV. 148- UO ^ 

B. B. A. □. £^ E. f Ä 

Jtai'n "VKn (VoUgasi mftlka) und TPrwilderte griechiaeha 

AvfKhrift 8. 

«3)m rslna W» -«aVi (ToUgMi AfMk miMm. nalka) Br. 

• VolocaM« y. UM) -208 „ 

B. B. A. a Ä. E. t. . . . . Ä 

»dVd "«»t & 

TaiVl VII, 20. 

• Vologc«CMi vr 208 — 227 „ 

Dieselbe griechische Aufaehrift & 

Dieselbe PeUvianfiicJirift & 

« Ax*abatum V 208 — 226 » 

mbu ^mn (Hsctebi aullm) uBd T«nrildnte grwdiiadi« 

Anfschrift .S°. 

«Artavudoa S26 — 227 » 

M9te mrr» (Artabnu mdln) «. i. w & 

Tafel Vn, Sl. 

Dif Ba>'R3nid«'n»lrnastie, welche im Jahre 226 nach Chr. auf die Arsaki'lon 
folgt«, zählt« dreifiiig Könige";, deren letzter, Tetdegird IlL, 652 umkam, nach- 
cbn ihn win R«eh von den B«kennem des Iskm«, Gebiet wn Gebiet^ MtritMii 
worden war. Da ps nicht in unserer Absicht liejrt. Ak ahm Dynastien bis in 
dieae späte Zeit zu Tertolgen^ so beacbräoke ich mich hier auf die Verzeichnung 
der «nIeD nebt K9nige. 

* Artaxerzea L 226—240 Bkcb Chr. 

In Pehlviachnfk: Masdiaan bagi Arta«h«chetr malkaa 
malka Iran n. e. w. (Der Otanndrerehrer, der gött- 
liche Artlesoliir, KSuig der KSn^e tob lnuiii.«.w.) 8. Ibfc Br. 

Tafel VII, 22 und 23. 
*SaiioreaL 240 — 271 „ 

Mlfeidinii bagi äcbachpuchari, UMlIua aalk» Ina Ulnu- 

cbatri iniB Yudan" & Fol. Br. 

Tafel Vn, 24. 

'▼anmne« L 272 — 975 „ 

..M:i/.(!iNnn bii<.n Vurulir.in tiuLlKiin malka liaill^ IL t. W.. . S. 

*Varar&aeB L, mit Ucmahlin und Sohn 27ö — 292 „ 

ihnUdie Anftdirift • . & , 

II) Bd. ThoiHWi SassaoiaD colMi Natt. Chvoakl« W* mi ItraL 
I«) A. «, 0. um 8. 44 nnd 4». 
tabavr-aiamcTt taMMfAw ' 
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• VaranaoB HL 292 Chr. 

Ebenso 5^ 

«NanaB 292 — 301 „ 

^udnan bagi N«niJii UHirkMt mark» Uauaduitci miii . 

YazJan Ä 

Tafel VU, 25. 

*B«niaMM IL 301—809 „ 

„Bfudiiui bagi AlimuBdi LBbakaMihtti aiM)k»a unlka" €r. S. Br, 

•Baporean. — 380 „ 

„Mazdisau bagi ächach|>uchari malkaa malka Iran va 

An»»tt* & A 

Könige und Dynasten unbestimmier Gebiete im Selenkiden- 
and Arsakidenreiebe"). 

ladnsoras") (300— 2fiO) tw Chr. 

ANAPAroRoY G. S. 

•Charaspos, in ULibylonien mn 200 „ 

BAEIAEflE XAPAZnOY 7?r 

*Anakm, Zaitgenoaae dea Phraataa 1. imd äeleukos IV. um 180 „ 

BAE1AE2E APEAKoY & 

*Araakea, Zeitg< uos^e des MithradatM L md DMUMkrioa L") nm 160 „ 

BAZIAEflE APEAKoY Ä 

* KamnlaklMfl . nm 160 „ 

BAEJAenE KAMNIEKIPoY , . , . & 

B. K. NIKHOoPoY 8. 

B. KAMNAEK & 

T»fel VII, 36. 

* Eamua«klro8 und AuKaiso''') Un SQ/Bl „ 

BADAEXIC KAMNACKIPOY KAI BACIAICCHC 

ANZAZHC & 

• OMdes*") . . LJMLmAOIu. 

YPtJAHC BAClAfcVC Br. 

*StanwtM'°) 1. JabrL » 

BACIAeVC «PAATHC «d« TTPAATHC . JBr. 



IS> A. von SMet Zciuchr. für Nuni- I. 8. 806 ff,, VUl, 805 ff. 
14) Üurdner, Kam. Chrcnielc 1<*79, S. 1 «A IM, 8< iL 

Iii) Biibelon, [ii-vuu Nnrn. l!*Ha, Ü. Uli. 

16) Zeitsciir. für Niim VUl, S. 308; äardaer, ParÜlilB Mlaag» IWU It t%. 

17) ZuiUchr. für Nun.. 1, Ö. 806 ff., Tafel VIII, 3. 

18) ZeiUrlir für Suw. VITI, S. tOS; Qardnei a. a. 0. Trfal VII, t& 

19) Num ( hrüiii. !■ XX, 8. 84, 8 und 4; ZeiUchr. £. Nora. YIII, SO»— Sll| OatdDW a. a. 0. 

II,' 'JO. 

SO) Mordunaun, Zoitacbr. fOr Nora. III, S. 28« 0. nitd VII, 8. M C 
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Dynasten von Persepolis ?") 

Di» ErklSrnng der Aa&cbnftan dioeer Münuerie ist eioe aoch sebr ttll- 
dchen, WMhtdb ich mich Iuct anf die AnfDhrang weniger Beispiele bcachrtokt. 



• BftgnM ? aadi 900 J9t Cht. 

nj3 U. ä. w & 

Tafel VII, 27. 
«AidMoliirr 

-s«nci» I Arthahochetr) u.«»W Ä 

• Dwreloa, Sohn des Zaturdat ? nifib Chr. 

«tabu rrr.trr ^aia iso Tnxn (Diu-iu malk barman Za- 

tnrdal lulk») jl 

Könige von Cbarakene"). 

• BrOMoaliiai um 124 vor Chr. 

BADAEAE YEHAoDNoY & 

*ApodBkM , . . . ost 109 » 

BAEIAEflZ AnOAAKoY s. 

• «»lo« (60 — 51) „ 

BAZIAEfiE TIPAIQY mTHPDi: KAI EVEP- 

TETOY S. 

BAZIAEIli: TIPAloY JIr. 

TaRl VII, 28. 

• Attenibelos I. , ... (29 vor) — ä n. Chr. 

BAriAEilE ATTAMBHAOY EnTHPOE KAJ CY- 

EPPETOY S. 

(BALIAenE) ATTAMBHAOY Br. 

*AtiliMt|(lM am 9 „ 

BACIAEnC ABINHPPAOY CATHPDC P«f. 

» AdinnMglM ? am 21 „ 

BACIAEAC AAINNPTADY CATHPOC M 

•AttMttlMtoaU. (51—80) „ 

BACIACOJC ATTAMBHAOY CWTHPOC KAI tY- 

€Pr€TOY Sr. 

Die Anftebrift findet «id» nt den Uflnien nie Tollattnd%, aoodera bot in 
BnubatOdten vor. 

*Attemboloa III. um 100 niieh Chr. 

Dieselbe Aufschrift Br. 



n> MenltiMiiB a. a. O. IT, S. lU ff., TaM I and ü; Km ZMaefei. X, B. IM ft; 
Oaxdnar, Hvm. CInMriela um, S. « ff.; Ed. DrMitt. ObHUfiitfeM «ir tat aHNHUlM i MgMidw 
en peUvi «t {whhi-urabe, la dtr Rme «nMoL itM. Ii, a IM ff. and «IS TaAl V. 

tt) W«adingt«n, Berat Vmm. M*, S. WS-ass, Taftl XI und XUi A. vaa BalM, Zd»> 
Mhtift fb Nrnn. TIU, & Ut-»ie. 



Digitized by Google 



- 80 - 

«ttMUMWi (109- 1S9) a. Gbr. 

BACIA6<üC eeONNHCOV OJTHPOC KAI 6V- 

ePrCTO^ Br. 

«AManArtosV. ? 

BAC. . . . ATTAMB .... CbTTH Br. 

• OnbaM oder Ob«diM ? (146—166) ik Cbr. 

BACIAeujc OPABS... und älmliche vcrvüderte Auf- 

■olirifla Br. 



• MBMdstM und Tiphob« tiB 142 p 

MePe^Tnc BACIA6VC - YM>06A BACIAICCA iW. 

Könige von Babylonien. 

Molon*») 220 TOV C)u; 

BAZIAEHL MoAXlNoL £r. 

»mUMllO***) 168 n 

BAEIAEnZ MEPAApY TIMAPXoY A Ä JIr. 

Tftfel Vll, 29. 

«BlttvKM? s. Antlddeii 124 ^ 

SS) Clit. Brit MuMum, Seknsid kin^ & SO. 

M) cm. Brit Mut. k. O. & M; Dm kadg]. llUiUbiiwt, Bwlk UTt, Nr. «M. 
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Einige von JK-gypten'). 

PtotoimlM Sotor L, StatÜialtor für Alnaiidcir IV. . . . 816—311 T«r Chr. 

unabhängig Sil — 806 p 

Prägungen mit dem Alezanderkopfe: 

AAEEANAPoY, AAE & J»r. 

AAEEANAPEIoN PToAEAAAloY S. 

PToAEMAloY, PToAE. & Br, 

Tafel II, 1 nnd 2. 

• König 305 — 284 „ 

PToAEMAI Y BACIAEß« G. & Br. 

Tafel I, 2 und VJU, l. 

Hit dieser Anfacbrift and dem PorMt Ptolemaioa Soters iit der weitma 

gr5r«te Teil «lir rigv])h"sclnii SllUcrmöiizen bis Ptolemaios XIII. spprnp^. — 
Mit demselben Bildniisse und der Aufschrift PToAEAAAloY :E12THPo£ gibt 
ca ferner ubiraidie Tatradfaehman tob Pt«le»aioa II. bia YBL 

Auf dem Ku jif< rgf^lde eracbeint »neb bivl^ noch alaTjrpna der Alemndcr- 

ko|)f (Ptolemaios 1., III., IV.;. 

• Ptolainatea IL, FhUsdelphoa 284— M7 Tor Cbr. 

PTüAEMAloY BASIAEfl« ff. 

Tafel Vm, ?, 

• ftotomaio« II. lind Armuue Ii., und die vergötterteu Ptole- 

nmioR I. iiiiJ Borouike L 

AAEAOXIN - OEilN G. S. 

Diese Münzen mit den zwei Doppelbildnissen acheinen insgesamt nach dem 
Tode das Philadelpho«, bk nr Zeit Ptolemaiot TL nnd VII., ge(HAet woirdan 
■/AI ^'nn. 

• Axainoe IL 277— (249) vor Cbr. 

AKINoHC ♦lAAAEAi^Y 9.8. 

Tafel VIII, 3. 

Die Ooldprignng der ArsiouSmOnzeD daoerte bia zur Zeit des Ptolemaios X. 

1) Feaaident, Num. del'Egypte Ancienne, I. partie IBM; Big; Maoit Foole, Ott BiU. 
Hnaeiuit, tbo Ptobmip«, 1S83; Imboof, Monnai«« grecqn«« I8SS, 8. 4 M — t W. — A. Hnfe «ga 
f^fse 8. M «ad ST oad der Kjnenalhe, 8. W und 64. 

^ Bia TctndraeliBUia de» Hasen Haater (Pool* », a. 0. TM XXZII, A) tOuUt dse 
BQ^ais des Philadelphos an , 
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•ytotaDulu m, Sn«rg«tM L 247— vor Chr. 

PToAEMAI Y BALIAEflZ O. 8, Br. 

Tafel Vlll, 4 und 5*>. 

♦ Berenike IL 247— 28* „ 

BEPENIKHZ BAEIAIZEHZ: a. S. 

Tafel VITT. i\ (in Ephesos) und 7 (ia KyWR« gafirigl;). 
Berenlke H. und Ptolemaioa m. 

BEPENIKHL BAEIAIEEHZ - TTToABMAloY BA- 

EIAE.QE ■ • • 

•PtolemalOB IV., Plulopator I :.'->2 — 2t>4 „ 

nT 'AEMAI' Y BALIAE.QZ G. & Br, 

nTüAEMAloY «WAonATuPoZ ff. & 

Tafel VIII, und 9. 

Ein Teil der Gold- und SilberniUnzcn uiit den PortiSti Philopalnra lind 
Gt>)ri-rige seiner Nachfolger, FtolemoioB V., VI. and VDL 

* Anänoe lU. gest. 20Q vor Chr. 

APEINoHZ «DIAonAT<^PoE 0. 

nToAEMAloY BAZIAEllE Br. 

Tafel VIII, 10. 

*Ptol0IDaioa V., Epiphancs 204—181 „ 

nToAEMAI<>Y BAEIAEßE G. S. Br. 

TTToAEMAloY EHI'DAN YE 

T»f«l VIII, 11. 

'ZBeofNitm L, Mutter des Philiiiueior, Begentia 181— (174) „ 

BAEIAIEEHZ KAEonATPAE — nXoAEMAloY 

BAEIAEßE &Br. 

Taf«l Vra. 12. 

BoIaiM and Lenaioa, Ile^ieiitira 174—170 ^ 

nXoAEMAloY BAEIAEnZ EYA Br. 

AnUoohM 17., Sjpiplwiiw, von Sfiwn ......... 170—168 „ 

eAElAEilE ANTloXoy OEoV ETTl^ANoYE ... Br. 

PtoI»maioaVI.,FbUometoruiidPlelMiulMVIII«aiMi||atMlL 168—163 ^ 

nTüAEMAloY BAEIAEiZZ Br. 

*noton«lM TL, mdaoin«tor 168—146 „ 

TTT<^AEMAI Y BAEIAEJIE (ohiw sein P«rMt) . . & Br, 

n. B. «WAoMHTopoZ OEoY Ä 

T*M Ylir, 18 (in Pt^lennii geprägt). 

PtOlemalos VI. utid Ptolemaio« "VIL, BopKlOr 146 „ 

nToAEMAloY BAZIAEflZ & 

PtalHUlw Till., BoMiMM XL nyriron 146—117 „ 

TTToAEMAloY BAZIAEiZZ & Br. 



S) Iboh DioyicB, Q«Mh. 4m RaHmiiaim Ut, «, 8. tWt t, «to Ainfttia I. in SarMa 
4ea Jtbna Sil ft^Mmt. 

4) Ober da» DidmchmOD mit 4«n PoHxIt (ak DtomrM) vaa TliM Tin, ft. a. MoBaaiM 
gM«4«Mi 8. 46«.« and 10. Da» fiiUda M doit PtotoiMiaa IV. aiVMahibbau; alMn daa FtaU 
Mbeiat nähr 2li«lieUnit «wt «imfan Sttufcn da« Eiuigrtet I. m balwa. 
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PtolemalM TIXL und 

•Ztoopit» n. oder m. 127 — 117 w übi. 

SMmZmZ KAEonATPAt - nToAEMAioY 

BAEIAEAC Br, 

Ptolomaios Vili. iiiid 

PtolABiAiM IZ.. ndlopator IL KeM 119/16- U« „ 

HToAEMAloV BADAEftZ S.f Br.7 

Ptolemuios X., Sotcr II. Luthyros 117 — 107/6 U. 88 — 81 ^ 

nToAEMAloY BAZIAE£2Z Ä. i/r. 

VMmmiM X wi Zteopatni HZ. 117 — III 

BAEIAIZLHZ KAEoHATPAE - TlToAEMAloY 

BAZIAEi2E /W.*; Br. 

PtolanudM XX, AImuuuIms 107/&->-68 „ 

nToAEMAl- Y BAriAEor S. Br. 

Ptotomalos ZUL, Neos Siooyaos, Aulete« 81— Ö6u. 55— 52 „ 

' TIToAEMAloV BAEIAEfiC & 

•Diflf«tM TO., PhUoputör Ö2-30 „ 

KAEonATl'AL BAZIAIZZHZ H Br, 

Taf«I Yin, 14 (in Asltalon geprtet). 

*Mtocpntrn. VU. \i, I h nmios XVI.. CmmU> 46—30 „ 

KAEonATPAZ BAEIAILZHZ Br. 

VtieammalM XVT., Otmar 

nrOAEMAIoY «WAOMHT. OEOY Br. 

Das liilduw d«r Klmjpatta VII, enchamt anch auf Prigiiiigni tod^: 

Dauatko* JBr, okna BaiMihrift dea Nubmm 

Berytos Br., „ „ „ „ 

Aaltalon Ä, „ „ „ » 

Patna in Acbaia . . Br., mit BACIAICCA KAEOTTATPA 

AriiJüs? Ii,., „ BACIAICCHC KAfOHATPAC j 

Afltiochia m Sjrkn ? Ä, „ BACIAICCA KAfcOTTATPA 1 mit dem 

e€A N€(üT€PA | Portrit d«a 

Ti<f.-1 VIH M.Antonius 
Jüaiaaaian ? . ... S., mit CLEÜPATKAB Kb61NA& KE- im Raven. 

8VM RUORVM REflVM J 

Könige von Kyrenalke'). 
Micaa, StetUialtar daa Plelaiufaa Solar (80e)-S84 tot Chr. 

AAE~ANAP"Y, mit dem Alezauderkiqife 8. 

rT'jAEMAin KYPANAloN &. 

PToAEMAI' V ff. 

PToAEMAI'iY BASilAEns: (letzte» Wort auch y«ek- 

lüuli^), mit ilbiu Kuptti dt!« Ptolemaio« äoter . , . Q. S. Br. 

6} Moimaic« grccqu«« S. 467, 11. 

6) Feoardent a. O. S. ISB — IM; Kerne Kam. 1874 TT, l'js. 
1} Foole, tbe Ftolemi«*; L.HflUer, Kam. del' «ii«ieooe Afnqae 1860, 1, ä. iä«— Ibl, nod 
8B|ipL in«, S. U-W, UngTHi, 0«Mh. in HdkaHanw III, 1, 8. SM-M«. 
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]|I«M, BtattbaUer de« PloleiBMoa II. 984-(jr8(^ wr Cte. 

und ? — 258 w 
PToAEMAloY BAflAEJlC, BACIA. PToA., mit 
dem Porträt Sotm niHl im Mmognmrnm 

AÄ", M, AA S. Br. 

'? KOnig (280)— ? , 

BA£IAEfi£ MAPA Br.*i 

*B«r«Dike n., Tuchtor des Magas 258—222 ^ 

BEPENIKHS. BASIAICCH« G. S. Br. 

BMonike und Pt<il*maloa HL, ihr QemAhl. 241—222^) „ 

rroAEMAloY BAErAEilE Br. 

FtoleiuaiM IV., PhQopator ? . 222—204 „ 

HToAEMAloY BAEIAEAZ Br.9 

PtolMmio» V., ttptghmM 204-181 » 

DiMelbe Aofiehrift Br. 

XlaopAtra L luid PtolnuiM VL, rUtoaMtor ...... 181— (174) « 

Dieselbp Aufschrift , Br. 

Ptolemaloa VL 174—163 „ 

OwmIIm Auiidirift Br. 

PtalmalOR TUL, BoexcatM U., König tou KyrenailkC . 163—140 „ 

Kanig TOB Igypten Rod Kjteniuke . . . 146—117 „ 

BAEIAEflE TTToAEMAloY Br. 

B. n. EYEPrEToY Br. 

rtotouukioB Z., Sotar IL und Kteopatn HL 117 — (114) „ 

BAEIAEUZ nToAEMAloY Br. 

Ptolemaio« Apion (114)— 96 „ 

BAEIAEllE riToAEMAloY, B. A.? Br. 



KAni«*» der Axoiuitiui"). 

Die uitebka bekuiuiten (rold- und kupterpräguugcii der Axomiten beginnen 
«iw» 300 nach Chr.; sie zeigen im Kopf diel KSti^ nber oluw PoitriilhBlieli- 

kdt, uii'l Aiii'-ichriften, wie 



BAClAfcVC A4>IAAC, ASWMITWN G. 

N€ZANA oder HCZANA BACIAeVC G. 

OVAZIIBAC BACIA€VC Br. 

9 und aadere. 



Hbb Unala Uar aook an MafM. Mm der Befeaife» (»it dIeMr Mt oter III 
«nmdaiX dMkau, jidedi imr.in den lUle, «b dar mUeha Ko]if balFnoli«, T!aM TI, », nisM 
daa PerMM dai Mniei, aondaca daqaoiga itea Ptolanaiaa Sotw «Ha. 
«) 0« IM vor Chr. var KyieaMka aiDiga SMi «atonen. 

10) B. DnmiB, Laa ■oBailc« EtUi|i«iBia, k der Barn wehfclegitao «««* 8. MT— NT, 
Tafal ZXt ZeUadir. Mr N«ai. TO» »1^ MM IV. 4 ond S, m nd llf; W, F. PtidaBOi. Th» 
eoiia of tto Anuila dyaaalar, in Nan. Chi«Biai« im» B. n« £, Tliial X. 
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KAnige der NumidieT'*), 

*Äba I. , (80)-M w» Ohr. 

REX IVBA Tind "»P ti^nun (BaniHMEatli Jvbai} & JA^. 

Tafel VIII, 16. 



El nnd diw di» «a^ aidierai ESaigMiitauii der Mtunidier. Die XMinisM» 

Micipflft utifl anderen Füraten zugeschriebetMO MVaieii tiaA ▼omjagwd paai«eb- 
bwpaoische Frägaogen der Bukidea"). 

Könige vou Mauritanien"). 



* fllyplwz (213)— SOS tot Chr. 

rs'Tcan pto (Sypak v. e. ir.) Sr. 

Tafel YUl, 17. 

• Twmlitt 202— ? „ 

nsVsnn mm (Vemmnd a. ». t.) & 

'•Sokolio« L ? um 100 „ 

Ohne Aufschritt S. 

Tftfel Vm, 18. 

Bog! I H ; - Boges n , (BO) — 88 0 

REX ÖOCVT & Se. 

•BokduMin.? (60)-88 „ 

«pfe (PobOS) Är. 

«Jtaba n. . . 25vor— 23nach(3hr. 

REX IVBA S, Br. 

KLX IVBA KEGIS \WBA\ F. Ä Hr. 

IVBA REX IVBAE F Br. 

BAClAetü lOBA Br. 

*Jttba und Kleopatrs 

8ACIAICCA KAGOnATPA & Sr. 

Tafel vm, 19 and 20. 

'Mb» und Ptolamsioe 

REX PTOLEMAEVS S. 

«VtolemsiM , ^ — 40 « 

REX PTOLEMAEVS & Br. 

REX PTOLEMAEVS REGI8 IVBAE F. Br. 

REG. REGE PTOLEMAEO £r. 

TmM vm, 21. 



11) L. Jfflller, Vtm. de l'uauleDae Afrique III, tM» und Sappl 1874; v. Dahn. Zeit- 
•ekrift Mr Hint. III, S. dO-is. 

1V\ Zobel de Zan^roniz, in d«n Monattber. der preoGk Akadwni«, U. Juni MM uod 
T. iali 1881. 

IS) L. Mfliki B. a. 0. III, & 88-1S7 imd Sappl. & ^11 oad N. 
tBk*«f*aittia«r, VNMtMfAw f 
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Ua4er 4er Barbaren. 
Oallisehe Häuptlinge nnd Könige. 

Dip ein/.ijjon gallischen Ki^uigsuiQiizen griecbischeu Charakters bestehpn in 
einer kleim-u Serie von BronzemduMD, welche frOher den galatiedieu FUntaa in 
Kleitttsieu zugeschrieben worden. Ihr beetindiger Ptandort ist du ittdticlie Gallien, 
insbesondere dip Niihe von Toulouse"), und .Stil und Ko|it1vpen derselben erinnern 
lebhaft an keltiberische Prügungeo. Sie datieren d«mua«b etwa aus der Mitte des 
1. Jabrhanderte vor Chr^ nnd machen an« mit dao folgenden, teib nnroUkommen 



auageprügten, Namen b«1nnnt: 

(BV';PirANT!K()Y . , Hr. 

BITOYKOC UAClAfcYC. Br. 

BITOYlOrorO (»oi BAClAeVC »r. 

KAIANTOAÜY od.r KAIANTOAeVC BACIA . . lir. 

. AMYTOi^A .. ? i BAC itr. 

Von den gallischen lläuptUugcn, welche aus den Knegou Cai-aars bekannt 
•ind"), habe ich die folgeiiden herror: 

Orgetorix, Ilriniitüntr 'I<r ITpIvetkr 

ORGETIKIX, ÜKC ITIKIX S. Br. 

Dumnorix, Häuptling der Ae<luer 

OVBNORIX, DVBNOREX S. 

AOYBNO & 

VaafeMoB, König der Camulen 

TAMETIO, TAMIITIOS Br. 

DMttaeoe, KSnig der Sueaeionen i'?) 

A€IOYIGIAeOC Br. 

O-slb«, Nachfolger des vorhergehenden 

CAAOYA Br. 

Adietaanee, Kdnig der SotioleB**^ 

REX AMETVANOS P. F. nnd SOTIOTA & 

CüMMlüS, tüMlüS, COMMllÜS , . , Ä 

• Veroingetorix, König der Arvemer 

VERClN6ETORIX$ tf. 

Tafel VIII, 22. 



U) P. de aaolej, K<!vue Nun. IBM, & vgl WT-aU. 

la) f. 4« Banloj, Man. im «hell gieleit, im Aaamiie de 1» mml fraa«. de Sm. II, 
tMT, 8. 1~M, Tafel I-iV. 

la) Cmimt* Adcaota«ens. 
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Britanniaeha EOnige"). 

Die PriiKung von Manzen mit Königananien begann in Britannien ml im 

letzten Drittel dfs 1 . .TahrLiini!' i ts vi. r Ohr. Der Köpft vin:?; ist in ii- r RLu'tl mit 
dem Diadem geschmückt und »teilt liaher den MUiularru dur: an Porträt hat er 
jüdeiMii koDcii Wert. 

Vliittaaunias. in Hampihii« und SuMes . um 90 vor Cbr. 

TlNCOMoiiti. l ß * 

TINComnKu COMMh FlUu I ». « «r. 

•V«rioa, in Surrfv i;^ « QU SO « 

VERICA CüMMIi Füitt« REX \ „ , 

VIRI« COnmtt FUtaa«, m COM. Flui ^' ^ 

*appillviH, in Knit, Surrey und Haiil|i«bire tttt SO „ 

EPPILLVS COi^ FiUiwl « ih. 

EPPL COM.F.B.I.W. I ». » ». 

Ptlgort: CALLEV» (SilehctW in Hnnpahire). 

Aiuh v:''tii'-iii'>'liii''<l:che PrS;Tutigen dw SftiiB« dw GomninB aind beluanti 
wie au!t folgenden Aufächriften bervorgeht: 

VIRRI. EPPi COM. F & 

TC VI. EP & 

*VMoiovanns, in Ost -England (30 ?or — Ö)n.Cbr. 

TASCIOVAN. TASCIAVA. u. s. « Q.B. Br. 

Prigort! VERiil«nlnm (St Albu«) n. «. 

•Onnobelimi«. -ii " t I j iland (5 — 43) f, 

CVNÜBEL1NV5 KtX 1 

CVNOBELINVS TASCIOVANI Fflln* ! S. Br. 

CVNO. TASCI. <i w I 
Pri^ort: CAMVLodtinuin (Lolchester). 
Tafel VIII, 23. 

IT) John Etm», Tb« eotu o( th« aoeieat BritOM, London 1M4; Wilictt, Addltiottt \» 
tba «ncient 1idti«b eniaa^ im Nwn. Chroni«!» 1»7T. 8- «QS-aat. Taid IX mid X. 
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BildDifiM griechischer Dichter, Philosophen nnd anderer tieielurter. 

Die letzte Arbeit liierüber ist von L. Bttrdmor: Griechische HOman BÜt 
ßildiiisFf II historiscber Privatpersoneo, in der Zeitschrift für Nanuamatik IX, 1882, 
S. 109—137, Tafel IV. In das folgende Yerzeiolmis sind nur diejenigen NamiOi 
an%inominen, von deren TrSgem Kopftypen bekannt «indi 



a Sawavoa') 

oMHRcY Li ü' Mflnmo der Insel los, 4. Jahirlk vor Chr. 

und später , S. £r. 

Tafel Tm, 94. 

OMHPOC auf Manzen Ton Nikaia*), Eaiseraeit .... Br. 
OMHPOC auf Münscn von Amaatris, Eaisennt. ... Br. 
Tafel Vni, S6. 

• IPittakoe 

<t>ITTAKÜC (so) auf einer Mftue von MjtUen«, Kaisenait Br. 
Tafel VIII, 26. 
*Btaa 

BIAC auf einer Ittnie TOB PrioM, EajMiraelt. .... Br. 
Tafel VIII, 2T. 

• Alkaloa*) 

AAKAiOC auf einer Hflnie Ton HTtOcoa, KaimwH. . Br. 

Tafel VUI, 38. 

Oliiii- Aufsdirlft, uufMilDzeu von Leäboä, 4. JahrkTwChr. EL Br, 

CAn4>X2. uaf Münxen von Ere^os, Kaiaeneit Br. 

VATT4>a anf llilnKn toh Mjtilene, Kaiaeneit .... Br. 

• HerodotoB 

HPAAOTOC anf UOnian tob Halikamasio«, Kaiaerzeit Br. 
Tafel TIS, 80. 

• HippokratoB ••) 

in. auf r'ilnnzou von KoB, Xaiaaneit A*. 

Taftl VlII, aO. 



1) Ilumcr ia ganier Vluat, silxeuil und die Utiu in d«r Hand haltead, kSmmt auf »püteD 
Knpformüaicn roa lltkaia, Kyme, Kolopbou uod Ohio« vor, aowie aaf Draclimen und 
Bromeo vuD Sniyrna, aus den S. und S. Jahrhundert vor Chr. Dime «myriaUchu Eupfer- 
Ulata, TOD welcher zahlreiche VarietälvD bekannt sind, bieCs 'O^^piiQv (Strabou 616). 

S) Hierher ist ohne Zweifvl dii' Mflos« aa mtitoianm, «eloh« Mionnet^ Dmct. II, «t», 
Br. 4S» (nach SL-atini] der Stadt Pinnia« am Hjilee angasatewibea hal. 

3) S. K. Diltbcy, AnulirCoD 1885. 

4) Suppho, in KUDzer Figur, nitx -ad oder «tehond, Ut «in lypas a|Mer XopfemllBaea 
Ten Exeaoa (mit dar Beiachrift !:A*<K2) imd lt;tilana. 

•) innOKPATHC ist die Baiadinft dar aüuiidaa figar «taar MnAtm Btaaiemfloae. 
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' Bakleidea'O 

Ab ciosige BoMlirift der ITuu dar UtgmT ..... Bf. 
' AntoB ? 

Okue Aufschrift aaf Manzen von Soloi-Pompeiopoli« . . Sr. 

T«f«] vni, ai. 

' Ohrysippos ? 

Ohne Aufschrift auf MQnzeu von äoloi-Pompaiopolia . . Br. 
Tafel Vm, 82. 
'TfeMtph&nea und Arohedanall 
OECXfANHC OE.OC1 

Tafel Tin, S3 |aaf]IliiiienTOBMjtilene,KuMiKii Br. 
APXE^AMIC OEA I 

' 9heophanoB M<m 

OEO0ANHC aut Münzen von Mjtiiene, Kaiserzeit . . Br. 
XmoplMttt dar Ant 

XENO(i)ßN auf MllBsen vos Kos, Kaimmit. .... Br. 

Tafel Vm, 34. 

ZEN04>CON (mit Loffbeerknun) aof HflnnB wb Koi, 

Kaiaeraeit Dir. 

IiMbonaz 

A6CBANAKTA ^lA raf Manzen tob tfytilene, 

Kui^ir7'-ir , . Br. 

AeCBüNAX HPAC NfcOC auf MUnisen von Mjükne, 

KaiMneit Br. 

Ueg U i a and Flavia NeikomaobiB 

Saa^i€»com^^ 

K)V. nPOKAAN HPßlZJkA auf Münzen von Mytilene. 
Kaiaerzeit Br. 

"*NAV(:iKAAN HPAI^A auf HOiimb «ob MjtOeBe^ 

Kaiserzeit Br. 

Aach die fUgmden Namen kflanen aidi aof die dugartatltea Bildaina 
boxiehen; 

TTYOl-IE, auf Hflasen des pliryg. Laodikeia, Kaiameit Br. 

Saitalka.'.'j 

£EITAAKA£anfMaoxaBdeephryg.Idiodik«ta,£aiaanait Br. 



6) Viac uBti, iat><l XWI, 3: G»rJniT aud Imlioof, Hoai. cenuDtutauT oa fümoiaa, im 

Joum. of hell, stuuif« V, 1886. Turd I, t 

7) HoiiDoies gri'cqu- '' S. 40«, Nr. 184, TtM 0, It. 

8) A. a. 0. S. lt!>, Taf«l H, £». 



BescbKlkwig 4er »ligeblMcitoB XttnxNL 



Tafel I. 

Dil- Abbildungen diesor Tafel aiBil T«{]gr&(a«rt; ihr Dttrehmeiwr betrigt 

buinalic ..1;»- r((isi[i'It. .L-r Orii:nj;il'_'r''ifse. 

1. Kopf Alexanders de« Orofaen, mit DiiMletu uud Amiuoushoru, recliUbiu. 
BAElAEftZ AYriMAXoY. LinkshiB ntuDde Athen« Nikephon»; 

darunter Kcul'- iim? Ahrr: im F-liI'^ 1. ^n-i Monop;ramin'' 'MA. und PY. 
Tetradracbmou dt-s Lj^imiicbos. — Iiuhool', Clioix de monnaie^ grec-que», 
Tafel IX, 11. 

8. Kojif ']<■-- Pt ( iii iii^ Sotor, h.li r>i;ii;i<ui, reclitähiu; um den Hals die Agis. 
|k PToAEMAl'^y BACIAEXIC Zeua in seiuer ^letuitenquadrig» lioks- 
hin; im Abschnitt, ein Monogrsnini. 

GoIdstat«r des Ptolemains I. — Inihoof, Monnuien gneqUM, Tsfd J, 11. 
Sk Kopf des Seleokoa Mikator, mit Uiude, reclit^hiu. 

B «WAETAIPoY. Link--«hin ntzende Athene, mit i*<'hild und Speer. Im 
Felde, EpheubUtt, Bo^on und A in «ineni Kreise. 
T«tr«dfaehiaoD d«a FhileUiros. — Imhoof, MEIi»«a der Dynastie von 
Per^mon, Tafel T, 4. 

4. Ktijif (ic-i Df'metrios Poliorkotos, mit Diadem und Slierhorn, rHiihtshin. 

Ii BAEIAEni: AHMHTPloY. Poseid i Ih-l. hin steh. nd. dun rechten Fufg 
auf einen Felsen jiosetzt, die Linke auf den I'reixuck j^esttitzf. Im Felde 
links HP iu einem Kranze, rechts W. 

T< ;iM(!ra. l.ii-.(i]i <]:'s Demetrios I. von Makedonien. — Mfinzkabinet in Wien. 

5. Kopf des Philetalroa, mit Lorbeerkraus, rechtshin. 

Bi 0IAETAIPoy. Linlcahin siticnde AÄene, mit Knin in der Rechten. Im 

Fddfl, A, Kplieublutt und Ro^en. 
TetradracUiaou de« Attuloü L — imhoof, MUiimu der DjrDa«ti« vou Per- 
gnioD, Tafd I, 8. 

6. Kopf äf< Euthydemoa, mi* Di;ii''!ii. rechtshin. 

BAZIAEÜZ EY«YAHMoY. Bärtiger Uerakle», linkshin auf einem 
Felsen litsend, Aber welchen das lAiraafen hernnteihSagt, und die Kettle saf 

das rechte Knie >,t Lt/^i :i<J. Im Felde rechts, k 
Tetradiachmon des Kathjdemos I« von fiaktrien. — Brit^ Uuteam. 

Tafel IL 

1, Alezanderkopf i'eclit.i^hin, rnil r>ia4leu), Amtuoushoni und El* f.nit. ufi'H 

AAEHANAPoY. Kämpten<le Palla« r.; lor ihr, Adler auf Donnerkeil r. 
Im Feidc^ «wd Moaograaiaie, 
TetradracihmoB de« Ptoleowio« Soter. — Inhoof. 
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2. Alexiuiderkopf rechtshiu, luk i)iadem uutl Ammunslioni. 

ft PToAEMAloY BACIAEAC. Adler, 1. stehead, tot ihm H*. 

Bronzomünze des Ptolemaios ?k)tfr. — Imhoof. 

8. Kopf AlMund*» dM OioliMn, tuit Diadem und Anunonshoni, r. 

Qfc Aufschrift und Typn» vie 1, 1; Uoks, Fackel; unter der Gflttiii, llKanderläut. 

Tetradrachtiiou des Lysiiiiaehoi. Imhoof. 

4. Derselbe Kopf, iiiic Diadem, r. 

£iuMitige» Goldplütlclicti, aus dem Bt>gmuti dea 3« Jahrh. uach Chr. — 
lahoot 

5. AAfeZANAP'^V IVr>i-lhe Kopf, mit Diadem, ünksliin. 

^ KOINON MAKeAÜNilN N60K0. Iteiter im Schritt, r<M.bubiiL 
Itakedoiuwb« BmnemOon, ms derselben Zeit — Imhoof. 

6. AAtZANAI'CiV P-rs.-ll.e Kci.f. b.-lp'Itnt, r.->!,tsli;ri. 

KOINON MAK(: AONnN B. N&nKÜP. Statue auf hoher Säule, zwi^hen 
zwei Tempeln, mit je einer Preisnme darSber. 

Makedt'iiiiclie Brdu/ciu'iii/. , :n,- rlerselljen Zeit. — Imliotif. 

7. Kopf dea jngendlicheu DemeürloB PoUoikotes, r., mit Diadtim, Stierhoio ttnd^ 
am dea Hals, £e Xgia. 

9 BAEIAEIIE AHMHTPluY. Nackfer PoMldon L, defl rechten Fufs auf 
einen Felacn, die linke Hand auf den Oreixaclt gesUtat. Link* und rechti 
im Felde je ein Uoaognmm aus EKP und ANT. 

Tetradrarhnjon. — Photiades Pascha. 
S. Kopt de* bejahrten OemMdoa Foliorketos r., mit Diiidcni und Stierhorn. 
B AHMHTPloY BAZIAEf2£. Poseidon, mit nackttm Oberkörper, links- 
biii auf einem FelFien ritzend, ein Aphlastou und den Dreizuck haltend. Am 
Felseoi vmA reckt« im Feld« je ein Monogmnia aus ANT. . and ? 

TettttdrachmoB. — lmhoo£ 
!>. Kopf des AntigoDOB Doson (?), mit Diadem, linkihin. 

R A— A. Das Bild dti Apollon von Anyklk^ reehtalnii neben eiiMr Qege 
stubund. Link-s im Felde, Kranz. 

T«ti>idnieh»«ii von Lakednitnon. — Brit. Mnaenm. 

\(K Kopf den Philippe« V. von Makedonien, mit DinJi-m, i< chtsbia. 

R BAZIAEAL 0IAinnoY. Liukshin kämpfende l'aüa^, zwiMheo zwei 
Monogrammen aus ETP^ und nEP. 

TetradrachmoTi. — Imliriof. 

11. Denieibe Kopf mit den Attributen des Heroe Peraeu« (Helm und Harpe), 
linkahin auf einem makedoniBeken Schilde. 

B BAEIAEflE «JXAinRoY, K.-ule um) .In i M..n,,^;iiu:,Mi.' aus Xn, ME 
und KN, alles in einem Kranxe von Eichenlaub; unter diesem, ein Donnerkeil. 
Tetrndrachmoo. — Imhoof. 

12. Kopf des PrrHcu« m ii ^Iiilffdonien, mit Diadem, rechtsbiu. 

BAZIAEAL HEPEEllZ, Harpe und drei Monogramme aus OE, AY 
und AN, alles in etnem Kranz von Eichenlanb; darnnter, Stern. 
Didnchmon. — Imhoof. 
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18. Dendbe Kopf nolitBhiii; daranter XAIAOY. 

a BAZIAEAZ TTEPZEriE, Adler rechUtin auf eine m Domu rk-Ml strlu tid, 
aad vor ihm Z und Monogramm sas HA?« all» in einem Kr&aze von 
Bichenlsnl) tnid Bieheln; dunmtor, fltora. 

Tetrttürrti-Iüiiori. -- Farls. 
14. Kopf des LyaimschoB (?) von Thrak^ mit Diadem und Widderharn, rechtohin. 
R Aabehrift and Tjpns wie I, 1, 1. im Fdda, Biene. 
Tetradrachmon von Ephwos. — Imhoof. 
16. Kopf de« Motm» Ton Tlirake, mit Diadem and ßewandnng, rechtshin. 

» BAEIAEilE MOTTIAOE. ETOYE KB. Pklln Nikephon», linkdiiu 
ntand; tof ihr zwei Monogramme aa« EY. und TANKP ? 
Ti»trailra<'liinnn. — De LiiTnes. 

16. BA5:i,\LlZZ l'OIMHTAAKOV. Köpfe dci Boimoiblkou vou Thrake, mit 
LKaiirni. iiini seiner Ucmahliu, rechtehin. 

KAIZAPOE EEBAETOZ. Kopf den Angnrtna nchtahin. 
BronKemQoze. — Imhoof. 

17. BADAEYE KOTYZ. Kopf des K««y» I^. t«b Tbmk^ all Diadam mid 

Gewandung, rechtshin. 

Ijc BAZIA6J(^Z PAIZKüYnOPEfiZ. Linkahin eUende Nike, mit Krans 
and Palmswa^ 

BroDzemünzc. — Imhoof. 

18. Kopf dea Oenthloa von Uljriett, mit Petaw» und äemndoqg^ nebtddn. 
II BACIACbJC rCNOlOY. Behift 

Bronxemilnm. — Kingenfiirt 

19. Kopf 1-^ Ballaios von Illyrien linkshin. 

ü BAülAEflZ BAAAAIOY. Artemis iinkshin eüead, Köcher und Bogen 
Aber der Schulter, eiuc Fackel in der Beohteu und swti BpecM ia der Ualmn. 

Silliftrdruclime. — luilioof. 

20. Idealkopf de« Hieron I. von Syrakus mit Diadem, linkahin; hinten, Ochsen- 
■ehldfll. 

ft BASÜAEos: lEPONof . Xfke, ein r."Lhtsb. Bchr.-iieiides Vie^puii kakaad. 
Silbermünie von 32 Litrae, von Hieron II. — Imhoof. 

2L Idealkopf der Ihimaieto, Gemahlin Geloua L (?), mit Diadem und Schleier, 
rechtshin; Strni. 

^ BAZIAIZZAZ <t>tAIZTIAoZ. Denalbe Tjrpna; dwfiber Stem; redtta 
im Peld^ K. 

Silbemtan nm 16 IiitiM, Ton Hiieran H — Imlioo£ 

28. Der-ielbe Kopf linkshin; Palmzwciy;, 

9 Dieselbe Aufschrift Nike, ein rechtshin «silende« Zweigespann lenkend; 
redite im Felde E. 

Silbermünie vou 5 Litrae, von Hieron II — Imlioof. 

23. Idealkopf des Oelon I. von öjrnkue, mit Diadem, linkahin. 
& £YPAK«£M TEAfiN«!. Dsnelbe Tjpus; dnmiiAer, E. 
SilbwmtaM von 8 Litra^ von Hienm JL — Inhoofl 
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24 Kopf des Htoronymo« von Synkue, mit DisiUm, lukihiD; FoIIioiil 

ß BAZIAEoL lEPANYMoY GeH .gelter BUti imd MI. 
äilbermiioie tod 24 Litra«. — Imhoof. 



Tafel m. 

1. Satorapenkopf, luit IHara und Binde, reditihtn. 
Q[ BACIA. Ljra mit sieben Saiten. 

9übemiltiia des Jüngern Kyros (?). — Brib Bfunam. 

2. 0APNABA, SatnjMnkopf, mit Tian» nehtohiiL 

R S(:1lifr<^]lrl)^;l 1. i^svisd zwei Delphinai; dsnintcr» TbnnfiMb. Am 7or- 
kasiell, ein linkshin siiringender Giai. 
SillMmlliK» das Pkanubuoi, in Kynkm gepriigt. — Bcdiu. 

8. Bärtiger Herukloakopf rechtshin, da> l/'iw>ntfell um den Hals gMcfalangaB. 
3c £oABilN rOeklÄniig. 8«tn.p«nkopf, mit Tiara, rcchtahin. 
Sflbsntiter Ton Soloi — Bcrim. 

4 DofhIIm Typm nebtafaiii. 

^ (MAA. 1.1 Satrapenkopf, mit Tiara, r. 

Sübprstnti r v ui Mallos. — J. P. Six tD Amsterdaui. 

5. üopt' der Aphrodite r. 

Vc AAAA. 8stnp«nlcopf, mit 1 i ira. r. 

Silberstatcr von lI*Uo8. — imhoof, Moiloa, M^garaos et Aatioch«, IdSäi 

Tafel VI, 26. 

6. Fallflskopfr. 

R LykiBchc Aufschrift. D.viia.><toukopf, mit Tiara, r. 
Silberstater des Cherois von Xanthos. — Brit. Mnsoünt, 

7. Die«elbeu Typeu, mit je einem Symbol auf Uaupt- und IMckseite. 

SObwratater des Cbenis Bat Haieu». 

8. Kopf des SeleukoH Nikator, mit Diadem und Stierhorn, r. 

Ijc BAEIAEAZ ANTloXoY. ApoUon nackt, linkohin auf d«m Ompbalos 
sitzend, and den Bogen in der Recbtot Italtead; vor ihm, ZI; im Abaefamtt, X 

Tetradnichmon de« Antiochoa Sotcr. — Baron L von Hiraeli in Paris; 

Inihaof, Mr.iiiiiufs u'r'-'-<rJ'*s, J^'. 423, Nr. 14 

9. Kopf des Antiochoa Soter, mit Diadem, r. 

R BAElACflE ANTIoXoY. ApolloB nackt, die Chlamys aber dem rechten 
Kij'f , link-^hin a^f il< ui Ompbalos sitzend, einen Pfeil in der Hechten haltend 
uud die Linke aut den Bogen gestatzt. Link« und rechts im Felde Muuo- 
graume aus MHTO and AET ? 
Tetradraolimon. — Imhoof. 

10. Derselbe Kopf reciit»Uio. 

R ZUTHRoE ANTIoXoV. Denelb« Typus. 
Tetrudruchmon. — Imhoof. 

Iah«»(.UUair, i*vrKMIt«|«*. tO 
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11. Kopf des AntioohM OL, mit Diadan, ndtlabin. 

R BAEIAEßZ ANTIoXoY l>Lrsclbe Typus, mit drei Ffti1«B in der 
Beehteu. Itu Abscluiiit, Moiicgramiiie au» NK uud 
Tatmdnduiioii. — * KlaijanAirt 

12. Kojif Seienkos IL, mit Oiadeni, r. 

R BAEIAEflE ZEAEYKoY. Apollon narkt, linkshin stuhend, in der 
licditeu dtu Pfvil haltt-iid, die Liukc auf dvu Bogeu gestützt; vor ikin, P. 
Ooldatetw. — Hfladiao. 

a. Birtiger Kopf de« Mdmikos XL Pogtni (d«v Bärtig*), mit DiadMa oiid Ge- 
wMidnng, r, 

R BAEIAEiZZ ZEAEYKoY. Apollon nack^ linkiUn riAmi, 4m Pfeil 
in der Hecbteu, den linken Arm anf «Den Dnifufs gflstttit; Linlni nnd rächt« 
Monogramme aus AP und NO. 
T«tnMlraehiiioD. ~- Brit. Mii«e«iii. 

14. Kopf daa AntiMihok Hiatas?, mit Diadem, leebtsbio. 

R BAEIAEflE ANT|-X'->Y. Apollon, <l'u V^U^rkör-pi-T V.pkloi.let, linlv^hin 
»uf dem Ouphaloä sitzend, and in der Uechten den Bogen haltend. Im 
AlMäwtt^ ..K. 
Tatradnelinoii. — Brit Museum. 

l.^ T\'f>;i'' <lnx Selenltop TTT., mit Diaf!<*)n, rrchtsliin 

14 BALIAEflE EEAEYK Y. Apollon von Nr. 9. Links und rechU 
Monogramme aus EYX und ilP, 
Tetradrachmon. — Jmhoof. 

10. Kopf des Antiootao«, Sohn des i^elvuko« III., mit Diadem, rechtshin. 

R BAEIAEflE ANTIoXoY. Derselbe Typus, links im Felde, Dreifuf»; 
im Abschnitt, Munogramni aus ^OK. 
Teti'udrucbmoiL — Imlioof. 

17. Kopf des AntjofliM« HL, mit Diadem umd Gewandung, recbtahin. 

R Attlbehrift and Typn« wie Nr. 16; reckt« im Felde A; im AlMthnitt 

Monogramm Mi» AEA ? 

TptrnrlmchTiMi;. H von Püiinpiih'^ri; in Bi^rlin. 

Ib. Kopf des w&ntioobos IH., mit Diadem, recbtsbiu. 
Dt QUädn Au&ehrift und Typua; link« im Fdde E£. 
SilberdraduiM. — ElageiifarL 

19. Kopf des AohaioB, mit Diaflciu nnd Gi'«Miu]nii(,r. r< cli1«!iiii. 

R BAEIAEilE AXAit>Y. Pallas, linkshin kümpfend; vor ihr, Pferdekopf 
liakdün nnd OE; hinter ihr, Mtmognunm ni« AP. 
OoUatater. — MOBchen. 

2*^'. Kopf iIp? SelßukOB IV., mit Diadem, rcchtsliiu. 

R BAEIAEflE EEAEYKoY. ApoUon wie Nr. 9. Im Felde links, Palm- 
aweig mÜ tüdien nnd AfdilMton; im Absehnitt^ MioBOgniDU «ue AI. 
Tatradiachmon. — ImhooC 
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21. Kopf des Antioobos IV., mit Diadem, rechtshin. 

R Aufschrift Nr. 4 des Verzeichnis.xes. Zeitt Nikephoros liiikshin thronend; 
im Felde 1. Palinzweig; im Absebnitt Uonogrsmin aus Ar und T. 
Telrudrachmon. — Imhoof. 
8S. Kopf d« AatfoOM mH Dkidem, reebtahin. 

R BAEIAEHE ANTIoXoY EYHAToPoE. DcvMlb« Tjpi»; linkt im 
Felde, fH. 
TetrmdncbiiiioB. — Tmboof. 

23. Kopf des D«metrioa L, mit Diadem, rechishiu, in einem Kranze. 

Vi BAZIAEllZ ZiHMHTPloY LATHRoL. Weibliche Figar, mit Stab 
und FtlUboni, 1. ntHud, im Fdde 1., Monut^nfMum mu ANT. 
TetradrachmOB. — München. 

24. Kopf des Alexandre» BaU, mit Diadem und Gewandang, rechtabin. 

AAESANAPoY BAriAEfiE. Adler linkshin auf einem Steuerruder 
atebend; Aber KHijunn iinkf>n FlQf^l, ein Pulrozwei^; vor ihm. da>i Monof^rnmni 
T«n TyvM^ und hinter ihm die Jahnahl EEP (löö der Seleukidenaera) und 
ein Ifonngnoun am 8 nnd B. 
Tetradndiman pbSlntiacht^n Fiifües. — Imboof. 
Ü5. Kopf dt» Demetrioe n., mit Diadem, recht^hin in einem Kranze. 

R Aufschrift Nr. 3 des Verzeichoisses. Apollon wie Nr. 9; zwischen de&^ieu 
FUfsen, Monogramm aus MYA; vor ihm. ein anderes aus ITA} lioka im 
Felde, Ffltllinrn, nrrd im Aljsf^litiitt dif- .Tahrzahl H~P i'Ul'^'X 

Tetradrachmon. — Imhoof, Monnaies greoques, b. 434, 103. 
S& Birtiger Kopf de« Oamatrioa IL, mit Diadem, rechtabin. 

Ii Aufschrift Nr. 2 'Iis Verz. Zeus Nikephoros 1. thronem!; !. hc FeM.- ein 
Monogramm aus HA; unter dem Throne, ein anderes au» RAY, und im 
Abwbnitt die Jabnabl SHP (186). 

Tctradrachmon. — Imboof. 
23. Kopf duti Antioeboa VL, mit Stcahlendiadem, r. 

R BAEIAEflZ ANTIoXoY EnM»ANoY£ AioNYEoE. Di» Diosknnn, 
linkshin reitend; daranfer die .Tahrzahl OsP a69)i r. im Feld», TPY., £TA. 
nnd Uonogramm ai» HPA. Kranz. 

Tetradrachmon. — Tmboof. 

26. Kopf Tryphou, Jiilt Ihiiil.'Ml, f. 

R BAEIAEUZ TPYtpßNoj; AYT"KPAToP<>Z:. Reichverrierter and 
gehörnter Helm; darunter, Monogramm aus XAP. Eicheukranz. 
Tetradraebnon. Da Lnjncs. 

Tafel IV. 

1. Kopf des Antiocno» VIL, mit Diadem, rpilitshin. 

K BAElAEfiE ANTIoXoY 6VEPrEToY. Palla» Nikapboro» l. st- hend; 
link>< ini FcM? £ und A} nntior der Qdttin, Monogramm «na MHTPoA. 

Lorheerkran/. 

Tetndraebmon. Inboof. 

10* 
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2. Kopf de« äluatuStot ZMm, mit Diadem, r. 

BAEIAEnZ AAEEANAP'^Y. Zeus phoros, L ibwoeiid; 1. in F«Me, 
MouoKramm aua ^EIO ?; unter dem TUroue 
TetndndiiDoii. ' — Berlin. 

5. Kopf der tOtofitttg*, ICuUer 4m Aatiotilioi TIIL, mit Dudem, BtepItuM nml 
ScUeieTf t. 

9t BAZiAIZEAC KAEonATPAL OEAt EVETHPrAZ. Doppd- 
ftlUion mUb Binde; dMnnter die Jahmbl XRP (187}{ r. in Felde» Moito- 
gnunn mm ZV. 
TetradraeliinotL — Brii KnioDin. 

4. Kopf de« Antioobos VIII., mit Diadem, r. 

H BAZIAEÜL ANTt X Y EniDANoYZ. Zpu« mit «atktem Ob. rk;irpf r. 
1. stehend; Ober deui Ilaupic Jk- Moud&ichcl, auf der Recbtcu ein istern und 
in der Linken das Scepter. L. im Fdde, Monogramm «oa i^L Lorbewrkraos. 

T«>tr:iilr.ii limon, — Iitilioof. 

ä. Ähnlich dem vorhergehenden. L. im Felde, IE und A, r. N. 
Tetradnchmon. •» Indioaf. 

6. Küjif il< V AntioohOR IX., mit Pj.iilrni, r. 

BALIAEIiZ ANTIoXoY 0IAonAT»PöZ. Pallas Nikepkoro« UokiUn 
stehend; im Felde 1. MoBf>gnimm aua AP. Krai». 

Tetradracliiiirii. — Inihoof. 

7. Kopf des setoako» Tl., mit Diaden, r. 

BAZIAEnC ANTIoXoV EHIOANoVC NIKATopoZ. Zeua Nike, 
phoros 1. thronend; links im Fdde A und Monograaim ans TIN; unter den 
Throne N. Kram. 
Tetrodrachnion. — Imhoof. 

8. Kojif ili f. Aiitiochos X., mit Diadem, r. 

B BAZIAEßZ ANTIoXoV EVZEBoVZ <DIA -nAT ^P^Z. D, r H»> 
Tjpu»; links im Felde A und Monogramm aus Hil; unter dem Throne 
Monogramm aus AI. Kranz. 
Totradraehmou. — Brit. Mtueum. 

9. Kopf de^ Antleohee XX., mit Diadem, r. 

R BAZIAEßZ ANTIoXoV Eni(t>ANoVZ <l»iAA^A^V. Pallaa Mike- 
phoros, i. «tebeDtt; linke im Felde A and Monognunu aus 4ilA. 
BronzvniBiue. — Tmhoof. 
10. K(.>j)i ili'-- Pbilippo», nur Itj.iiieui . r. 

B BAZIAEllZ <t»IAinnoV Eni(t>ANoVZ «>IAAAEA«oV. Zeus Nike- 
phoroa L tfaroineud; vor ihm, Monogramu »US ÜPI; linke ita Felde A und 
• UeoogmmBi aua NK, und untt-r den Throne, Mouogrann au« Kraus. 
Tetcadrachmon. — Imhoof. 
11» Kopf des SemetiioB VX., mit Diadem, r. 

» BAZIAEilZ AHMHTPIoV OEoV «lAoMHToPoZ ZßTIIP Z 
Altertümliche« Demeierbild ron vom; links im Felde Monogramm aus ATH 
und KAT.; in Abadinttt, die JabnnM Il£ (217) und Hon. aua AH. Kraus. 
Tetradraebnon, — UOneheo, 
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12. Kopf des Antlochos XII., iml Diadm, rtchtüliin. 

R BALIAEnZ ANTIOXOV ETTI0ANOVZ ^lAOHATOPOZ KAAAI- 
NIKOV. Bärtiges Götterbild rou voru, uut' eiuer Ba>iig xwigckeii zwei lio(;endeii 
Stieren; darunter, A V und die Jnhrxahl XK£ (221); links im Felde Mono- 
f^ramm aus riAP» Kranz. 

Telradrttcfamos. — Dreadeo; Tuihoor, Monnai«» ^r<>oque« Tafel H, 1& 

13» Kopf des TigransB, mit der anneiiiechcn Tiara und Gewandung, r. 

R BAEIAEßE TirPANOV. Antiochia r. auf unem FelMn sitzend, den 
»chwiinuicndeu ürontes zu ihren Fnfäeu; am Fdm, HoDOgniniii im 2^H^ 
rechts im Felde ein anderes aas AP. KniDZ. 
Tetradraohraon. — Imhoof. 

14. Kopf des vergatterten FhiletatoM Ton Fiergamon, mit Lorbeerioran« und 

Binuc. r. 

R 1>IAETAiPoY. Linkshin aitieode Pallas, die Bechte auf den vor iiir 
aufgestelltai 8chOd legend, im linken Arme den Speer baliend; vor ihr, 

Epbeublatt; hinten, Bogen und am Thronsessel Monogramm aus AO. 
Tetrndrachnion i\ea Eumcues I, — Imhoof, Die Mttnzeo der Djnasti« von 
Pergamon, 1883, Tafel I, 7. 

10. Kf^ iloa ■umeae« IL von Pergamoii, mit Diadem, r. 

n BAriAEfJE EYMENoY (so). Die Dioskuren von vorn Im Ahacbnitt^ 
AIA, und rechts im Ir'clde Jhftäo» mit Tänien. Lorbeerkranz. 
TetHMirachttoa. — Brit Mnieom; Imboo^ a. s. 0. 8. 13 und 36, Tafel III, 18. 

16, Kopf <l>'^ Nikomodes I. Ton Bithynien, mit Diadem, r. 

R BAEIAE12E NIKoMHZ^oY. Die PersoniSkaUon dev ^joi«, iMwaffnct, 
linkshin sitzend, einen Baumstamm im Rücken; vor ihr Monogramm aus AI, 
und links am Rande ein« Ueina Nike, linkahin idiwebend. 

Tetradrachnirm. — Wien. 

17. Kopf de« PruBias I., mit Diadem, r. 

R BAriAEiZE PPoYZIoY. Zern, mit Kranz und Seeptar, linkshin etehend, 

vor :l'.n: DoiiiH-.-kt'il, ini<I M<iiiognaiUl Ml NE Vtld AN£. 

Ti>tr;i(!riu:liUion. — liulnjof. 

lö. Kopf iks PruMiaa II., mit Flügeldiadem, r. 

R Aufschrift und TjfW wie Nr. 17; vor SEmib, Adlor linUiin auf DoiUl«rk«3 
»tolirii.l und .Monogramm aus ME. 

Teiradrachmou. — Imboof. 

19. Kopf des mkomedes XL. mit Diadem, v. 

R BAEIAEnE ETTIOANoVE NIKoMHAoV. Deraelb« Tjpns; vor Zens, 
dasselbe Beiseichen und Monogramm tut« MHNOKA. 
Tetradnchmon. — Wien. 

80. Derselbe Kopf recht^hin. 

R BAEIAEnE Enff ANoYi: NIK iMHAoY. Typus und Beisaiehen wia 
Nr. Ib; die Jahrzahl CJE CJOU) uud iionogramm aus MHTP. 
Tetradnchmon des Nikomedes III. — Imhoof. 
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21. Kopt diii MtUK, Dyuastin von Prasias. nüJ Diadem, lioksliiii üuiscbrifl: 
BAEIAIZZMZ MOYZHL OPZOBAPIOZ. 

R nPOYZIEllN TilN nPOE eAAAEZHI. Bärtiger HemUeskopf L 

Bronzemfiuze. — Irahoof. 
S2. Kopf im MxtedM, KBnig dm Boaporw, mit Dndem, r. 

R BArtAEnZ HAIPtZAAoY rul!a* Nils- phoroi, liBlnbin litsMul; wr 
ilir, Münogramm aus ETTP; im Abschnitt, Dreixack. 

Goldatoter. — 8t Pcienbofg. 
28. K ij.f ili MilhrftdaiL» R ., König dos Fouto», mit Diadem und Gewandung, r. 

BAZIAEIIZ MIOPAAAToY. Zern Aetophoros, linkakia sitMadi Tor 
ihm, Stern und Hondsiehel; unter dem Tbrone, M(ni«gr«iatil «tlt MI; hjater 
demselben, Monogramm au> ~A y 

TetmdrushuoD. — Brii. Museum. 

T»f«l V. 

1. Kopf des Pharaakes I., K7>mg des Ponttw, mit Diadem, reohtshiiL 

ß BAEIAEßE *APNAKoY. Bekleidete männliche Figur von vom, in 
der linken llatj>i den Hermesstab und «las Fdllhorti. in dor rechten den Zweig 
einer Weinrebe haltend; links TOT iinn. < m \W-h. lui Felde link» Stern und 
MonaMilM .. r.. hts Monogramm w» MT^, und übcir dem Kopfe der fignr 
ein DoDuerkeü. 
Tstrkdnehmoii. ~ St Peteraboig. 

2. Kopf fl">* MithrndHtPB V. nil'. DiiitJem. r. 

]jL BAZIAEfiE MI0PAAATOY «WAonATopoZ KAI 0IAAAeA«poY. 
Paraei» tob twb, mit dem Oargcnieiiluapt in der Reohten, ind der Harpe 

in '^pf T.intvcn. Vhi-r s-ineni Kopfe, Mondsichel nnd Stern. 
Tctrudruchmon. Berlin, Oos k«>nii{l. AiOnikabiiiei 1977, Nr. 400. 

3. Kopf de« Vftlinidntas VI. Bapator, mit Diadem, r. 

R BAEIAEÜE MIePAAAToY EYRAT P E. iv-a^u~ l, trinkendi im 
J<'elde 1. Moudaichel und äteru, r. Mou. au» XAP. Kpheukranx. 

TMradnidtmoB. Imhoof. 
4> Derselbe Kopf r. 

9k Dieaeibe Aai'achhtt. L. weidender Uirach. Im Felde L Mondaichel and 
Stern, r. B. «nd Hon. «na TTEP. Epbenbun. ' 

Goldatster. ^ Haa|^ 

5. K-''ii' ,]fs Pharnnk'-'--- II,, Künii^ i.lrj nosjsoro*. mit Diadem, r. 

it ÜAEIAEIIE bALI/\eilN METAAOY (t)AI'NAKOY. \ih,.I.ju 1. v,.r 
dem Dreifufä sitsend, in der Recl)tv;i .• ' lialtend, dt u ;. Arm lu.f 
die Lyru gestützt. Hinter ihm die Jahnahl LME (246) and Mou. aus TTAY. 
Gotdstttter. — Müiichea. 
6h Koff dai Aaandxoa, mit Diadem, r. 

R BAEIAEßE AEANAPOY. Xike mit Krnnz and Palmawelg, l anf 
einer SchiSsprora; vor ihr und Mon. au« TTAY. 
QoUMater. -r Mfloeiiett. 
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7. Kopf dea Folemon n.. mit Diadem, r. Umschrift: BACly\t(jJL nUAfc- 
MCJNOC. 

Sl ET0Y£ ZI (Jalir 17). Jugendlicher Kopf dea Nero, mil Lorbeerknn^'r. 
Silboidrachme. — Inhoof. 
9. Kopf de» KeskapoiiiB I. (?), Kftnlg das BospoKM, mit Diadem, r.; hintm« 

Motl. BA. P. 

R TAIÜV KAItAI'OZ: TEHMANIKOV. Kopf des Caligula r. 

9. Brustbild der Oepnipyri«, Gemahlin des Hitliradates III., mit Diadem, r. 
liusclirift: BACIAICCHC THnAjnvpefic. 
ijL Weibliclies Brustbild, mit Stepbanos und Schleier, r.; hinten, IB. 
fixamamfliue. — Inlioo£ 

10. Braaftüd dca K«l9» IL, mit Diadem und Gewandung^ r.; rat Um, Dreiiaeic. 

Umschrift: BAClAe(t)C KOTYOC. 
R MIH in einem Kranze von Eichenlaub. 
Btomtamfinxe. — Imhoot 

11. Brustbild des BoimetalküH , mit Diadem und GawandGiig, r. Umachiift: 
BACIAeOJC POIMHTAAKOY. 

R Kopf des Kaisers Hadrian, mit Lorbeerkranz, r.; darunter die Jahr> 
7ahl AAY i4ni\ 

GoldstutiT. — Iiuhoof. 

12. Brustbild des Enpator, mit Diadem unii Gewunduiig, r.; vor ihm, Keule. 
Umschrift: BACIA6WC evnATOPÜC. 

B: Köpfe lies M. AnralitiB, mit QawanduBg, L nnd da« L. Verna r.{ damnter 
5V (460). 
Eieikfaroiialatar. — ImhooC 

I8b BruHtt)i1i! sanroniateR HI., mit Diad«n nnd Gewandaiig, r. Uma^rift: 
BACIAfcU)C CAVPÜMATOV. 

R Kopf dm Septimina SaTcmia, mit Lorboerkiaii^ r.; vor ihm, Stern; danmtar 

die .fnhr^atil TIV f t9n\ 
Klektronstater. — Imhoot. 
14 Bmstbild des Baaikapoiia OL, mit Diadem nnd Gewandungr, r. Umschrift: 
BACIAf nC PHCKOVnOPlAOC. 

E Brustbild des Severus Alexander, mit Lorbeerkranz und Gewuuduog, r.; 
vor ihm, Stern; darunter, 0W (519). 

Elektron»tat<'r. — ImhooC 

lö. Bnutbild des Intothhnww, mit Diadem mid Gawandmig, r. Umachrifl: 

BAcrAenc iningimhvov. 

K Kopf ilca Gocdianua III., mit Lorbeerkranz, r.; tot ihm, Keule, darunter 
feA* t53ö). 

BQbermanae. — Imhoof. 
le. Brustbild des Reikaporis VIL. r. Umschrilt: BACIACflC PICKOVTTOPl^ 
H Brustbild Konstantins L, mit Gewandung, r.; vor ihm, Stein; daronter 
TKX ^(323). 

Btouxemlinie. — Imhoof. 
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17. Brustbild des niothon««, mit TÜMvm iind 0«wwidung, r.: vor ihm, drei 
Kflgtlehen. Umacbrift: BACIACtOC eOBCJPCOY. 

BnuUnld dos Diocletiannt r.; hinten drei Kagelchen, vom Monogramm, 
und dsnmlir (594). 
BronzemfliiiC'. — Indieof 

18. Kopf des Ariarathes in. von Kappadoki^n, rait Diadem und Qevanduag, r. 

BAtlAEXlZ APIAt'AOoV. Pallas Nikephoro*, L sittend; vor ihr Mao. 
ans ATTE.; im Falde I.. eine Eule Ixakalim Aber T? «tehmd; r. 
Tfjtradrachraon. — Paris. 

19. Kopf des AriaraUiea ZV., mit Diadem, r. 

^ BAEIAEilE APIAPAaoY EYEEBoYZ. PhOu NikepboMw, L stotMod; 
darnnter TA f?i:\). <ii.<1 t. im Felde twM lloaognaunft 
Silberdrachme. — imhoof. 

90. Kopf des Axlmiau» mit Diidem, r. 

U BAZIAEAZ APIAPAeoY (DlAoMHToPoE. Denelbe danmter 
H (8); im Felde 1. O und Mon. aus Mi; r. A. 
Silberdnehme: — Imluoof. 
81. Kojif il' s Orophernea, mit Dia lnm. r 

» BAZIAEßZ OPO0EPNOY NIKH4>0P0Y. JSike, mit Kniii ond 
Pklmsweig, 1.; vor ilir, Eule L aof «aem Alter, und Mao. aoi MHXAP. 
T«toMi&i«)imoii. ^ Biii lloieDm. Heed, Coidb of the umiAnta^ Tifel 51, 23. 
S9. Kopf dcK Arisrathen Tl., mit Diadem , r 

BAZIAEXIZ APIAPAeoY Eni<l>ANoYZ. Falk« Nik«ph«r«8, L atehend; 
darunter, £A (14); vor ihr, T; t, im Feld« H. 9 
Silbmlrachmr>. - Wien. 

23. Kopf des Mhhradatee VX vom Pontoe, mit Diadem, r. 

BAEIAEAE APIAf>A«oY EYZEBoYZ ♦lAonAToPoE. Pceiaoe L, 
trinkend: im F. Idr 1 MondflidMl vad Sleia; r. Mob. atu MIIN<MMAö£t 
Kranz von Weinblättero. 

TetndradtmoB dac Ariaratliee DL — laüioof, i. Monaaiee greoqoee, 8. 4S0 

Tafel H, 9. 

24. Denelbe Kopf r. 

1» BAZIAEfiE APIAPAeoY EYZEBoYE. PiUia KikepboMie, L ttefand; 

vor ihr, Mon. aus TTA<I>I; uuton 18 (12). 

SilberdrnoJimf dfüsc^brn. - Imboof. 

25. Kopt de» jugt^udliujicu Ai'iai'iitlios IX.., mit Diadem, r. 

9; Aufschrift wie Nr. 23, Pallas Nikephoros, L stehend; darunter T (S). 
Tetradrachmon. - R 'llin um] Feuardent, Parii. 

26. Kopf de« Ariobanaaos L, mit Diadem, r. 

» BAZIAEfiE APloBAPZANoY «lAoPAI^AloY. Denelb» Trpua awi- 

achen Mou. aus ITA und A. 
Silberdracbme. — Klasfenfiirt. 

27. Ähnlich der vorhergehende«; vor Pallas, Mon. aus AXI; unten ZK (27). 

Sabardradime. — Wien. 
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S8. Kjjit des Arioharzano.^ II., mit Diatleii;, :r, r 

Ii BAZIAEUZ APIoBAPZANoY <I>JAonAToPoZ. Der^elb» Tjpu»j 
darunter H (Jahr 8). 
SilbcrdMchme. — MOnclun. 

29. Kopf tles Arlobar, ■ III.. niailtiu, 

& BAZIAEfiZ AI^I^'BAPZANoV EVZEBoVZ a)IAoPf2M(AloV). Der- 
idbe TjTfm zirischsii L Mundrichel und Slam, r. MoDogrumtn j unten lA (1 1 V). 
Silberdnu:hm«i — Imboof. 

80. Kopf «Ir-' ÄTlarathos X., mit Diadeaii r. 

n BAZIAEUZ APIAPAooY EYZEBoYZ 0IAAAEA<l>«Y. Derselbe 
Typus I. vor einem Tropaion; hinter dar GSttin, Uonogramm und 6. 

Silberilruchmf. — Inilioot. 

81. Kopf des ArolMlw», mit Diadem, r. 

ft BACIAEAE APXEAAoV ^lAoHATPI^oE ToV KTIEToV. Keule; 
r. danaben, K (ßO). 

Taful VI. 

1. Kopf dL-<< Tarkondimotos voll Kilikicii, mit Diudem, ret^htsliin. ^ 
H BAZIAEfiZ TAPKoNAIMoToY A. ANTIlNlf>Y. Zeus NikcpUoros 

ünk.'^liiii sitzend. 

Hroiueuidii'i/, — Imlioof. 

2. Kopf üee Polemou \»a Ü]ba, r. Umschrift: MAP. ANTHNIOY TTOAE- 
MfiNOC APXIEPEi2i:. 

U AYNAZTOY OABEflN (THZ lEPAZ KE)NNATn • KAI AA- 
AAZZE12N. ÜeüügeUer Donuerkcil und tT. lA (Jahr 11). 
Bronzemtln»». — Berlin. 

3. Kopf do.s Alax voll Olbu, im-. M it. L , Ohriiti<r und Üewaiidimg, r.; vor ihltt, 

Mermesstnb. IJmscliril; : AIANTÜE TEYKPOY. 
l\ AI XIEPE12Z TOnAl'XOY KENNAT. AAAAZZ. Eni AlOAÄ. 
Tri(iuctra and €T. E (Jahr S). 

Bronzetniliiz«'. — liiilioof. 

4. Kopf de« Aniaadea von Armenien, mit Lederhelm ?, r. 

a AEAPI. ANIEAAß. Rvbele ton vom zw!aeben xwei Sphinxen, in der 

Ki'fhtcii eine ülume hallosul 

Hr.irsrpiiitlrr/.p — Uerliii; ZcitM;lii'. liir Nr.H'. !V', 2015 «nd X, 165. 

ü. Küpi ik-.s Abdissoroa von Armeiitcii, luit Tiaru uud Itewandung, r. 
H BAZIAEAE ABAIZZAPoY. Adler r. 

Brotizeninnzc. — Köni|j;l. Rild. Turin. 

6. Kopf des Xenea von Armenien, mit Tian und Ctewaudung, r. 

R BAZIAEAC sEPsOY. Nike, mit Knuu «nd FalnuMcig, 1. eileud^ vor 
ihr Z oder N. 
BronzemQnze. — Imboof, 

Iahoiir.Bliia>«>, notHMkApIk. 11 
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7. Kopf des Tlgisiiw I. wa Anaeniai, wSk Tbm oiul GawanAuig, reefatehio. 
H BAZIAEflZ BAZIAEflN TITPANOY, Tjpw wie IV, 15; im F«)de, 

ob«D, ZA; unten äK. 
Silbondnelinie. — Inhoof. 

8. Kopf Jö8 Arluvaiidctfi I., mit (l(.iu>flt»'n ScLuiuck, r. 

a BAZIAEßZ BAZIAEÄN APTAYAZAOY. Quadriga 1. im Galopp, 
Tdtn Köiiigf, mit der Nike raf der Beehteu, gelenkt; im Felds Z und ein 

Sjmliol oder Monograiuiii. 

Silberdracliruo. — St. Petersburg. 

9. Kopf des Sames (von Komtuagene ?), mit Lederhelm, r. 

» BAZIAEAE ZAMoY OEo£EBoYC KM ^IKAtoY. Soeptw mit 

Taa:cn ? 
BronzemlliiiEe. — Weo. 

10, Ko' t ü<'- Mithradates I. von Kouiiuageue, mit Lederhelm, r. 

BAEIAE.QZ MIOPAAAToY KAAAlNKKoY). P^Um L ateheiid- 

BroiizcDiüiizf. — Ueriiii. 

11. Sopf de« Aatioelioi L von Komua^B«, mit der anaeaiaekea Tiuh, x. 

R BAZIAEnZ ANTIOXOY n.,l,tsliiu «ctueitender Wwe. 
BrunzciuQnxe. — Akademie in Amsterdam. 
18. Kopf des Antioalwe IT. tm Kommegene, mit Disdm nnd Gewatidiiog, r. 

Umschnft: BAZI. MEf. ANTIoXoE ETTlipaMic 

& KOMMArHNllN. C«{>riconMU} darüber Stera; darunter, Anker. Lorbeatw 
knaa. 

Broiizemünic. — Imkoof. 
1&. Bmatbüd der Jotape, mit Diadem, r. Umackrin: BAZiAIZZA UITATTH 
<MAAAEA<t>02L 

Qi KOMMArHNfiN und Skorpion 'tD einem Lorbeerkrus. 

BrünzemCuse — Tnilinnf. 

14. Kopf de« Spiphane«, mit Diadem und Uowaudung, r. Umschrift: BACIA6YC 
MerAC eni^ANOYC, vad TOT dem Kopfe^ C€AI., vieUeicke für Selinm 

in Kilikieii. 

Ü BAUAEYC MfcfAC KAAAINIKOC. Brustbild des KaUinikoa, mit 
Diadem und OewaDdaiig, r. 

ßroiizeuiilnze. — Paris. 

15. Brudtliild de.« Abgaros X. von O.sroene, mit Tiara und (iewanduag, r. Dm» 
sdirifi; BAC. A. AIA. C6n. ABFAPOC. 

Ck AOVK. C6 (OVHPOC). Kopf de« Septintne Sevenn, mit LorbeeAram, r. 

HronzomOnze. ~ Imlionf 

16. Brustbild de« VabaUathoa tou Palm^ro, mil Diadem und Lorb«erkrani, und 
Gewandung, r. Unuehrift: I. A. C. OVABAAAAeOC AeHN. V. A. C. P. 

UD'' L 6 {Jalir 5). 

^ A. K. A. AOM. AVPHAIANOC C£B. BrastbÜd dea Kaiaeni Aurelianua, 
mit Lorbeerkraitt utd Gewandung, r.; tut ibm L. B (S). 
BroDwianieb ^ luhocf. 
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17. Brustbild der Zeaobia. rechtabio. Umschrift: CeiTTIM. ZHNOBIA CeB. 
9l L. €. Weibltthe Figur I. »teheiid, di« Hechte erboben, im.l. Ann ein 
Doppvlfilllhori). 

Bnujzeiudiue. — Brit Maseum. 

18. Kopf des XiTnoiu von Alrilene, mit Diadem, r.; vor ihm Mod. biu TTTO. 
n AYZANIOY TETPAPXOY KAI APXIEPEllE. Pull» Xikephoru, 
1. stehend; hinter ihr, Mod. aas 4>IA. 

BronzemOnze. — Wien. 

19. Kopf .tiMt zenodo««« I. Ümtehrift: ZKNOAUPOY TETPAPXOY KAI 
APXIEPEnZ. 

ft L. ZTT(E 2Ö7) NE. KAI. Kopf dea OctaTianm r. 
Rronwmönze. — Brit. Museum. 

20. Kopf des HerodM von Cbalkis, mit Diadem, recbtsbio. Uauehicift: SACIA. 
HPfi^HC. . .«lAÜKA AYAIOC. 

K KAAYAia KAIZAPI EEBAETfi ET. T (Jahr 3> im Lorbeerknni. 

Bronze luiSiize. — Bertin 

21. Brustbild ilt'jj Aristobulos, mit Diadem, linkühiu. Umschrift: BACIAEßC 
APICTOBOVAOV. 

Si. )l BnistbiM der BaloaM, mit Diadem, Imlnhin. Unaehrift: BACIAICCHC 
CAAÜMHQ 
nronMmdBW. — W. B. Waddtngton. 
83. Bmstbild ihs Obodas I., König r!rr Vnbaticr, mit Diadem und Qe Wandung, r. 
K tea: fStttU'::« nia;. Adler liuksbin. 
SilberdracbttA. — Fürst B. t. WindieehgrSti. 
24. K'<i| f il' -- Aietns m. . König der NabatSer. mit Dinil. -u, r. 

K BALIAEilZ APETÜV 0IAEAAHNOE. Nike, mit Kruiz und Palmzweig,!. 
Bronaemflnxe. — Brit Museum. 
35w Aloxanderkopf mit bekränztem Helme, r. 

£XIi]>YTuY. Hahn nchtshiOf darOber HerruessUb. 
Silberdrarhme des indiseben Fflrstan Supbytes. — Biik Moaeun. 
26. Kopf >ir> Diodotas vou Buku ii ii, mit Diadem, r. 

^ BAEIAEilL AloA^TcY. Zena 1., den vwrgeatreckten rechten Arm 
mit der igia bedeekt, und mit der Linken den BHto achlmdamd} vor ibn 
Kranz und Atlier; hinten, Lanzenspitze. 
Gold»ta(er. — Frflbere Sammlmig Ton Hauch. 
21, Bmatbild d«a Demetrtoe von Baktrien, mit Diadem. BlefbnteuMl und Qe- 
wanduDg, r. 

ft BAEIAEIIE AHMHTPloY. Herakles nackt tou vorn, sich mit der 
Beebten bekrinnmd, in der Linken die Kenia nnd das UwanfoU haltend. 

L. im VM>: Moii. uns KPA. 

TetraJrachmoii. — St. Petersburg. 
28. BrastUid des KattiydMnoa n., mit Diadem und 6«w«ttdnttg, r. 

U BAriAEflZ EYOYAMM Y. Dei»!!..- Typus, mit bekriln/lem Haupte, 
und einen zneiteu Kranz in der Hechten haltend. Hon. aus KP. 

Tetradnchmon. — BriL Hoienin. 
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29. Brustbild den Agatboklee, mit Dia«lem und tiewaoduug, r. 

R BADAEfiE ArA«oKAEoY£. Zeiu, mit nackt«« OberkSrpfr, toh 

vom, die Linke auf dns Bcoptcr s;i'stOt/.t, auf der Recbtoii ein Artomislrilid 
mit einer l'ackel iu jeder Uaitd tragend; L im Felde, Mou. aua (plAO. 
TetnidnehiiMHi. — Brit. MoMinn. 

80. Bri:>;ljl;d Auüuiachos, mit I'. , Hut und Ocwandunji, i*. 

IV BAZIAEnZ OEoY ANTIMAX"Y. Poseidon, mit nacktem Oberkörper, 
Ton vorn, die ICechtc »uf den Dreizack gestützt, in der Linken einen Palm* 
sweig mit Tünien bultcnd; im Felde redhf* N in O. 

Tt-tradrucbmon. — Hrt«. Museum. 

31. Bni»tbil(l des fiukratides, mit Diadem nod Gewandung, r. 

« BA£IAEa£ EYKPATlAoY. Die Dioehafcii in Galopp MebMun; 

im Felde !. Mon. aus AA, r. ein «Dderee tat HA. 

TetradradimoD. — üahoof. 



Tafol V!I. 

1. Brustbild des Menandroa von Buktrien, mit Diadem und Gcwaxiduug, r. 
Umaehrift: BAEIAEfiZ ZÜTHPoC MENANAPoY. 

R Ariiniisrl.» AntVchrift. Lioksltiii l;":^i)fende Pallas, in der erhobenen 
liecbteti den Di>nui>rkeil, am vorgestreckten linken Arm den Schild. Im 
F«Ue 1. £; r. Monognnun. 
Bedniinrtee Tetndndusoii. — Brit Hwewa. 

2. Dasselbe Brustbild, Lchelmt, r., und dieselbe Umschrift. 

Arianische AufikclirifL Derselbe Tvpua L.; hinten, Mou. aiu Al<t>. 
Snberdndune. — ImhooL 

3. HnistliiKl (I's Fhiloxono«, mit Diadem und GeirandaU|f, T. Untdirift: 
BALIAEßE ANIKHToY <|)|AoEENoY. 

11 Anuiuüidie Aufschrift. Der König behelmt tu Pferde, im Galopp, r. 
darunter Monogramm. 

Silberdrachme. — Imhoof. 

4. Bruttbild doa Hlppoetcntoct »üt Diadem nnd Gewandong, r. Umaehrift: 
BAEIAEnZ MErAAoV EflTHPoZ innoETPAToV. 

1^ .Vrianische Au&ehrilL Der XSnig bdielmi tn Pfeide, im Schritte, r. 
MonogranuD. 
Baduiieitei Tebndnehmoa. — F. Bompoia. 

B. BrnttbiM d«» OoeiU. Tannhkn-SSn^, mit Tim I., in dar fiochtcn die 
K iL i T il l n das SMpter haltend, ümaehrift: PAO f4AN0 

PAO ÜÜHPKI KOPANO. 

« CKAN Ao KoMAPo BIZAPo. Zwei Figaten von ton, die KSpfe ebnndar 

zii'.;>-1s' liri. j<'<?e mit Speer und Schwert hewniniet, tnid mit einem Nimboa 
um den Kopf. Zwischen ihnen Monogramm. 
7ieriel^oldatater. — Imkoot 
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6. Brustbild des Amke« I. mit Lederhelm nnd Gewandniig, r. 

R BAriAEor MEPAAoY APEAKoY. Der Ifönig, r. anf dem QmplwkM 
sitzeud, ciucn Bogen in der U«chteu haltewl. 
Silfaerdracbme des Araakn H. — Imboof. 

7. Brustbild des Araakw TL Tiridat«« (?), mit LedctlMlu und Ctemmdmig, r, 

Jk Aufschrift und T)'|iU8 wie Nr, 6. 
Silberdrachiiie. — Iiuliool'. 

8. BrnstbOd dm Atmlkm m., ArMbniM, mit Diadem und Gewaodimgi r. 

H Aufsclirift und Typus wie 7. 
äiiberdrachme; — luiboof. 

9. Brustbild de* i«MkM VL, marakUitM, mit Diadem and GewanduDg, 1. 

R AufMchrifl Nr. 2 de« Vencidiatate«. Denelbe Typus; im Felde rechts^ 
Paluizweig. 
Tetmdrachmoiu — Imhool 

10. Brustbild ilvs AraakeB VII., Phraates n., mit Diadem and Gewandung, r. 
H Aobchrift Hr. 2 des Verteicbuisses. Denelbe Typa«; vor dem KSnigB^ 
Moa. aaa HA, 

TetradracbmoB, — laiboofl 

11. Br>;>f'ini! i'^-s Antakea Vm., Artabanos IT., n.it Tiara und Gru audung, r. 

ß BALIAEilZ MErAAoY APZLAKoY <t>IAonATüP«E NIKATopoS. 
Denelbe Tjpas r. 

Silberdraehme. — Iiuhoof. 

12. Bmstbild des Sinatrokes, mit Tinni und Gen-andung, r. 

Aufacbrift de» Vcrz. Derselbe Typus r.j vor dem Kouige, A. 
Tetradracbmon. — Imboot 

13^ Brustbild de« Aiaekaa X, PbiaaMa HL, mit Diadem «ad Gewaiulaiig^ 

Ton Torn. 

Q: Anfachrift Nr. 4 des VencdehaMses. Derselbe T^ns; Tor dem Kttaip, 
Mon. aus TIPP. 

Silberdraclimi». — Tiiilioof. 

14. Brustbill! il- .s Arsakes XI., Mithr&datea 11., mil Diudeui und Gewandung, r. 
R jVufscIirttt Nr. 1 des Verz. Denelbe Tjpu« r. and Man. ana MIO. 

Silberdraclinie. — Imhoof. 

15. Bruatbild der Uoaa, mit Stephauoe und Diadem, 1. Umschrift: OEAC 
OVPANIAC MOVCHC BACIAICCHC. 

I't TVi.^t iilo >ii s ['hroatake^ mit Diadem und Gewaaduag^ reebtshla nrjaoben 
zwei NikeligElrclieu. 
Stlberdraebme. — Imboof. 

16. Brustbild des Amakes xvn., Vononea I.. mit Diade» and Gewaadnag, r. 

UniHfl.riit: BACIA6YG ON(jJNHC. 

» BACIAfeYC ÜNUJNHC NeiKHCAt APTAöANÜN. .Nike mit i^alm- 
zweig r.; v .; ihr, Mon. aus AX. 
Silbecdrachme. — Imhaof, 
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17, Brustbild üe^ Arsake« XX. , Gotarze«, mit Diaduui uiid Gewauilaug, r. 

|k Anfiehrin Nr. :.' .i-.'- Wr/.. Ki'.aig, r. sitzend; vor ihm, eine weibliche 
Figar, mit dem Fallhorn im linken Arm, umI mii der Kechten den KSlug 
bekräozeud. Oben die Jahrzahl BNT (359). 
TatndrMhinoB. — ünlioot 

18> liruistbild des Pakoroa n., mit DiBdem and Gewandung, r.; hinten, B. 

Qfc Aa&ehrift dei Vera. 'Üjdw mit MatUirinroiie, r. vor dem L Könige atdund» 
und ihm einen Ennt rcidMiHi} dMunter der Uramt AAICIOY. DatiUB 

BHT (38y) y 
Tetradrachmon. — Imhoof. 

18. Daaaelbe Bruitbüd mit Tiaraj hinten A. 

» DieMltMU Typen «nd Aaftebiift, mit der JalnnU (404). 
TetndtMlinoiL — ImhooC 

SO. Kopf des Vologeaea V., mit Diadem, von vorn. 

H Aufschrift Hr. 2 des Vera. Der König mit dem Bogen, r. sitzend; vor 
ihm, Hon. uis AT. 
Silberdnehne. — Imhoof. 

81. Kopf des Artavaadea, mit Tiara, I. 

Bi Aulitchrüt de» Vurz. Den)«lbv Tj-piu und Mou. iius AT. 

SSL BriHtiHld des Aitennm I., mit Tim nod Cewudung, r. Dmsebrift in 
Pe]iltiepnu;he s. Veneichui». 

ft Fenuiiftltu uwl j^itaiieebatf Nuw&si" in Pehiriachrift. 
Stibenttine. — ladiooC 

23. Ihdicli, mit anderer Koirfbede^mv. 
SDbemVnM. — Imlioo£ 

84k Brustbild des Saporos L, r. Umschrift ». Verirr i\ hni>^^ 

Vi i>eueraltar zwischen zwei Bewaflneteu. In Peblvischrift: „Hcbachpuchaci 
Nnwidf, nad .■. . 
Silbcrmflnn. — Imhuof. 

2& BmetbUd dee Xanw, r. Umgchrift s. Verzeichnis. 

B: Feiwnitir sirischen den aich gegenaberstehonden KSnig nnd Priester; 
darüber zwei Symbole. In Peblfieehrift «Nweidii Nnwim". 

8ill«»nTiflni'f Imhoof. 

2& Kopf des Kamniakirea, mit Diadem, r.; liinten Mgn. aus AFE. 

BADAEi2£ KAMI^NEKIPoY NIKH0opt>Y. ApoUoa, nackt. 1. mtf 
dem OmphBloe attwnd, in der Seebten den PMI, in der Idnkmi den Bogen 
haltend. 

Tetredraebmoa — KünigL BiU. Tain. 

S7. Kopf des Bn|m»« ? von Persepolis ?, mit Tku* ud OluxiBg, r. 

II I M ] < ; r i rift. Der KSnig in betender Stellnag vor dem FenereHar; redit^ 
hin t'uliiic. 
TefaradntchnxMi. — Brib Hneenm. 
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26. Kopf t\ea Tinlos von Charakeue, mit Diadäm, r. 

Vk BAZIAEflE Tll'AIGY ZßTHI'DZ KAI EYEP(rETDY). Herakl««» 
nackt, I. auf einem Felsen sitzend, dia Keule in d«r B«eliteB «uf das Kaie 
gestemmt; oben Mon. aus MAI. 
Tetradrachmon. — Bnt. Museum. 
29. Kopf des Timarobcw von Babjlonien, mit Dtitdein, r. 

BAEIAEAC MErAAoY TIMAPXoY. Ifflc«, mit Knu», L eitend. 
BmneinOiiiei 

Tafel VIIL 

1, Kopf <Ii:^ Piolomaios Soter, mit Diadem und Ä(p8, rechtshin. 

ü nTüAEMAloY ZÜTHPu^. Adl«r Mf Ooimerk«a Unkclmi} vor ibm 
TTT. N und Hon. mn fiS. 

Tetradfi.c limfu jihnnizi-rlu ti Fufse.s, von l'toleniai.js III. — LnhoOit 

2. Kopf de« Ftolemuoa n., mit Diadm und Gewandung, r. 
R BACIAEAS ITToAEMAloY. FtUIho» mit Binde. 

GolililruL liiu>-. - L. von Uiitich. 
Sw Kopf der AxBinoiS IL, mit Diadem, Stepliaue, Schleier und äcepter, r. j hinten 0. 
B AKINoHS 4»IAAäEA4m>Y. DoppelflUlhon mit Binde. 

fM(!i]iikta<Irii< "lim ■!! — Imlioof. 

4. Kopf des Ftolemsios m., mit Süraliiendiadem, Aegi» und Dreizack, r. 

9 TTToAEAAAloY BACIAEAC FnlÜHmi mit StraliUn xmi Bind«; dMv 

unt*-r AI. 

Goldoktadrachmon. — Inihoof. 

5. Ikeradbe Kopf r., mit Ditide«| EplMukmin,'N«brb und Tlijrrfio«, 

^ Die<;r>lt r Aiift^rlirit^. Adler mit culiobaien Eittigen 1. mf «ineni DoniieriniL 

Im Felde zwei Mützen. 
Didndimon. Imboof. 

6L Kojif ihr Berenike IT., mit T'iatli'rn, Schleier md 'HaUUptio^ r. 

11 ÖEPENIKHE BALIAIZZHZ. FiUlhoru mit Binde; I. daneben, Biene, 
(joldoktadrachmoa Ton EpbieMM. — A. LBbbecIn) in Biwnuehweiig: 
.1. Derselbe Kopf r. 

R( Dieselbe Aufachrift. Fnllhorn mit Binde zvvi»tli<'ii zwei Sternen. 
Ooldhexadtnehmon Ton Kyrene. — De Luynes. 

8. Kopf des Ptolomaioi IV., mit Ephpukriinz, Oewandunv; wtil Tliyrsos, r. 

K riToAEMAloY BAZIAE12E. Adler, mit erhobem-n Fittigen, 1. auf 
einem Donnerkeil stehend. 

Silberdrachme. — Brit. .Museum. 

9. Derselbe Kopf, mit Piitil'-m und Gewandung, r. 

9i TTT<>AEMAI< V I I \ TTAToPoE. Adler uf Donnerkeil, r. ilalmad; 
nur ilim, Mon. aus flYI'ME. 

Goldoktadrachmon. — Brit. Museum. 
10. Kopf der Anilno6 m., mit Diadem und Scepter, r. 

^ APCINoHC <t>IAoTTAToPo:C. FaUboru mit Binde} darfiber Stern, dar» 
unter A, und L daneben Nl. 

GoldoktadraehmiHi. — Wim. 
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il. Kopf des PtolemaioB V., mit Strahleiulitidpiu, (Jewundung und S|>e«r, r. 
Bt HToAEMAloY BAClA&fiC FOUbrnm lait Stnüikn nod Binde» swiacbMi 
swei SUroeu. 
GoldoUadiMbnum. — Brit HmsniE. 

12. Rnisfl)ni]iT <!.'-. '/:-;i> 9('r.i|-;s iiinl (li-r meop«tra I., als Tsi^. r. 

ß Dieselbe Aufiidiritt. Adkr auf Donnerkeil 1. und rückwilrtsblickend ; aber 
dem Hall«, Do(^fUllK>m mit Binde; svitcheo den Fllfaen, Z^. 

Tetradrachuiou. — Iinboof. • 

13. Kopt' des ]Ptolemaioa VI., mit Diadem, r. 

» TTToAEMAloy BAZIAEiZE ♦lAoMHTopoE ©EoY. Adler anf 

Donnerkeil 1., eine Ähre filier dem rechten Fia^cl; zwinben FOfeen nnd 
Schwanupitze, IA1A; im Felde r. Mon. aus FTTO. 
Tetredradunon ttm Ptolmnaü. — Hug (Ab^rs). 

14. Kopf ilrT Klcoi :.'r: \U1 , :iJit I):<ulru}, r. 

A2:KA(AnNtTfiN tEP)A£ AZYAoY. Adler 1., mit Palmzneig Qbec 
dem Flflgel. Im Fdde I. Mi«, aus TTA, r. die Jalinnlil L • N (50). 

'iVtradrachmos VOU Aekaloa. — Rollin und Feuardent in l'ui;^. 

15. Brustbild der Kleopntra TU., mit Diadem, r. Uneebfifl: BAClAiCCA 

KAeonATPA efeA NtGürePA. 

£ ANTCJNIOC AVTOKPATlüP TPITON TPHiM ANAP(üN. Koff 

des M. Antouiu» r. 

Tctradracbmon, in Syrien ? geprägt 

16. %uiliiUI de« Jobs I. tob NnmJdien, mit Diadam, Soepler nnd Gewandung, r. 

Umschrift: REX IVBA. 

IV Tcmpclfrout mit acht Säulen, oud, in punigcher Schrift, ''jar r03«vn. 
Drachme — Indioof. 

17. Kopf des Syphnx von Mauritanien, mit Diadem, I. 

Ol B«iter mit Kipeer, im Galopp L; daronter, eiae Kugel, und auf einem 
TXfddteD di* panische Ineehrift roVöttn p&e. 
BronKemtln/f. ^ Pari?, 
lä. Kopf des BokcUos I. i .') win Mauritanien, mit Diadem, 1. 
B Vorderteil eiuca SchitTea r.; darunter, Hippokampu 
Tetradrachmon. — F. Bonipols. 
IP. Kopf des Jnba II. von Maoritanieti, mit Diadem, r. üuiscluift: REX IVBA. 

20. Ii Brustbild der KlaopatM» mit Diadam, nehtahio. Unaebriftt BACIAICCA 
KA€OnATPA. 

Silberdrachme. — Brit. Museum. 

21. Kopf dea VtolematoB von Haoritanjan, mit Diadem, r. Umtdurift: REX 
PTOLEMAEVS 

R Reg. Aano V. Füllhorn mit Binde, und Scepter. 
Denar. — Imboof. 

23. K< jif <1>^ Voroingetoils, HBoptting der Axraraer, linkdiin. Umseitrift: 

VEKCIN6ETORIXS. 

B Liiikslnn .springendes Pfwd; darunter, Amphora« 
Goidstater. — Paris. 
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Siä. Kopf des Canobeliaiu, brilanoiscber Küuig, mit Dindem, 1. Umtcbrift: 
CVNOBELINVS. 

9: TASCIOVANI Filius. R. schreitender Kenttar, in «in Horn blnund. 

Brou^emUnze. — lirit. Museum. 

24. Idealkopf des Homeros, mit TSnie, r.; vor ihn OAAHPöY. 
R IHTI2N in oiiictn Lorbeerkränze. 

Silbermniizo der Insel los. — J'i rlia. 

25. Derselb. K. pi' r. Tlnischrift: ÜMHPOC. 

AI^AC TIMAN-QN Der Fluf^goU M.:l-s 1. liegend, mit der Rechten die 
Ljra auf dem Knie haltend, den linken Arm auf die amgestünte Urne geitatst, 
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